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editorial.magazin

„Wird’s besser? Wird’s schlimmer?“ 
fragt man alljährlich.
Seien wir ehrlich:
Leben ist immer
lebensgefährlich.

Kurz und bündig bringt Erich Kästner auf 
den Punkt, was uns jahresendlich wieder-
kehrend umtreibt. Und? War 2017 schlim-
mer als 2016? Was war noch mal gleich 2016? 
Stimmt, der Anschlag auf den Weihnachts-
markt in Berlin. Das ist uns 2017 erspart 
geblieben. 2017 haben wir Betonblöcke zu 
würdigen gelernt. Wir hatten ein tolles tole-
rantes und friedliches Heinerfest. Und einen 
störungsfreien Weihnachtsmarkt. Fahrrad-
fahren war gefährlicher. Merkel und See-
hofer mögen sich wieder. Gleichgeschlecht-
liche Paare dürfen jetzt heiraten. Die GroKo 
war mal Geschichte. Jamaika bleibt eine In-
sel in der Karibik.  Noch immer kommt die 
Bundeswirtschaftsministerin aus Darmstadt. 
Grün-Schwarz feiert den dritten ausgegli-

chenen Haushalt hintereinander. Ach ja, die 
Lilien sind nur noch zweitklassig. Und sie 
bauen sich das alte Bölle selbst neu. Schuster 
ist wieder da. Verunglückte Flanken landen 
wieder im gegnerischen Kasten. 2016 Sirigu. 
2017 Altintop.

2018? Noch ein ausgeglichener Darmstädter 
Haushalt? Noch einmal eine Groko? Merkel 
bleibt Kanzlerin, Steinmeier Bundes- und 
Koehler Heinerfestpräsident. Merck wird 350. 
Marx wäre 200 geworden. Das FRIZZ- 
Magazin wird 25. 35, rufts im Hintergrund. 
Wer reißt denn da die Klappe auf? 
Lebensgefährlich klingt das alles nicht. 
Schlimmer auch nicht. Besser? Vielleicht. 
Als was? Als 2017?

Warten wirs einfach ab, dieses 2018. Und 
seien wir einfach ehrlich.
In diesem Sinne: Alles Gute für 2018!

Im Namen aller FRIZZen
Michael Hüttenberger

P.S.: Das FRIZZmag hat ein neues Ende! Den Exit (S. 58) 
mit Vorschau und FRIZZmag-Finder-Porträt. Unser neuer 
Redakteur Victor Tanner essayt euch aus dem Heft.  
Die Verlosungen findet ihr nun direkt bei den Veranstaltungen.

bewegungsmelder
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„Musik ist wie das Leben!“
INTERVIEW: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTO: CHRISTOPH PABST

Ben Palmer ist der neue Chefdirigent der Deutschen Philharmonie Merck.

�  Im September gab der Brite seinen 
Einstand mit einem Konzert im Kloster 
Eberbach. Wir sprachen mit ihm über 
das Dirigieren, sein Orchester, seine 
Träume und die Liebe zur Musik.

FRIZZmag: Auch Dirigenten müs-
sen ja ein Instrument beherrschen, 
welches haben Sie gelernt?

Ben Palmer: Als Junge habe ich Trom-
pete gelernt. Als ich 21 Jahre alt war, 
hatte ich einen Auftritt mit der Trom-
pete, bei dem ich sehr nervös war und 
merkte, dass ich viel lieber dirigieren 
würde. Ich hatte immer viele eigene 
Ideen und kann diese als Dirigent bes-
ser umsetzen.
Was bedeutet Dirigieren für Sie?

„It`s like a drug“. Es ist toll, die Mög-
lichkeit zu haben, sich mit wunder-

vollen Musikern zu verbinden und als 
Katalysator für die Musik zu wirken. Ich 
liebe mein Leben, speziell mit diesem 
neuen Job bei der Philharmonie Merck 
– das ist ein Traum für mich.
Was zeichnet die Deutsche 
Philharmonie Merck aus?

Es ist ein wunderbares Orchester. Ich 
konnte es schon einmal bei einem Gar-
tenkonzert 2016 kennenlernen. Die Zu-
sammenarbeit war etwas ganz Beson-
deres, wir hatten viel Spaß. Als ich den 
Anruf von Intendant Stefan Reinhardt 
erhielt, war ich gerade im Auto in Eng-
land. Ich habe sofort JA gesagt. Die Mu-
siker des Orchesters sind alle sehr in-
telligent, freundlich und offen. Und sie 
wollen, dass sie immer besser werden – 
das ist keine Selbstverständlichkeit! Ich 
bin hier sehr glücklich, mein Gefühl ist, 
ich arbeite mit Freunden.

Wie unterscheidet sich die Arbeit in 
Deutschland von der in England?

Es ist eine tolle Chance, ein Orche-
ster zu haben, speziell in Deutschland. 
In England haben wir weniger Geld, oft 
gibt es nur ein bis zwei Proben für jedes 
Projekt. Als Stefan Reinhardt damals 
fragte, ob sieben Proben für das Garten-
konzert ausreichend wären, war ich to-
tal geplättet und „I almost crashed the 
car“. Es ist etwas Besonderes, mehr Zeit 
zu haben und tiefer in die Stücke zu ge-
hen. Wichtig ist,  dass das Orchester in 
verschiedenen Stilen spielen kann und 
nicht immer gleich klingt.
Welches Programm ist geplant?

Im Januar gibt es mit Rachmaninow 
und Korngold sozusagen „Hollywood“ 
und Romantik pur! Im Frühjahr folgt 
das beliebte „Magic of Movie“ mit Film-
musik. Im Mai spielen wir Don Juan von 
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Richard Strauss im Staatstheater und das Cellokonzert und die 1. 
Sinfonie von Edward Elgar.
Sie sind ja ein großer Fan von Joseph Haydn – 
was gefällt Ihnen an diesem Komponisten?

Wenn ich Haydn höre, bin ich glücklich. Seine Musik ist wie eine 
Sprache, die ich sehr gut verstehe. Die Musik ist nicht nur schön, 
sondern auch innovativ und humorvoll, zum Beispiel, wenn die 
zweiten Violinen die Melodie zu Beginn einer der Sinfonien spielen, 
während die ersten Violinen schweigen - das wäre im 18. Jahrhun-
dert für ein Publikum urkomisch gewesen.
Ihr Traum?

Alle 107 Haydn-Sinfonien dirigieren, 75 habe ich schon – jede 
Sinfonie ist ein Wunder.
Was zeichnet Sie aus?

Als Dirigent komme ich aus verschiedenen Richtungen: ich bin 
Komponist, Trompeten-Spieler, Haydn-Fan und mag Filmmusik. 
Das spiegelt sich auch in meinem Charakter als Dirigent – als Trom-
peter weiß ich, wie es sich anfühlt, wenn die Holz-, Blas- und Schla-
ginstrumente hinten im Orchester sitzen. 
Ihre Spezialität ist ja das Dirigieren von Filmmusik 
zu live eingespielten Filmen …

2013 habe ich meine erste Filmmusik dirigiert, das war zum 
Cartoon „Der Schneemann“, die Musik ist von Howard Blake. Das 
war ein echtes Wow-Erlebnis. Dann folgten Casablanca, Psycho, 
Goldrausch etc.. Im Dezember 2017 habe ich „Kevin allein zu Hau-
se“ mit der Royal Northern Sinfonia eingespielt und 2018 folgt „ET“ 
mit meinem Orchester in London. Leider ist das Einspielen von Fil-
men wegen der Rechte unglaublich teuer, aber für das Publikum 
wunderbar – wie Kino in der Konzerthalle.
Hören Sie privat noch Musik?

Ich höre außerhalb der Proben nicht oft Musik, brauche eher Ru-
he. Wenn ich eine Partitur lese, höre ich die Musik in meinem Kopf. 
Am Anfang aber, wenn es um die Entscheidung geht, ein bestimm-
tes Stück zu dirigieren, dann informiere ich mich über CDs oder 
youtube. Doch wenn ich später die Partitur lese, möchte ich meine 
eigenen Ideen entwickeln, dann höre ich mir keine anderen Aufnah-
men mehr an. Ich liebe Live-Musik, Kammermusik oder Jazz. Es ist 
wichtig, Live-Musik von anderen Musikern mit verschiedenen Sti-
len zu hören, um sich inspirieren zu lassen.
Warum gibt es für manche eine Hemmschwelle, 
in klassische Konzerte zu gehen?

Ich finde das traurig, wenn Leute nicht in klassische Konzerte ge-
hen, weil sie sagen: „Ich kenne mich da nicht aus“. Wir haben aber 
kein Problem, Kunst, Ballett oder Kinofilme zu beurteilen. Bei der 
klassischen Musik geht es nicht um eine fachliche Beurteilung, son-
dern um Gefühle, die die Musik auslöst. Es gibt keine Regeln für 

das Hören von klassischer Mu-
sik, man braucht kein Training. 
Das Publikum sollte nur „open 
minded“ sein. Musik ist wie das 
Leben – sie ist schön, aber auch 
schwierig, glücklich, aber auch 
traurig!

Nächstes Konzert:

14. Januar, 16 Uhr: Benefizkonzert zum 
neuen Jahr im Wiesbadener Kurhaus mit 
Erich Wolfgang Korngolds Ballettmusik „Der 
Schneemann“ und Sergei Rachmaninoffs 
Sinfonie Nr. 2 e-Moll.

13. Januar, 15 Uhr: öffentlichen General- 
probe in der Wagenhalle Griesheim

�  www.philharmonie-merck.de

*1982 in Dänemark, aufgewach-
sen in England, wo er Musik an der 
Universität Birmingham studierte, 
gefolgt von einem Studium an der 
Royal Academy of Music. Im Febru-
ar 2017 feierte er sein zehnjähriges 
Jubiläum als Künstlerischer Leiter 
der Covent Garden Sinfonia (vor-
mals Orchestra of St Paul‘s), eines 
der dynamischsten und vielsei-
tigsten Kammerorchester Londons. 
Auch ist er ein gefragter Gastdiri-
gent, nicht nur in Großbritannien.

ben_palmer.vita
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„Fass dich kurz,              
langweile nicht.“

� Meike Heinigk, Oli Gaußmann,  
Wiebke Schellkes, Jens Emmerich (v.l.),  
Heinz Beimert und Renate Steigerwald  
haben seit 2001 jährlich drei  
Dichterschlachten veranstaltet, am  
19. Januar wird ihre letzte sein.

50. Dichterschlacht, das klingt so ein 
bisschen wie goldene Hochzeit. Wer 
von euch ist von Anfang an dabei?

Oli: Meike, Jens, und ich. Und Heinz, der 
heute leider nicht kann.

Wiebke: Renate und ich seit 2003, wir 
schaffen nur 44.
Erst mal kurz zu euch? Wer seid 
ihr so? Bei Meike weiß ichs ….

Meike: … damals noch nicht, aber jetzt 
Geschäftsführerin der Centralstation.

Oli: Ich bin Pädagogischer Leiter an einer 
Integrierten Gesamtschule.

Jens: Ich bin Studienrat an einer Koopera-
tiven Gesamtschule.
Aha, alles Lehrer?

Wiebke: Nein, ich bin Softwaretesterin.
Und Heinz?

Oli: Irgendwas mit Marketing für Testge-
räte, das ist schwer zu erklären. Er trinkt 
hauptsächlich mit den Kunden Espresso.
Und Renate?

Oli: Die hat mal Marktforschung gemacht.
Meike: Sie kann gut Boogie tanzen. Wir 

sind auf jeden Fall alle keine Dichter.
Jens: Und keine Deutschlehrer.

INTERVIEW: THEA NIVEA  |  FOTO: KLAUS MAI

50. Dichterschlacht
in der Centralstation.
Das Team geht, das Format bleibt.

Sehr gut. 50 Dichterschlachten, danach
ist Schluss. Wie viele Comebacks
wirds noch geben?

Oli: Also für uns, für den Dichterschlacht-
verein, ist Schluss. Punkt.

Meike: Aber in der Centralstation wird es 
in jedem Fall mit Poetry-Slam weiter gehen, 
das Format lebt, es ist noch jung und frisch, 
und wir haben die Dichterschlacht sehr lieb 
gewonnen.
Übergebt ihr mit Stolz und genau zum rich-
tigen Zeitpunkt, oder seufzt euer Umfeld
jetzt auf: Endlich ham ses kapiert?

Oli: Uns war es total wichtig, dass wir mit 
wehenden Fahnen aufhören, dass es aus-
verkauft ist, dass es brummt. Aber es wä-
re wirklich nicht schlecht für die Veranstal-
tung, wenn sie noch mal völlig neu gedacht 
würde.
Bei ner klassischen Hardcorelyriklesung 
im Literaturhaus sitzt ein kleiner handver-
lesener Haufen, in der CS oder der Krone 
ist die Bude immer rammelvoll. Liegt das 
an den Dichtern oder an den Schlachten?

Oli: Das liegt am Format. Fass dich kurz, 
langweile nicht. Das ist die goldene Regel 
beim Poetry-Slam. Du kriegst ne direkte 
Rückmeldung, das machts schnell und bunt.
Es gibt ja auch in der Krone Slams, 
gibts da Gemeinsamkeiten oder 
was unterscheidet euch?

Oli: Ich denke, dass Darmstadt davon pro-
fitiert, dass es einen monatlichen, lokalen 

Slam gibt. Die Dichterschlacht hat einen an-
deren Ansatz. Also, ich will ja nicht vermes-
sen sein, aber die Idee dahinter war schon 
Champions-League. Als wir angefangen ha-
ben, gab es Poetry-Slams in kleinen Kneipen 
mit 10-50 Zuschauern. Wir dachten, was im 
Kleinen funktioniert, klappt vielleicht auch 
im Großen, wenn man die einlädt, von de-
nen man das Gefühl hat, die rocken das Pu-
blikum. Wir wollten keine Laufkundschaft, 
wir haben Fahrgeld bezahlt und Dichter von 
weit her gelockt.
Den Slamtexten haftet ja das Vorur-
teil an, dass sie nur im schnellen, ge-
sprochenen Format funktionieren, 
also nix sind für ne gestandene Ly-
rik-Anthologie. Wie seht ihr das?

Oli: Es muss ja auch gar nicht gedruckt 
funktionieren, es rockt den Saal. Es gibt 
ganz viel, was gedruckt nicht funktioniert.

Meike: Das ist ein Live-Format.
Heißt das, dass ein ernsthafter Lyriker 
bei euch gar nicht auftreten sollte?

Wiebke: Nee, es gibt bei uns auch viele 
Lyriker, die nicht performen, die einfach da-
stehen und ihren Text ganz trocken vortra-
gen. Das gerade macht die Spannung des 
Abends aus, dass es mal was super Lustiges 
gibt und was sehr Besinnliches, Politisches, 
Derbes und Vulgäres teilweise auch.

Meike: Das haben wir hier ganz oft erlebt, 
dass 600 Leute sich drei Slamer hinterei-
nander kaputt gelacht haben und auf dem 
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Boden lagen. Und dann kam jemand ganz Neues auf die Bühne, die 
Leute waren sofort gebannt und man konnte eine Stecknadel fallen 
hören. Und obwohl es ein lustiger und wilder Abend war, hat am 
Ende ein leiser Text dominiert.

Jens: Es geht auch nicht ums Gewinnen. Wir stimmen ab mit 
Stimmzetteln, und wenn dann jemand mit leiser Lyrik 50 Stimmen 
bekommt, dann hat er 50 Leute erreicht und am meisten berührt.

Oli: Bei einer Lesung sitzen oft gar nicht 50 Leute.
Meike: Wobei ich schon eine Lanze brechen will für z.B. den Leonce 

und Lena-Preis, denn auch das hat seine Berechtigung, wie jede Ly-
riklesung im Literaturhaus auch. 

Wiebke: Und ich möchte auch mal das Darmstädter Publikum lo-
ben. Es ist super tolerant und offen und gibt solchen schwierigen 
und ernsthaften Texten auch Raum.

Oli: Obwohl es den ein oder anderen gab, der sehr provoziert hat.
Wiebke: Ich weiß noch, wie du mir mal ins Ohr gefl üstert hast: 

Das war jetzt die schlechteste von den Schlechten.
Ihr könntet euch also darauf einigen, was der größte Flop war?

Wiebke: Also, was immer mal wieder mal ein Problem war, war 
die Zeit. Wir haben in Darmstadt ja sieben Minuten, nicht wie sonst 
üblich fünf. Und dann passiert halt den Anfängern, dass sie noch 
Zeit übrigen haben und sie fragen: Darf ich noch?

Jens: Und dann fangen sie noch einen neuen Text an, müssen mit-
tendrin von der Bühne und sind dann teilweise richtig sauer.
Könntet ihr euch auch auf ein Highlight einigen?

Oli: Ja. Ganz klar Sebastian Krämer. Der hat auf Ansage den Nati-
onal gewonnen. Der hat so geile Texte gemacht, das war schon irre.
Wann war das?

Meike: 2003, da hat Darmstadt, also die Dichterschlacht, die deut-
sche Meisterschaft ausgerichtet.
Wenn ihr ans erste Mal denkt und das mit dem letz-
ten Mal vergleicht, was ist dazwischen passiert? 

Oli: Wir haben den Slam groß werden sehen. Am Anfang wusste  
kein Mensch, was das ist. Auch, als wir damit bei der CS aufgeschla-
gen sind, war das sehr schwierig.

Jens: Was zum Teufel soll das, hieß es.
Wiebke: Inzwischen kennt das jeder. Sogar in Spiegel-online tre-

ten immer wieder Poetry-Slamer auf …
Ihr habt also sowas wie Pionierarbeit geleistet?

Oli: Wir waren zumindest dabei.
Was würdet ihr euern Nachfolgern als Tipp mitgeben, so wie 
man das von seinen Eltern liebt, also: Das dürft ihr auf kei-
nen Fall oder das muss aber unbedingt so bleiben?

Oli: Es gibt, glaub ich, keinen größeren Quatsch als wenn man et-
was macht und einem irgend so ein alter Sack im Genick sitzt und 
alles besser weiß … (alle lachen)
Okay. Und wo sieht man euch wieder? Gibts es ein neues gemein-
sames oder mehrere einsame Projekte oder erst mal gar nix?

Oli: Nee, nix. Ich denke, wir werden, wenns weiter Slam gibt, uns 
einfach hinten rein setzen und genießen.
Gibts was Besonderes beim 50.?
Schampus, Feuerwerk, Überraschungsgast? 

Wiebke: Goldregen, oder?
Meike: Konfetti-Kanone …
Oli: Es ist schon so, dass wir die Slamer eingeladen haben, auf die 

wir Bock haben und die uns ans Herz gewachsen sind.
Also schon ein bisschen Revival?

Meike: Ja, und es gibt schon noch was. Aber das verraten wir jetzt 
leider noch nicht.

Wiebke: Also schon auch ne Überraschung.
Na gut, dann lassen wir uns mal überraschen. Danke 
für das Gespräch und toi toi toi fürs letzte Mal.

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

    

06.01. 29 up!  - Die Party für alle ab 30 
12.01. Pussy Riot Theatre 
13.01. Very Best of: 90s & Today 
18.01. Vocaldente 
19.01. Omer Klein Trio (www.dazz-festival.de)
19.01. 50. Dichterschlacht 
20.01. Noch ´n Gedicht  - der große Heinz  
 Erhardt Abend mit Hans -Joachim Heist
20.01. Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 
21.01. Cristina Branco Quartet 
24.01. Fredda 
26.01. Caveman (& 27.01.) 
27.01. HipHop to Oldschool 
03.02. Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager 
03.02. 29 up! -  Die Party für alle ab 30 
04.02. Die Magier 
08.02. Kleid At Night 
09.02. Tanzen inklusive 
10.02. Tilman Birr und Elis
10.02. Very Best of: 90s & Today 
11.02. Metalkinder 
12.02. Jump up!  (für alle von 12 bis 16 Jahren)
14.02. Willy Nachdenklich
15.02. We Invented Paris 
16.02. Frizz Live: 1 Pfund Shaqua
18.02. Michael Fitz 
20.02. Nicole Jäger 
23.02. Rolf Miller
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Italienischer Wein und Jazzz...
Vinoso

In einem ehemaligen Geschenkeladen be-
treibt Claudio Pezzatini das „Vinoso“. Er 
bietet italienische Weine direkt vom Winzer 
an, momentan überwiegend Weine aus dem 
Piemont, aus der Toskana und Sizilien so-
wie kleine Leckereien wie Zitronenkuchen, 
Pasta, Salami in Trüffel-Öl und Espresso aus 
Neapel. „In Zukunft möchte ich noch mehr 
Produkte aus Neapel anbieten”, meint Clau-
dio Pezzatini, denn da kommt sein Vater 
her. Hin und wieder mal an Freitagen oder 
Samstagen gibt es im Vinoso „Musica live“ - 
und zwar vorwiegend Jazz. MN 
Moosbergstraße 49, Darmstadt, Tel: 0177 / 899 1302

Mi-Fr: 16-19, Sa 11-16, jeden 1. Freitag im Monat 16-23

� www.vinoso24.de

� In unserer Rubrik „Open“ berichten wir 
über Neuigkeiten aus Geschäften und ku-
linarischen Angeboten in und um unsere 
Stadt. Egal ob Neueröffnung, Wiederer-
öffnung oder Umzug - wenn ihr an die-
ser Stelle erscheinen möchtet, schreibt 
uns eine Email an redaktion@frizzmag.de 
oder ruft uns an: 06151 / 915810

Nachtschwärmer atmen auf
Künstlerkeller

Ganze zweieinhalb Jahre mussten die Darm-
städter wegen Sanierungsarbeiten auf den 
Künstlerkeller im Schloss verzichten. Im De-
zember wurde endlich wiedereröffnet und man 
darf sagen: das Warten hat sich gelohnt! „Der 
Keller“ erstrahlt in neuem Glanz. Galerie und 
Bühne wurden vergrößert, eine nagelneue Kü-
che installiert, Elektrik, Sanitäres und co rund-
um saniert. Geblieben sind der alte, urige 
Charme des Kellers, die köstlichen spanischen 
Spezialitäten und auch das feine Kulturpro-
gramm (unser Tipp im Januar: „Lese-Show“ 
mit Linus Volkmann, 21.1., 21 Uhr).  BM 
Im Schloss, Darmstadt, Tel.: 06151 / 24 110

Di-Sa 20-open end, So & Mo geschlossen

� www.keller-klub.de

Fotos: Klaus Mai & Jacob Tegel

magazin.open

NEU!
Neuigkeiten aus
Einzelhandel und
Gastronomie

Klassischer italienischer Chic
Luisa Moda

In der Wilhelminenstraße gibt es jetzt 
zwischen Schreibwaren und Confi serie 
italienische Mode. „Luisa Moda“ bietet in 
feinem Ambiente eine klassisch zeitlose 
und hochwertige Kollektion für Damen: 
edle Kaschmirpullover, Daunenjacken, 
Hosen, klassische Blusen, Schals, Müt-
zen mit echtem Pelz und Gürtel aus Rep-
tilienleder von Allude, Jan Mayen, Seduc-
tive u.v.m.. Inhaberin Monika Tvrdy hat 
viel Freude an der exklusiven Beratung 
ihrer Kundinnen. Im Januar wird die neue 
Sommerkollektion geliefert, frau darf ge-
spannt sein. MN

Wilhelminenstraße 5, Darmstadt, Tel.: 0171 / 93 13 121

Mo-Fr: 10-18.30, Sa 10-17

Für einen außergewöhnlichen 
und authentischen Look
Comma

Das Modelabel „comma“ hat einen neu-
en Store in der Schuchardstraße eröffnet. 
Auf einer Fläche von 85 qm fi nden trendbe-
wusste Frauen die aktuellen Looks. Das in-
ternational erfolgreiche Label steht für Mo-
dernität, Vielseitigkeit und Qualität. Im 
Angebot: neu interpretierte Business-Anzü-
ge, feminine Casual-Looks und Glamour-Sty-
les – für jeden Anlass ist etwas dabei. Zwölf 
Kollektionen im Jahr begeistern anspruchs-
volle Frauen, die auf zeitgemäße Mode und 
ausgewählte Trendteile setzen. MN

Schuchardstraße 9, Darmstadt, Tel.: 06151 / 5013960

Mo-Sa: 10-19.30

� www.comma-fashion.com 
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Okay, aber nicht vor zwölf, 
sag ich. Brunch ab zwölf, sagt 
mein Vater, kann ich gerade 
noch so akzeptieren. Sei doch 
froh, dass sie sich überhaupt 
so festlegt, sagt meine Mutter, 
dann können wir wenigstens 
planen. Und wir machen dann 
wieder mal dieses lustige Neu-
jahrsspiel, sag ich. Trivial Pur-
suit verkehrt rum, fragt meine 
Mutter. Nee, sag ich, Wahrsa-
gerversagen. Obwohl, sagt mein 
Vater, TV verkehrt wär auch 
nicht schlecht. Klingt wie TV to-
tal, sag ich, dann schon lieber  
Sissi-Saufen.

 
Was ist das denn, fragt mei-

ne Mutter. Das geht so, sag ich, 
wir gucken hintereinander al-
le drei Sissi-Filme und immer 
wenn das Wort Majestät fällt, 
stehen wir auf, rufen Lang le-
be die Kaiserin und trinken ei-
nen. Geht nicht, sagt meine Mutter, Sissi 
war schon. Vielleicht ja Mediathek, sag ich, 
aber okay, also was jetzt? Bei Trivial Pursuit 
verkehrt hab ich keine Chance, sagt meine 
Mutter, bei eurem Blödsinnsniveau komm  
ich nicht mit.

 
War ja schon genial, sag ich, welche Fra-

ge Papa zur Antwort 38:0 gefunden hat. Offi-
ziell gehts da doch irgendwie um ein Rugby-
spiel, fragt meine Mutter, oder? Genau, sagt 
mein Vater, und du weißt noch meine Ant-
wort, ist doch gefühlt 20 Jahre her. Klar, sag 
ich: Wie endete der Temperaturwettstreit 
zwischen einem Fieberkranken und einem 
Toten. Deine Frage auf die Antwort Ja, sagt 
mein Vater, war aber auch nicht schlecht. 
Ja, sag ich: Was ist die häufigste Antwort auf 
dem Standesamt. Das genau meine ich mit 
Blödsinnsniveau, sagt meine Mutter, dann 
lieber dieses Wahrsagerspiel.

 
Wahrsagerversagen, sag ich, man hat 

gewonnen, wenn das, was man wahrgesagt 
hat, nicht eintrifft. Aber das ist doch mei-
stens sowieso so, sagt meine Mutter, hab ich 
neulich erst in der Zeitung gelesen, über die 
Vorhersagen zu 2017. Ham wir unsre Wahr-
sagungen eigentlich jemals ausgewertet, 
frag ich, und wann war das überhaupt? 2015 
glaub ich, sagt meine Mutter. Du hast jeden-
falls vorhergesagt, sagt mein Vater zu mir, 

dass der Bismarck-Hering Fisch 
des Jahres wird. Und ich, sagt 
meine Mutter, dass sich Jochen 
Partsch und Daniela Wagner 
trennen. Also habt ihr beide ge-
wonnen, sagt mein Vater, weil 
nix davon eingetroffen ist.

 
Meine Vorhersage für 2018, 

sag ich, ist: Wir kriegen wieder 
ne GroKo. Aha, sagt mein Va-
ter, du bist also nach wie vor 
für Neuwahlen. Spielen wir 
jetzt schon Wahrsagerversa-
gen, fragt meine Mutter, dann 
sag ich nämlich: Darmstadt 
schafft zum vierten Mal hinter-
einander einen ausgeglichenen 
Haushalt. Auf Kosten der Ver-
eine, sagt mein Vater. Eben ja 
nicht, sagt meine Mutter. Sie 
hat das Spiel kapiert, sag ich, 
Schuster steigt mit den Lilien in 
die 2. Liga auf.

 
Den Tipp verlierst du, sagt mein Va-

ter, weil die Lilien 2018 kein Zweitligas-
piel mehr verlieren und in der Relegation 
gegen Augsburg gewinnen. Ist das deine 
Wahrsagung, frag ich. Nein, ein Kommen-
tar außerhalb des Spiels, sagt mein Va-
ter, meine Wahrsagung ist: Bayern holt 
mit Heynckes zum zweiten Mal das Tri-
ple. Deutschland verliert im WM-Endspiel 
gegen Frankreich, sag ich. Der Hochzeits-
termin von Harry und Meghan am 19. Mai, 
sagt meine Mutter, wird vier Woche vorher 
abgesagt. Weil, sag ich, Oma Elisabeth an 
ihrem 92. Geburtstag stirbt und Charles 
König wird.

 
Die SPD kriegt in Bayern die absolute 

Mehrheit, sagt mein Vater, im Bund gibts 
Neuwahlen und eine Kenia-Koalition ohne 
CSU. Was bitte ist Kenia, fragt meine Mut-
ter. Schwarz, Rot, Grün, sag ich. Ich wer-
de Oma, sagt meine Mutter. Spielende, sag 
ich, Privates zählt nicht. Sei doch nicht 
gleich so beleidigt, sag meine Mutter. Ich 
hasse Nötigungen durch die Hintertür, sag 
ich, letztens Examen, jetzt Familienpla-
nung, gehts noch? Bleibt friedlich, Mädels, 
sagt mein Vater. 2018 sind wir eine glück-
liche Familie, sag ich. Wunsch oder Teil 
des Spiels, fragt mein Vater. Strengt euch 
an, sag ich, ich hätte kein Problem mit ner 
Niederlage.
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Familienplanungen
Darmstadt-Glosse #113

www.FRIZZmag.de

Hi, ich bin Thea Nivea. 

Nivea hab ich von meinem 
Vater. Weil ich als Kind mal 
Nivea gegessen habe. Er-
klärt er jedem, ders nicht 
hörn will. Überhaupt erklärt 
er reichlich viel. Damit ich 
durchblicke, sagt er. Dabei 
blick ich schon durch, sogar 
bei Politik. Oder bei Fuß-
ball. Und erklär ihm auch 
manchmal was. Oder mei-
ne Mutter mischt sich ein. 
Was dabei raus kommt, na 
ja, könnt Ihr selbst lesen, 
jeden Monat.
Wenn Ihr mir was erklärn 
wollt, schreibt mir einfach:
t.nivea@frizzmag.de

Ohje, ein Vorsatz!

Gute Vorsätze. Sie gehören zum neuen Jahr, 
genauso wie Feuerwerk und Sektanstoß zur Sil-
vesterfeier. Ich habe mir für das Jahr 2018 auch 
etwas vorgenommen: Ich möchte meine Mitglied-
schaft im Fitnessstudio kündigen. Das Studio ist 
für mich reine Geldverschwendung, seit mehreren 
Monaten gehe ich nicht mehr trainieren, abgebucht 
wird dennoch regelmäßig. Doch mit dem Kündi-
gungen-Schreiben habe ich es nicht so. 

Soviel also zu meinem Vorsatz, doch rund die 
Hälfte der Deutschen hat sich etwas Konträres vor-
genommen: Mehr Bewegung oder mehr Sport. Das 
geht aus der DAK-Studie zu guten Vorsätzen hervor. 
Auf Platz eins rangiert die Stressverminderung (59 
%), dicht gefolgt von dem Wunsch, mehr Zeit mit 
Freunden und Familie zu verbringen (58 %). Auf 
Rang drei also der Sport.

Kein Wunder also, dass Fitnessstudios im Ja-
nuar die meisten Anmeldungen verzeichnen. Zig 
Millionen Menschen wollen schwitzen, strampeln, 
gesünder werden. Doch viele der guten Vorsätze 
werden nur wenige Stunden, Tage oder Wochen alt. 
Da ist es auf einmal gar nicht mehr so leicht, der 
Versuchung der Zigarette oder der Couch zu wider-
stehen. Ich kenne das. Schließlich könnte ich mich 
einfach ins Auto setzen und zum Sport fahren. Doch 
seit das Studio nicht mehr direkt vor meiner Haus-
tür ist, kann und will ich meinen inneren Schweine-
hund nicht bezwingen. 

In einer forsa-Studie, die sich mit dem Einhalten 
der Vorsätze des Jahres 2009 beschäftigt, gaben 
54 Prozent der Befragten an, ihre Vorsätze länger 
als drei Monate oder bis Jahresende durchzu-
halten. Dieser Wert erscheint mir, verglichen mit 
meinem persönlichen Umfeld, überraschend hoch. 
In meinen Augen lässt er sich nur so erklären, dass 
die Befragten ursprünglich mehrere Vorsätze hat-
ten und davon einen oder zwei dauerhaft umgesetzt 
haben.  

Was ist es, dass die Menschen an Vorsätzen 
fasziniert? Der Mensch ist ein optimistisches und 
egoistisches Wesen. Der Stichtag des ersten Janu-
ars symbolisiert einen Neuanfang. Und allein das 
Vorhaben unterstreicht ja schon, dass ich es schaf-
fen könnte, wenn ich den wöllte. Und das gibt mir 
ein gutes Gefühl – einfache Psychologie. Vielleicht 
schaffe ich es ja tatsächlich, meine Kündigung end-
lich einzutüten und abzuschicken. So könnte ich 
dem Fitnesswahn, der nun ausbrechen wird, ein 
klein wenig entgegensteuern.

 CHRISTIANE SCHULMAYER

frizzmag.kolumne #26

Foto: Chris / Flickr

magazin.glosse&kolumne
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Alte Oper - Highlights im Februar
Hagen Rether und Deep Schrott live

Auch zum Jahresbeginn 2018 präsentiert die Alte Oper Frankfurt 
wieder ein überaus vielfältiges Programm. So wartet beispielsweise 
am 2. Februar das Quartett Deep Schrott mit dem spektakulären Auf-
tritt von vier Bass-Saxofonen auf und interpretiert einen spannenden 
musikalischen Reigen von wohlbekannten Stücken der internationa-
len Popmusik – von Bob Dylan, Nirvana, Beatles, Black Sabbath – bis 
zu Liedern von Friedrich Holländer, Hanns Eisler und Franz Schu-
bert. Ein weiteres Highlight dürfte der Auftritt des Kabarettisten und 
Pianisten Hagen Rether (Foto) darstellen. Er entlarvt so manchen 
Volkszorn samt seiner auf „Die da oben“ zielenden Empörungsrhe-
torik als Untertanentum – den Unwillen, unsere eigenen, fatalen Ge-
wohnheiten zu überwinden. „Liebe“, so der seit Jahren konstante Ti-
tel des ständig mutierenden Programms, das Rether am 3. Februar in 
FFM vorstellt kommt, darin nicht vor, – und romantisch kommt allen-
falls einmal die Musik des vielseitigen Pianisten daher. BM

� www.alteoper.de

Fanta 4 mit neuem Album
HipHop-Granden kommen live nach FFM!

„Was bleibt übrig von ‚nem Vierteljahrhundert Rap?“ Gestellt 
wurde diese Frage auf dem neunten Album einer Band, deren 
Präsenz hierzulande heute so selbstverständlich ist, dass man 
sich dieses Jubiläums erst mal vergegenwärtigen muss. 1987 
gegründet als The Terminal Team, umbenannt in Die Fantasti-
schen Vier im Jahr von „Looking For Freedom“ (hier) und „3 
Feet High And Rising“ (dort), ist diese Band mit knapp sieben 
Mio verkauften Einheiten, sieben Platin-Auszeichnungen eine 
der ganz großen Pop-Geschichten und Deutschlands dienstälte-
ster Rap-Act.  Am 27. April 2018 erscheint mit „Captain Fantas-
tic“ das zehnte Album der Fantas, das Smudo & Co ab Dezember 
2018 wieder durch die großen Arenen führen wird. BM

 verlost 1 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen 
Namen und Kontakt mit dem Betreff „Fanta 4“ bis 13.1. an verlosung@frizzmag.de

Fanta 4 live: Do., 17.1., 19 Uhr, Festhalle, Frankfurt

� www.eventim.de

DE-ÖKO-037

*Zwischen den Bächen 23– 25∙64625 Bensheim∙info@caterkati.de

FEIERN IM 
RESTAURANT
MONTANA*

bioCATERING
EventCatering & FirmenCatering∙Fingerfood∙Kitas, Krippen und Horte 

Tel: 06251 8618058
www.caterkati.de

living.magazin
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� Gute Nachrichten für Partyfreunde: das Jahr 2018 
startet mit einem Mega-Partyfeature! An gleich zwei 
Wochenenden veranstaltet die Fun Company in der 
Böllenfalltorhalle Party- und Live-Events u.a. mit 
Micky Krause, Culture Beat und The Battle of Trash.

Mit einem amtlichen Eurodance-Package startet der große Party- 
reigen der Skihüttenmacher am 5. Januar, wenn die einstigen 
90er Granden Culture Beat und Fun Factory die Böllenfalltorhalle 
zum Beben bringen werden. Im Gepäck natürlich ihre großen Hits 
wie „Mr. Vain“, „Indside Out“ und „Rendez-Vous“! Und auch das 
das 16-jährige Jubiläum der Skihütte Darmstadt, das am darauffol-
genden Abend (6.1.) gefeiert wird, dürfte ein absolutes Partyhigh-
light werden! Seit 2001 hat sich die Skihütte in Darmstadt zu einem 
kultigen Treffpunkt für „Jung & Alt“ entwickelt und ist auf dem 
Weihnachtsmarkt nicht mehr wegzudenken. Als Dankeschön hat 
das Team der Skihütte eine grandiose Hüttengaudi und Aprés-Ski-
Party vorbereitet und hierfür zahlreiche Party-Prominenz eingela-
den. Mit dabei sind Mickie Krause, Almklausi, Axel Fischer, Ina 
Colada, Sabbotage und Tobee.

Auch die Freunde härterer Gangart kommen beim Feier-Mara-
thon am Bölle voll auf ihre Kosten, denn am 12. Januar tritt mit der 
Onkelz-Tribute-Band Stainless Steel eine der angesagtesten Böh-

Party on am Bölle!
Skihüttengaudi, Battle Of Trash und mehr

 präsentiert! 

se Onkelz-Tributebands auf. Mit unbändiger Spielfreude und einer 
energiegeladenen Bühnen-Show hat sich das Quintett in den ver-
gangenen 15 Jahren in Fankreisen einen hervorragenden Ruf er-
spielt und wird sicher auch das Darmstädter Publikum rocken! 

Ein weiteres grandioses Highlight erwartet Partyfans schließ-
lich zum Abschluss am 13. Januar, wenn die Party-Garanten der 
Battle Of Trash zum Abriss laden! 

Die mittlerweile legendäre Veranstaltungsreihe The Battle of 
Trash bietet ein Tanzvergnügen der besonderen Art, bei der sich das 
Supertrash-DJ-Team (DA) und das Alles-90er-DJ-Team (FFM) 
eine Mega-Sound-Schlacht um das beste Trash-Hit-Set liefern. Ihre 
Waffen: Trash- und Superhits der 80er, 90er und 00er Jahre bis die 
Ohren bluten! Wenn die zwei famosen DJ-Team-Ikonen aufeinan-
dertreffen, um die musikalischen Geschmacksnerven aufs Gröbs-
te zu strapazieren, kann man eventuell noch in Deckung gehen - 
oder einfach nur durchdrehen! Für ihr Heimspiel am Bölle hat sich 
die bundesweit beliebte „Mutter aller Trashparties“ übrigens etwas 
ganz Besonderes einfallen lassen: als spezielles Spektakel  wird die 
gesamte Halle zu einer wahnsinnigen „Schwarzlicht-Glow in the 
Dark- UV-Licht-Arena“ dekoriert - Party on!

 verlost jeweils 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem 
vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff „Party in am Bölle“ und dem 
Party-Motto (90er/Hüttengaudi/Onkelz/Trash) bis 3.1. an verlosung@frizzmag.de 
� www.skihüttenparty.de

magazin.living
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Bald im neuen Look
Klar macht klar Schiff für Umbau

Klar - Augenoptik ist für seine Hingucker an 
Brillenmodellen bekannt. In sieben Jahren 
Brillenpräsentation in der Schulstraße sind ei-
nige hochwertige Einzelstücke im Lager ver-
blieben. Das soll sich jetzt ändern: Am 13. Ja-
nuar startet ein Räumungsverkauf, um Platz 
für neue Brillen-Looks und den neuen Look 
des Ladens zu machen. Das ausgewählte Räu-
mungssortiment umfasst Brillengestelle für 
Klarglas wie auch Sonnenbrillen, sie werden 
für 199 bzw. 299 Euro als Komplettpaket (in-
kl. Glasschliff und Augenmessung) angeboten. 
Ende Januar soll dann umgebaut werden: „Wir 
brauchen auch mal ein Facelifting”, schmun-
zelt Inhaber Akram Husseini. Unter anderem 
werden Technik und Geräte für die Augenmes-
sung in den Ladenaufbau integriert.
Schulstraße 4, Darmstadt | Tel.: 06151 / 5011466

Räumungsverkauf: 13.1. bis 27.1.

Während des Umbaus vom Mo., 29.1., bis Fr., 2.2., 
geschlossen.

� www.klar-augenoptik.de

Foto: Florian Schüppel

living.magazin



www.FRIZZmag.de

FRIZZ MAG | #417 | DEZEMBER 2017

Arcade Fire - live!
Die Kanadischen Indie-Heroen im Frühjahr zu Gast in FFM

Eine der besten Livebands unserer Zeit kommt noch einmal nach 
Deutschland. Was bei anderen ein wenig reißerisch klänge, trifft im 
Falle von Arcade Fire voll zu. Das haben sie diesen Sommer bei ih-
ren Festival-Auftritten auf dem Primavera oder dem Roskilde sowie 
bei ihren eigenen Open-Air-Shows in Berlin und Köln mehr als bewie-
sen. Mit den neuen, sehr tanzbaren Songs ihres Albums „Everything 
Now“ und ihrer anarchistischen wie intelligenten Live-Inszenierung 
sorgten die Indie-Superstars um das charismatische Künstlerpaar 
Win Butler und Régine Chassagnefür positive Kritiken und begeister-
te Fans. 2018 sind sie nach der großen Frischluftrunde noch einmal in 
ausgewählten Hallen und Arenen Europas zu sehen.  BM

 verlost 1 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen 
und Kontakt mit dem Betreff „Arcade Fire“ bis 14.4. an verlosung@frizzmag.de 
Arcade Fire live: Mi., 18.4., 20 Uhr, Festhalle, FFM

� www.batschkapp.de

Open Air Highlights im Kulturpark 
Queens the Stone Age und Freundeskreis kommen live nach WI

Wow, das sind good news: Nach bald 10 Jahren kehren die zu Welt-
stars gewordenen Queens Of The Stone Age mit ihrem neuen Album 
auf der „Villains World Tour 2018“ am 16. Juni zurück nach Wiesbaden! 
Und nicht nur das: Neben Dresden wird das Konzert im Kulturpark di-
rekt am Schlachthof die einzige Open Air Show der Band in Deutsch-
land sein. Und das auch noch an einem Samstag - klingt schwer nach 
dem feel good hit of the summer 2018! Und das ist noch nicht alles: Mit 
Freundskreis haben die Schlachthof-Macher für den kommenden Som-
mer ein weiteres Open Air Highlight nach Wiesbaden geholt. Die Stutt-
garter Formation um Max Herre, die in den 90ern mit „A-N-N-A“, „Mit 
dir“, „Esperanto“, „Tabula Rasa“ und vielen weiteren Hits die Charts be-
lagerte, wird am 8. September im Rahmen ihrer Jubiläumstour „FK20“ 
endlich auch den Kulturpark live beehren. BM

 verlost jeweils 1 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollstän-
digen Namen und Kontakt mit dem Betreff „QUOTSA“ bis 12.6. oder mit  
„Freundeskreis“ bis 4.9. an verlosung@frizzmag.de 
QUOTSA live: Sa. 16.6., 16 Uhr, Kulturpark, Wiesbaden 
Freundeskreis live: Sa. 8.9., 17.30 Uhr, Kulturpark, Wiesbaden

� www.schlachthof-wiesbaden.de

FIEDLERWEG 10 • 64287 DARMSTADT
TEL.: 06151 / 4288260 • EMAIL: MAIL@TIERARZT-MILTZ.DE

WWW.TIERARZT-MILTZ.DE

Ihr Ansprechpartner,
wenn es um Ihren Liebling geht!

IN DARMSTADT 
ZU HAUSE

Sie sind auf der Suche nach einem 
Zuhause in Darmstadt? 
Dann sind Sie bei uns richtig! 
Zugegeben, den Hochzeitsturm haben 
wir noch nicht im Portfolio. Aber wir ver-
mitteln erfolgreich die unterschiedlichsten 
Immobilien im Raum Darmstadt und 
Bergstraße. Ob Käufer oder Verkäufer, 
ob Mieter oder Vermieter  – Sie fi nden in 
uns jederzeit einen vertrauensvollen und 
erfahrenen Ansprechpartner.
Wir freuen uns auf Sie.

www.vista-immobilien.de  

VISTA Immobilien
Sandbergstraße 45
64285 Darmstadt
Tel: 06151 780 801 In Darmstadt zu Hause

magazin.living
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APASSIONATA 
Gefährten des Lichts
Mit neuem Kreativteam zum Erfolg

Die APASSIONATA-Tournee „Gefährten des Lichts“ ist 
gestartet und konnte dem Publikum bereits tosenden 
Applaus und Standing Ovations entlocken. Mit wun-
dervollen Schaubildern und einer grandiosen Inszenie-
rung wird das neue Programm zu Recht als das beste 
seit Jahren bezeichnet. Mit einer wundervollen Symbi-
ose aus Reitkunst, Kreativität und künstlerischem An-
spruch hat das Kreativteam die Inszenierung auf ein 
neues Niveau gehoben. Mit mitreißendem Show-Sound- 
track, aufwendig gestalteten Kostümen und perfekt auf 
die Szenen abgestimmten Lichtkompositionen werden 
die Zuschauer*innen Teil eines unvergesslichen Er-
lebnisses. Die laut Umfragen beliebteste Familien-Un-
terhaltungs-Show mit Pferden gastiert im Februar in 
Frankfurt.
Fr., 23.2.+Sa.24.2., 15+20 Uhr, So., 25.2., 14+18.30 Uhr 
Festhalle, Messegelände Frankfurt

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem 
vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff „Apassionata“ 
bis 19.2. an verlosung@frizzmag.de

� www.apassionata.com/de/tickets/frankfurt

Do. 8.3.2018
Großer Saal
20 Uhr

Tickets: 069 13 40 400
www.alteoper.de

 FRIZZ  Präsentation

©
 G

A
BO

SALUT SALON
„LIEBE“ 23. - 25.02.18 FRANKFURT

Festhalle
Ein Herz fürwww.apassionata.com Tickethotline: 

01806 – 73 33 33 
20 Cent/Anruf aus dem Festnetz, max. 60 Cent/Anruf aus Mobilfunknetzen

living.magazin
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Neues Kulturhighlight in Heidelberg
KÖRPERWELTEN „Anatomie des Glücks“

Wir streben alle nach dem großen Glück. Aber wo wohnt das 
Glück? Warum können wir nicht genug davon bekommen? Und wa-
rum können wir uns das Glück nicht für immer bewahren? 

Das neue KÖRPERWELTEN Museum im Alten Hallenbad inmitten 
von Heidelberg widmet sich nicht nur dem faszinierenden Inneren 
des menschlichen Körpers, sondern beschäftigt sich auch eingehend 
mit der Anatomie des Glücks. In Zusammenarbeit mit führenden 
Glücksexperten wird die Verbindung zwischen körperlicher Gesund-
heit und einer positiven Lebenseinstellung beleuchtet.

200 einzigartige anatomische Plastinate sowie begleitende inter-
aktive Stationen sensibilisieren Sie für die Komplexität, aber auch 
Zerbrechlichkeit Ihres Körpers.  FM

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 9-18 Uhr, Sa-So: 10-18 Uhr (Letzter Einlass: 17 Uhr)

Tickets: Online unter reservix.de, an allen bekannten VVK-Stellen und an der 
Tageskasse.

Einzeltickets: 11-17 EUR , Gruppentickets ab 10 Personen: 10-14 EUR

� www.koerperwelten.de/heidelberg

Veranstaltungshinweis & Verlosung
Di., 6.2., 19 Uhr, Eintritt 5 EUR
ohne Museumseintritt, Tickets an der Abendkasse

In unserem Bauch verbirgt sich ein Ner-
vensystem, das aufgebaut ist wie das Ge-
hirn in unserem Kopf: Unser Bauchhirn. 
Bei der GlücksSession „Schlau mit Darm“ 
im Rahmen der KÖRPERWELTEN zeigt die 
Ärztin und Autorin Prof. Axt-Gadermann 

auf humorvolle Weise, was jeder von uns für einen gesunden 
Darm tun kann und wie eine intakte Darmfl ora die Psyche positiv 
beeinfl usst, getreu dem Motto: Darm gut – Kopf gut! FM

 verlost 5 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen 
Namen und Kontakt mit dem Betreff „Körperwelten“ bis 1.2. an
verlosung@frizzmag.de

Traute Harms • Mediation - Seminare - Coaching
Nähere Angaben zur Ausbildung unter:

 www.trauteharms.de

…DER UMGANG MIT KONFLIKTEN WILL GELERNT SEIN!
Zertifizierte Ausbildung zum/zur  Mediator/in*

Basis- und Praxiskurs - insgesamt 220 Stunden 

WENN ZWEI SICH STREITEN…

Veranstalter: Traute Harms, Ausbilderin in Mediation BM in Kooperation mit der 
Hochschule Darmstadt, Fachbereich Gesellschaftswissenschaften und Soziale Arbeit 

Start: 8. März 2018 - Veranstaltungsort: Darmstadt
Gesamtkosten: 3.920 € (Basis- oder Praxiskurs auch einzeln buchbar)

Gute Vorsätze fürs 

neue Jahr?
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Laufschuhe kaufen mit

Videoanalyse
+

Einlagenmanufaktur.

Wir machen mobil!

Schuhhaus Lang GmbH
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Jugenheim

Bickenbacher Str. 1  -  06257.2483  -  sh-lang@t-online.de

www.lang-lauf-jugenheim.de

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

    Mitglied bei

+

GESPONSERTER ARTIKEL

magazin.living
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� Seit 20 Jahren ist die in Darmstadt lebende Schauspielerin 
am Staatstheater Darmstadt engagiert, was sie als großes Glück 
empfindet. Sie liebt es im Theater zu arbeiten. Aufgewachsen 
in München, hat Drechsel ihre Schauspielausbildung am 
Max-Reinhardt-Seminar in Wien absolvierte.

Drechsel gefällt die Vielfältigkeit ihres Berufes: unterschiedliche 
Kolleg*innen, Regisseur*innen, Rollen, Stücke, Spielstile und For-
mate. „Ich finde es wunderbar, auf den Proben unser Menschsein 
zu erforschen, mit Sprache und Klang zu arbeiten, Phantasie- und 
Gedankenräume zu öffnen und diese in den Vorstellungen mit den 
Zuschauern gemeinsam zu erleben.“

Ab Januar spielt sie die Arsinoé in Molières „Menschenfeind“ 
(Premiere ist am 25. Januar im Kleinen Haus). „Das Stück hat viel 
mit unserer Welt heute zu tun. Es geht um Lüge und Wahrhaftig-
keit, um die Suche nach Anerkennung, um Selbstbespiegelung und 

„Ich mache Theater, 
um Denkanstöße
zu geben.“
Gabriele Drechsel spielt
in Molières „Menschenfeind“ 

Degradierung der anderen. Ar-
sinoé begegnet mir als maßlos, 
schamlos und verzweifelt, sehr 
interessant.“ Die Zusammen-
arbeit mit der fantasievollen 
Regisseurin Maria Viktoria 
Linke empfindet sie als sehr 
befruchtend. Drechsel mag es, 
sich so stark wie möglich einzu-
bringen. „Die Entwicklung der 
Stücke ist wie eine Reise, von 
der man am Anfang nicht weiß, 
welches Ende sie nimmt“.

Sehr beglückend findet sie es für Kinder zu spielen, wie aktuell 
bei „Raus aus dem Haus“ (am 13. und 20. Januar im Foyer des Groß-
en Hauses). Vielseitig sind auch ihre Hobbys: sie geht  ins Kino, be-
sucht klassische Konzerte oder Kunst-Ausstellungen, spielt Klavier 
und macht Yoga und Tai Chi.

Vorverkauf Lilien-Musical gestartet
Der Vorverkauf für „Aus Tradition anders“ ist gestartet, Premiere 

ist am 28. April. Wir werden darüber berichten.
 MARTINA NOLTEMEIER

� www.staatstheater-darmstadt.de

Foto: Robert Schittko

kultur.magazin
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� Wenn es draußen kalt und unge-
mütlich ist, macht es umso mehr Freu-
de, den Sommerurlaub 2018 zu pla-
nen und zu buchen. Das große Plus: 
Jetzt gibt es die günstigen Frühbu-
cherrabatte und Kinderfestpreise. 

„Oft sind die Last Minute Angebote im 
Sommer teurer als die Frühbucherpreise. 
Der Trend geht daher zum Frühbuchen“, 
berichtet Dominik Kaszuba, Store Mana-
ger der beiden TUI-Stores in Darmstadt und 
Griesheim. Außerdem kann man sich jetzt 

TUI Darmstadt

Adelungstraße 9, Darmstadt, Tel.: 06151 / 99470

Mo-Fr 10-18, Sa 10-14

� www.tui-reisebuero.de/darmstadt1

TUI Griesheim

Wilhelm-Leuschner-Straße 23, Griesheim

Mo-Fr 9.30-18, Sa 10-13 , Tel.: 06155 / 70080

� www.tui-reisebuero.de/griesheim1

noch die besten Plätze im Flugzeug aussu-
chen. Auch Kreuzfahrten sollte man min-
destens ein Jahr im Voraus buchen. Sehr 
beliebt sind nach wie vor Reisen ins euro-
päische Ausland, stark im Kommen sind 
Griechenland und Kroatien. Tipps vom Rei-
seexperten: „Fernreisen z.B. in die Domini-
kanische Republik müssen nicht unbedingt 
teurer sein als Mallorca. Die Kanaren sind 
im Sommer bezahlbar und bei der Türkei 
gibt es ein sehr gutes Preis-Leistungsver-
hältnis“. Empfehlen kann Kaszuba auch den 
tollen neuen Robinson Club in Khao Lak/

Thailand. Wer sich detailliert informieren 
möchte, dem steht im TUI Store Darmstadt 
ein großes Display mit Touchscreen zur Ver-
fügung. In der 360 Grad-Ansicht lassen sich 
Hotelzimmer oder Schiffskabinen genau an-
schauen. In beiden TUI-Stores werden die 
Kunden kompetent und persönlich über 
das riesige Angebot an Individual- und Pau-
schalreisen, Kreuzfahrten, Cluburlauben, 
Sportreisen, Last Minute-Angeboten, Flu-
greisen beraten – von TUI, aber auch allen 
anderen großen Reiseveranstaltern. Für ei-
ne unvergessliche Auszeit!

Fernweh ade!
Schon jetzt bei TUI 
den Sommerurlaub buchen

magazin.titelstory



   

WEITSICHT

„Im Bann des Nordens“
Bernd Römmelt 

Fotografie 
Adventure 
Reisen 
Outdoor

Über 100 Aussteller und Organisa-
tionen präsentieren sich im Rahmen 
der Weitsicht im darmstadtium-Foyer 
zu den Themen Fotografie, 
Adventure, Reisen und Outdoor. 

Sa/So 10-20 Uhr  •  Eintritt frei!

NUTZEN SIE DEN KARTENVORVERKAUF:
Kleine Fluchten, Darmstadt, Magdalenenstr. 3, Tel. 06151-71 72 89
fotogena, Darmstadt, Rheinstr. 7-9, Tel. 06151-1 77 37-6 
Ticketshop-Luisencenter, Darmstadt, Tel. 06151-2 79 99 99
Frankfurt-Ticket, Frankfurt, Hauptwache, Tel. 069-13 40 400
Jack Wolfskin Store, Frankfurt, Neue Kräme 30, Tel. 069-21 99 8800
Karten zum selbst Ausdrucken und weitere Infos: www.weitsicht-darmstadt.de

MULTIMEDIA-FESTIVAL
Fr.  26.  - So. 28. Okt. 2018
darmstadtium    Schlossgraben 1, 64283 Darmstadt

Mit großer Fotomesse „multimediale“

STARKER PARTNER 
des Fotofachhandels

und der WEITSICHT 2017.

Multimedia-Festival DARMSTADT

Glogowski & Steingässer präsentieren

Rhein-Main

MULTIMEDIA-FESTIVAL

DER VORVERKAUF 
LÄUFT!

        

Marcus Haid 
Samstag, 27. 10. 2018  10:30 Uhr

Norbert Rosin
Samstag, 27. 10. 2018  14:00 Uhr

 

Harald Philipp
Samstag, 27. 10. 2018  17:00 Uhr

Don Johannes Schwarz
Samstag, 27. 10. 2018  20:00 Uhr

Franzisket & Chhikara
Sonntag, 28. 10. 2018  10:30 Uhr

Michael Wigge
Sonntag, 28. 10. 2018  14:00 Uhr

Martin Engelmann
Sonntag, 28. 10. 2018  17:00 Uhr

Die steile Welt der Berge
Sonntag, 28. 10. 2018  20:00 Uhr 

JAPAN
EINE MODERNE 
ABENTEUERREISE

CULTURE-
CURRY 
INDIEN UND DIE LIEBE

IM 
TAUSCHRAUSCH 
UM DIE WELT

MAGISCHES 
SÜDENGLAND

IM BANN 
DES NORDENS

ZU FUSS 
NACH JERUSALEM 

DER PILGER 

ALEXANDER 
HUBER

MEIN WILDES 
DEUTSCHLAND 

 
                    PR

EMIERE

BEST OFRosing

 
                    PR

EMIEREFoto-journalismusPUR!

                     PREMIER
EHubersneuste

Perspektiven

FLOW 
LEIDENSCHAFT 
MOUNTAINBIKE 

Freitag ausverkauft!  
Zusatztermin: Sonntag, 02.12.2018
Centralstation Darmstadt (Karten dafür 
nur bei der Centralstation erhältlich!)

Bernd Römmelt 
Freitag, 26. 10. 2018  19:30  Uhr
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Der aus dem Iran stammende Nima Ghamari leitete fünf 
Jahre das „Lokales“ in der Dieburger Straße, bevor er 2004 
das Shiraz als erstes persisches Lokal in Darmstadt eröff-
nete. 2012 folgte das zweite persisch-orientalische Lokal 
- Djadoo - am Viktoriaplatz. Das Shiraz zog 2013 in die Die-
burger Straße 73 am Fuße der Mathildenhöhe um und besitzt 
das Ambiente eines orientalischen Palastes.

gastro.experten-tipp Herr Ghamari, wo kann man in Darmstadt 
lecker frühstücken?

Am 3klang im Martinsviertel geht beim 
Thema „Frühstück“ kein Weg vorbei. Es 
gibt ab 9.30 Uhr ein leckeres Angebot mit 
hausgemachtem Brot und Marmelade. 
Auch die Omeletts kann ich sehr empfeh-
len. Wert wird auf hochwertige, saisonale 
und regionale Produkte gelegt. Hervorhe-
ben möchte ich den Service der Stamm-Be-
dienung, die tagsüber zuständig ist. Sie 
ist sehr freundlich und geht auf Wünsche 
individuell ein – wirklich außergewöhn-
lich! Das 3klang ist auch eine gute Adres-
se für Familien mit Kindern. Im Sommer 
kann man sehr schön draußen sitzen. Ich 

bin glücklich, dass ein so tolles gastrono-
misches Konzept sehr gut funktioniert.

Ein Klassiker ist sicherlich auch das 
Schlossgarten- oder Schwarz Weiß Café, 
das wochentags ab 7 Uhr, samstags, sonn-
tags und an Feiertagen ab 8 Uhr geöffnet 
hat. Angeboten wird ein kaltes, warmes, 
süßes oder herzhaftes Frühstück mit Cro-
issants, leckeren Brötchen, Müsli oder 
dem beliebten Obstsalat mit ein wenig Ho-
nig. Zu empfehlen ist auch das Ei im Glas 
und Sabines (Rohmeiss, Inhaberin, Anm. d. 
Red.) selbst gebackener Kuchen. Die Bedie-
nung hier ist nett und freundlich, sodass 
immer etwas los ist. MN

Versammeln zum 
Gaumenschmaus
Agora - das Lokal am Ostbahnhof

� Die Agora im antiken Griechen- 
land war der zentrale Fest- und 
Versammlungsplatz - das Agora 
am Ostbahnhof ist ein barriere-
freies Lokal mit 60 Plätzen 
und Teil des gleichnamigen 
Lebens- und Wohnprojektes.

Hier werden überwiegend regi-
onale, saisonale, ökologische und 
vegetarische Gerichte aufgetischt. 
Gestartet am 6. Dezember mit ei-
ner kleinen Karte mit Suppen, 
Dips, Salaten und Kuchen sollen 
im Laufe des Jahres auch ein Früh-
stück, Mittagstisch und Kaffee (mit 
Fairtrade-Kaffee und Tee vom Tee-
haus Am Riegerplatz) angeboten 
werden. Abends wird das Agora 
zur Kneipe mit Bio-Weinen, Bieren 
(Lammbräu und Faust) und ausge-
wählten alkoholfreien Getränken. 
„Wir versuchen, lokal einzukau-
fen“, sagt Géza Völgyi, Sprecher 
der Geschäftsführung. Die Einrich-
tung wurde mit viel Liebe zum De-
tail gestaltet: die Tische aus Eiche 
sind von einem Schreiner handge-
fertigt worden, unterschiedliche 
Stühle und bunte Lampen sorgen 
für eine schöne Atmosphäre. Für 
die kleinen Gäste steht eine gemüt-
liche Kinderecke zur Verfügung. 
Besonderes Angebot: Bei „Aufge-
tischt“  wird an einer langen Ta-
fel ein Menü serviert, bei dem das 
Essen in Schüsseln direkt auf den 
Tisch gestellt und gemeinschaft-
lich verspeist wird. MN

Erbacher Straße 89, Darmstadt

� www.agora-eg.de

Foto: Klaus Mai

magazin.essen&trinken
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In der Ruhe liegt das Essen
Mute - neuer Mittagstisch im LT10

„Mute” wie in Helmute oder wie  englisch für „stumm” - so 
stumm wie die Gäste eben werden, wenn sie Löffel für Löffel haus-
gemachte Suppe schlürfen: Seit Anfang Dezember kocht Helmute 
Kompenhans im LT10 in der Rheinstraße 99 für den Mittagstisch. 
Montag bis Donnerstag gibt es von 12 bis 14.30 Uhr zwei Suppen - 
eine vegetarische Variante wie z.B. rote Linsensuppe mit Wirsing 
und Minze und eine Allesfresser-Variante wie z.B. Hackfleischein-
topf mit Gemüse. Außerdem gibt es frisch belegte Sandwiches und 
kleinere hausgebackene Kuchenstücke. Betrieben wird das LT10 
als Kantine von „Werk.um Architekten” und der „Profilwerkstatt”, 
die gesunde und leckere Alternative zu FastFood und Co. steht 
aber für alle offen. LB

Rheinstraße 99, Darmstadt | Tel.: 0177 / 4925864 | Mo-Do: 12-14.30 Uhr

� www.lt10.de

Köstliche indische Mittagsmenüs
Lahore Palace

Mittags lecker, gesund und exotisch speisen und die indische Kü-
che kennenlernen kann man im Lahore Palace. Von Montag bis Frei-
tag – außer an Feiertagen – wird von 11.30 bis 14.30 Uhr ein Mit-
tagsmenü mit Köstlichkeiten der indischen Küche für 8,20 Euro 
angeboten. Als Vorspeise gibt es eine Suppe oder Pakoras (Gemüse, 
umhüllt von einem Kichererbsenteig), als Hauptgang locken Speisen 
mit Huhn, Lamm, Rind, Fisch, Gemüse und solche, die im Tandoori 
gegrillt werden. Zwölf Gerichte stehen zur Auswahl, darunter meh-
rere vegane. Das Mittagsmenü kann für Gruppen oder Firmen vor-
bestellt und auf Wunsch auch abgeholt werden. Im Hof stehen zahl-
reiche Parkplätze zur Verfügung. MN

Eschollbrücker Straße 5, Darmstadt | Tel.: 06151 / 33229

Mo-So: 11.30-14.30 und 18-23.30. Telefonische Reservierung erbeten.

� www.lahore-palace.de

Foto: Klaus Mai

essen&trinken.magazin
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Chip-basierte Buch-Verbuchung
Stadtbibliothek wieder geöffnet

In der Hauptstelle der Stadtbibliothek im 
Justus-Liebig- Haus steht jetzt ein neues, 
Chip-basiertes Verbuchungssystem für aus-
geliehene Bücher, CDs, Filme und andere 
Medien zur Verfügung.  Das neue System 
bringe, so Bürgermeister Rafael Reißer, 
„spürbare Verbesserungen für Nutzer und 
Mitarbeiter.” Es vereinfache den Buchungs-
prozess und schaffe Freiräume für die Mit-
arbeiter*innen, diese würden von Routine-
arbeiten entlastet. Die gewonnene Zeit will 
Bibliotheksleiterin Kristina Johne für eine 
intensivere Beratung der Kunden nutzen. 
In der Hauptstelle stehen 123.492 Medien 
zur Ausleihe zur Verfügung, 2016 gab es 
631.351 Entleihungen.

Lincoln by Tram
Neue Haltestelle in Betrieb 

Die neue Straßenbahnhaltestelle „Lin-
coln-Siedlung“ befindet sich in der Hei-
delberger Straße auf Höhe der südlichen 
Ausfahrt der Noackstraße zwischen den Sta-
tionen „Landskronstraße“ und „Marienhö-
he“ und unterstützt das Konzept, die Lin-
coln-Siedlung als ein Quartier mit autoarmer 
Mobilität zu entwickeln. Sie erschließt von 
einer zentralen Stelle aus wichtige Bereiche 
der Siedlung – direkt gegenüber entsteht der 
Quartiersplatz mit der Grundschule. Für die 
Bewohner der Siedlung ist es mit der neuen 
Station zur Straßenbahn nur noch ein kurzer 
Weg. In elf Minuten geht es zum Hauptbahn-
hof (Linie 1), in zehn Minuten in die Innen-
stadt (Linien 7 und 8).

Motivation für Mathilde
Verdienstplakette für Frauenzeitung

Das Mathilde-Redaktionsteam ist in An-
erkennung seines ehrenamtlichen Engage-
ments mit der Bronzenen Verdienstplakette 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt ausge-
zeichnet worden. „Der feministische Journa-
lismus der Mathilde bezieht Stellung, nicht 
nur für Frauen, sondern gegen alle Struk-
turen, die Frauen in den unterschiedlichs-
ten Lebensbereichen diskriminieren”, lobte 
OB Jochen Partsch. In seinem 25-jährigen 
ehrenamtlichen Engagement von Darmstäd-
ter Frauen für Frauen mache das Redakti-
onsteam die Frauensicht auf stadt-gesell-
schaftliche Themen öffentlich und damit 
die vielfältigen Lebensrealitäten von Frauen 
sichtbar.

Keine schwarze Null
Kämmerer stopft die Haushaltslöcher

49 Mio Defizit im Sommer, über 8,9 Mio 
bei der 1. Haushaltslesung, 2,1 Mio nach 
der Magistratsklausur, dann eine avisierte 
schwarze Null, bei der 3. Lesung des Haus-
halts 2018 ein Plus von 898.179 Euro und 
das ohne Grundsteuererhöhung: Kämmerer 
Schellenberg erwies sich als wahrer Lö-
cherstopfmeister. Seine Stopfwolle: einma-
lige Effekte, höhere Spielapparate-, Hunde-, 
Zweithund- und -wohnungsteuer, neue 
Wettbürosteuer und eine 10% Kürzung der 
freiwilligen Leistungen. Die Opposition kri-
tisierte die sich selbst lobende grün-schwar-
zen Koalition unter Uffbasse-Aufsicht, sie 
habe die Chance zur Konsolidierung nicht 
genutzt: „Reden Sie sich nicht besoffen.” 

Schub mit HUB 31
Neues Tech no lo gie- und Grün der zen trum

Im ehe ma li gen Post tech ni schen Zen-
tral amt haben IHK und Wissenschafts-
stadt Darmstadt ein neues Tech no lo gie- 
und Grün der zen trum eröffnet, um für 
Darm stadts Start-up-Sze ne ei nen „zen tra-
len Kno ten punkt“ zu schaf fen, wie es OB 
Jo chen Partsch aus drück te. „Wir wol len 
Grün der, mit tel stän di sche Un ter neh men 
und Wis sen schaft ver net zen oh ne gro ße 
Hür den und auf kur zem We ge“, erläuterte 
IHK-Prä si den tin Kris ti na Si ne mus. Das 
HUB 31 bie tet auf rund 1.800 qm für Bü ros, 
1.000 qm Co wor king-Flä chen so wie der 
Lounge mit 400 qm Platz für 120 Ar beits-
plät ze, 700 Stell plät ze für Au tos stehen zur 
Ver fü gung.

Knaller auf der Knell
Isra Vision bleibt in Darmstadt

Das Darmstädter Unternehmen Isra Visi-
on errichtet seine neue Firmenzentrale auf 
der „Knell”. Dort soll ab 2018 ein Komplex 
aus drei Gebäuderiegeln entstehen, wie der 
Vorstandsvorsitzende Enis Ersü erläuterte. 
OB Jochen Partsch zeigte sich hoch erfreut: 
„Isra Vision ist eines jener Symbolunter-
nehmen, die beispielhaft Darmstadts Rang 
als Ort der Forschung und der High-Tech-In-
dustrie repräsentieren.“ Isra Vision ist ein 
Anbieter von Automatisierungslösungen 
auf dem Gebiet industrieller Bildverarbei-
tung („Machine Vision“). In der Noch-Fir-
menzentrale in Eberstadt sind 170 Mitar-
beiter beschäftigt, weltweit hat Isra Vision 
rund 700 Mitarbeiter.

Trending  Die monatlichen 
 Stadt-Kultur-Politik News

magazin.trending
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Probe-Training unter: 0176 470 549 75
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� Mit ihrem „Punk Gebet“ geriet die 
Punk-Band Pussy Riot vor fünf Jah-
ren weltweit in die Schlagzeilen. Nun 
hat Mascha Alechina, eine der Band-
leaderinnen, ihre Erlebnisse hierzu in 
dem Buch „Riot Days“ verarbeitet. Nun 
kommt das Stück auf die Bühne.

FRIZZmag: Im Februar 2012 hatte Pussy 
Riot ein „Punk-Gebet“ gegen die Allianz 
von Kirche und Staat in der Moskauer 
Christ-Erlöser-Kathedrale abgehalten. 
Kurze Zeit später ging diese 41- 
sekündige Aktion um die Welt. 
Hättest du gedacht, dass eure Aktion 
solche Wellen schlagen würde?
 Mascha Alechina: Nein, mit die-
ser heftigen Reaktion hatten wir über-

„Ohne Humor kannst du nicht überleben.“

haupt nicht gerechnet. Aber alle groß-
en Entwicklungen beginnen zunächst 
auf einem sehr kleinen Level. Deshalb 
ist es meiner Meinung nach auch wich-
tig, jeden kleinen Schritt zu gehen.
Im Nachgang wurdest du und zwei weitere 
Mitglieder von Pussy Riot in U-Haft 
genommen und später wegen grober 
Verletzung der öffentlichen Ordnung 
zu zwei Jahren Arbeitslager verurteilt. 
Welche Erinnerung hast du an diese 
Zeit im Gefängnis?

Das moderne Gefängnis in Russland ist 
nichts anderes als eine exakte Kopie der frü-
heren Gulag-Lager.  Das ist legale Sklaverei! 
Die inhaftierten Frauen müssen täglich 12 
bis 14 Stunden schuften und erhalten quasi  
keine Bezahlung. In der Regel werden dort 

Uniformen für die russische Armee ge-
näht. Aber selbst unter solchen Umständen  
sind Protest, Liebe und wahre Freund-
schaften möglich. Diese Erkenntnis war 
für mich auch der Grund, mein Buch „Riot 
Days“ (Deutscher Titel: „Tage des Aufstands“, 
Anm. d. Red.) zu schreiben. Es handelt da-
von, Dinge zu tun, die eigentlich unmöglich 
scheinen und davon, die Freiheit zu wählen, 
wo sie scheinbar nicht existiert.
Das Urteil wurde international scharf kri-
tisiert. Künstler wie Sting, Madonna, Paul 
McCartney oder die Red Hot Chili Peppers 
zeigten sich mit Pussy Riot solidarisch. 
Hat euch diese breite Unterstützung Mut 
gemacht? Inwiefern hatte dieses große in-
ternationale Echo Einfluss auf euren 
Prozess und eure Haftbedingungen?

INTERVIEW: BENJAMIN METZ  |  FOTOS: SOFEEV

Das Pussy Riot Theatre ist zu Gast in der Centralstation
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Unterstützung und 
Solidarität sind sehr 
wichtige Begriffe für 
mich! Wir hätten all 
das nicht auf uns 
nehmen können, oh-
ne die Unterstützung 
dieser vielen Men-
schen. Ich bin sehr 
dankbar dafür.
Deine Novelle „Ri-
ot Days“ beschreibt 
die Hetzjagd nach 
dem Punk-Ge-
bet, euren Prozess 
und die spätere 

Lagerhaft eindrucksvoll. Mit dem Pussy Riot Theatre bringt ihr 
das Buch nun auch auf die Bühne. Was erwartet die Besucher? 

 „Riot Days“ ist ein Punk-Manifest. Es ist ein klarer Aufruf zur 
Aktion! Wir wollen mehr Proteste, denn in diesen schwierigen po-
litischen Zeiten ist Protest enorm wichtig. Wir teilen unsere Erfah-
rungen, die wir mit unserem Protest gemacht haben, damit weiterer 
Protest entstehen kann – ein Protest, der plötzlich und unerwartet 
ist, aber auch freudvoll und lustig.
Die Performance wurde bereits in den USA und Australien 
aufgeführt und kommt nun auch nach Deutschland. Kann das 
Stück auch Einfluss auf die Verhältnisse in Russland 
nehmen? Man hat gegenwärtig das Gefühl, die Situation 

dort sei festgefahrener denn je. Aktuell verherrlichen Künstler 
den Präsidenten in einer Ausstellung mit dem Titel „Superputin“. 
Mehr Machtdemonstration geht kaum.

Aber das ist nur vorgeschoben. Es ist dumm, zu glauben, Pu-
tin wäre so übermächtig. Wladimir Putin ist das Gesicht des 
FSB (Inlandsgeheimdienst der Russischen Föderation, die Nach-
folgeorganisation des KGB, Anm. d. Red.), der sich des Landes 
bemächtig hat. Putin ist ein Mann des Staates. Dieser Staat ver-
fügt über Waffen, Gefängnisse und er kontrolliert die Medien. 
Aber wir haben viel Besseres – zum Beispiel unsere Ehrlich-
keit. Wir haben „Riot Days“ zweimal in Moskau aufgeführt. 
Beim ersten Mal wurde das Theater nach unserer Performance 
geschlossen und als wir es das zweite Mal aufführen wollten, 
haben wir sehr oft ein „Nein“ als Antwort bekommen und sehr 
viel Angst gespürt. Als dann aber endlich doch das „Ja“ für die 
Aufführung kam, hat uns das sehr glücklich gemacht.
Du lebst immer noch in Moskau und nach wie vor politisch aktiv. 
Im August wurdest Du erneut für einige Tage verhaftet. Dennoch 
scheinst du dir deinen Humor bewahrt zu haben. 
Woher nimmst du deinen Mut und deine Hoffnung? 

Ohne Humor kannst du nicht überleben. Und die Hoffnung lebt 
im Herzen – immer! Wir vergessen das leider immer wieder mal.
Vielen Dank für das Gespräch.

Fr., 12.1., 20 Uhr, Centralstation, Darmstadt

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen und 
Kontakt mit dem Betreff „Pussy Riot“ bis 8.1. an verlosung@frizzmag.de

� www.facebook.com/wearepussyriot
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„Wir legen hier keinen Schalter um und 
plötzlich sind wir Digitalstadt.”

FRIZZmag: Könnten Sie sich gegenseitig 
für unsere Leser*innen vorstellen?

José David da Torre Suárez: Joachim Fröh-
lich hat lange Erfahrung in der Stadtverwal-
tung und ist seit 2012 in der Rolle des CIO 
(Chief Information Officer, Anm. d. Red.). 
Er war von Anfang an tief im Bitkom-Wett-
bewerb involviert, und seit klar war, dass 
Darmstadt gewinnt, arbeiten wir eng zu-
sammen. Aus meiner Sicht hat er so zwei 
große Qualitäten: Erstens bringt er ein sehr 
großes Wissen und Netzwerk mit und hat 
eine sehr viel Kompetenz im Bereich E-Go-

INTERVIEW: LUKAS BLANK  |  FOTO: KLAUS MAI

Mit Jahresbeginn ist auch der offizielle Startschuss für die Digitalstadt gefallen. 
Für die nächsten zwei Jahre wird Darmstadts Digitalisierung von Wirtschaft und 

Politik gefördert. Wir trafen uns mit den drei Menschen, 
die aus einer Utopie Realität machen sollen.

vernment und kennt die ganzen Abläufen in 
der Stadt. Zweitens ist er jemand, der sehr 
gewissenhaft, mehr mit Bedacht an die Din-
ge herangeht und mir so hilft, nochmal in-
nezuhalten.

Joachim Fröhlich: Simone Schlosser - neu 
im Team - ist unsere kaufmännische Ge-
schäftsführerin. Sie ist seit 2005 bei der 
Stadtverwaltung Darmstadt im Bereich Con-
trolling (Steuerungs-, Planungs-, Berichter-
stattungsaufgaben in einem Unternehmen, 
Anm. d. Red.) tätig. Zuvor war sie im Be-
reich der Sozialverwaltung eingesetzt, wo 

wir schon Berührungspunkte hatten, weil 
sie bei der Einführung eines IT-Verfahren 
sehr aktiv war. Von daher hat sie auch einen 
engen Bezug zur IT. Als Controllerin bei der 
Stadtverwaltung ist sie seit 2005. Und als 
gesamtstädtische Controllerin … ähm?

Simone Schlosser: Seit vier Jahre.
Fröhlich: … seit vier Jahren unterwegs. 

Sie bringt das Know-How mit, das wir im 
kaufmännischen Bereich brauchen. Ja viel 
mehr…

Schlosser: Meine Stärken kennt er noch 
nicht (lacht).

Joachim Fröhlich, Simone Schlösser und José de Torre Suárez.
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Fröhlich: Dafür fehlt einfach noch so ein 
bisschen Zeit. Wir arbeiten ja erst seit zwei 
Wochen zusammen.

Schlosser: Das geht mir mit Herrn Da To-
rre natürlich ganz ähnlich, wir kannten uns 
vorher noch gar nicht.

Da Torre: Umso beeindruckter waren wir 
von einander (alle lachen).

Schlosser: David da Torre kommt aus dem 
HEAG Konzern. Ich weiß, dass er den Bereich  
IT-Architektur und -Strategie geleitet hat,  
richtig?

Da Torre: Ja, IT-Strategie, auf jeden Fall.
Schlosser: Und im Anschluss Geschäfts-

führer von Count+Care geworden ist. Coun-
t+Care ist das Systemhaus der Stadtwirt-
schaft, oder? 

Da Torre: Genau, wir machen große Teile 
der IT der Stadtwirtschaft.

Schlosser: Insofern bringt er ein ganz en-
ormes Wissen aus dem IT-Sektor mit. An-
sonsten ist Herr da Torre ein Energiebün-
del. Ich finde es einfach erfrischend, dass er 
immer voll dabei ist und immer nach vorne, 
immer weiter will. Schlecht gelaunt habe 
ich ihn bis jetzt auch noch nie erlebt. Beide 
Herren meistern es unheimlich gut, in einer 
Doppelrolle zu sein und gerade zwei Jobs 
gleichzeitig zu machen.
Prof. Dr. Michael Waidner, der CDO (Chief 
Digital Officer, Anm. d. Red.) der Stadt, 
sagte, für die Digitalisierung einer Stadt 

braucht es Digitalenthusiasten  
und -skeptiker. Was sind Sie?

Fröhlich: Wir müssen ein Stück weit Di-
gitalenthusiasten sein, ja sonst wären wir 
hier nicht an der richtigen Stelle. Wobei 
man gleichzeitig auf manche Dinge natür-
lich auch kritisch schauen muss. Nicht al-
les, was mit Digitalisierung zu tun hat, muss 
zwangsläufig auch in die richtige Richtung 
führen.

Da Torre: Ich sehe mich auch mehr als Ent-
husiast. Es geht ja nicht darum, dass allei-
ne wir (die Geschäftsführung, Anm. d. Red.) 
enthusiastisch sind, wir wollen Interessens-
gruppen und vor allem Bürger*innen er-
reichen. Es gibt viele Meinungen und es ist 
wichtig, alle in diesem Prozess mitzuneh-
men. Skepsis ist es bei mir eher weniger.
Es ist eher Vorsicht, sich klar zu machen, es 
gibt auch noch andere Meinungen, die wir 
in jedem Fall berücksichtigen müssen.

Schlosser: Digitalisierung, digitaler Wandel, 
das lässt sich nicht aufhalten, und insofern 
bin ich mega enthusiastisch, dabei zu sein. Es 
gilt aber auch, die Menschen mitzunehmen 
im Sinne des Digital Citizen.

Da Torre: Ich glaube man kann schon etwas 
enthusiastisch sein. Bei Digitalisierung haben 
viele Angst, dass es um sie geschieht. Weil 
viele an Unternehmen denken, die das wirt-
schaftliche Interesse über das Schutzbedürf-
nis des einzelnen stellen. Als Stadt haben wir 

da eine ganz andere Möglichkeit Digitalisie-
rung zu gestalten, es als Teil der Daseinsvor-
sorge zu sehen. Und dafür haben wir uns mit 
dem CDO und dem OB verschrieben.
Nach OB Jochen Partsch und CDO Mi-
chael Waidner prägen insbesondere Sie 
die Digitalstadt und geben ihr ein Ge-
sicht. Wie sieht dieses Gesicht aus? Und 
wie viel Utopie ist da auch noch dabei?

Fröhlich: Wie schon gesagt, es wird ein 
Prozess sein. Und ganz klar, wenn man ein 
Ziel hat, dann sollte man sich keins setzten, 
was man leicht erreichen kann. Es sollten 
schon Überlegungen dabei sein, die so weit 
voraus gedacht sind, dass man sie nicht so-
fort greifen kann. Wir bekommen täglich 
von überall her neue Projektideen, auch die 
schärfen unser Bild von der Zukunft.

Da Torre: Die Frage nach dem Gesicht 
stelle ich mir immer wieder selbst. Bei Di-
gitalisierung reden wir auch von Daten, die 
sind erstmal nicht sichtbar. Und viele Bür-
ger*innen fragen sich, was habe ich denn 
davon? Oder haben einen Erwartungshal-
tung, dass sich z.B. der Verkehr durch die 
grüne Welle App verflüssigt. Aber das Pro-
blem ist ja nicht gerade trivial, hier sind 
sehr viele Autos unterwegs und wir kön-
nen nicht alle Staus einfach mit ein paar 
Sensoren auflösen. Die Frage ist, wie stark 
die Digitalstadt das Stadtbild verändern 
wird. Ist Smart Lighting schon sichtbar für 
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die Leute, oder nicht? Ein paar Dinge wer-
den sich im Stadtbild zeigen. Wir werden 
aber auch vieles haben, was einen unsicht-
baren Mehrwert hat, beidem man aber mer-
ken kann, ich komme im Verkehr besser vo-
ran, ich habe eine bessere Informationslage 
und ich vernetze mich besser mit meinen  
Mitmenschen.

Schlosser: Vieles wird auch einfacher, 
zum Beispiel durch E-Government. Smart 
Lighting, Smart Traffic, Smart Parking - viel-
leicht kann man auch einfach sagen: Darm-
stadt wird smarter.
Herr Fröhlich, Sie sind jetzt fast 37 Jahre 
bei der Wissenschaftsstadt.  
Glauben Sie, dass Darmstadt mit der  
Digitalstadt ein neues Kapitel  
ins Geschichtsbuch schreibt?

Fröhlich: Also, „Geschichtsbuch” oder „hi-
storisch” sind immer Begriffe, die ich für 
kritisch halte.

Da Torre: Das meinte ich mit „auf den Bo-
den zurückbringen” (lacht).

Fröhlich: Ein neues Kapitel schlagen wir auf 
jeden Fall auf, da bin ich mir ganz sicher. Wir 
schaffen hier ganz neue Dinge, die wir zum Teil 
selbst noch gar nicht so genau sehen. Denn es 
ist ein Prozess, wir legen hier keinen Schal-
ter um und plötzlich sind wir Digitalstadt. Wir 
müssen jetzt verstärkt die Fachbereiche (in der 
Stadtverwaltung, Anm. d. Red.) mitnehmen, da-
mit alle erkennen: „Oh, da gibt es ganz neue 
Möglichkeiten”. In unseren Ämtern sind Be-
schäftige für bestimmte Aufgaben zuständig, 
wie zum Beispiel für die Straßenbeleuchtung. 
Jetzt ist die „smart-lighting” Straßenlaterne 
nicht mehr nur Laterne, sondern überwacht 
möglicherweise einen Parkraum oder einen 
Zebrastreifen und warnt durch Abdimmen 
vor Gefahrensituationen - da gibt es ganz viele 
neue Möglichkeiten. Wir müssen deshalb den 
Prozess der Veränderung  auch intern voran-
treiben und die Beschäftigten mitnehmen. 
Auf welche Projekte freuen
Sie sich persönlich?

Schlosser: Ich finde das mit der Straßen-
beleuchtung ganz toll. Wir hatten ein paar 
unschöne Fahrradunfälle in den letzten Wo-
chen und, da ich selbst ich Fahrradfahrerin 
bin, liegt es mir natürlich am Herzen, dass 
eine höhere Sicherheit im Straßenverkehr 
hergestellt wird. Was ich auch sehr gut fin-
de, ist das Thema E-Government. Das habe 
ich ja gerade schon angesprochen.

Fröhlich: Wenn ich das aufgreifen darf, 
denn das ist mein Kernthema: Wir haben in 
den letzten zwei Jahren sehr intensiv daran 
gearbeitet, die Zusammenarbeit der Kom-
munen in Hessen über die Spitzenverbände, 
gemeinsam mit dem Land und dem kommu-
nalen Gebietsrechenzentrum(ekom21, Anm. 

José David da Torre Suárez
*22. März 1987 in Mainz, seit 2009 in verschie-
denen Positionen bei Tochterunternehmen der 
Stadtwirtschaft/HEAG, seit November 2017 Ge-
schäftsführer Digitalstadt Darmstadt GmbH

Simone Schlosser
*01. April. 1973 in Schotten, seit 2005 Controllerin 
der Wissenschaftsstadt Darmstadt in unterschied-
lichen Einheiten, zuletzt in der zentralen Steuerungs-
unterstützung, seit Januar 2018 kaufmännische Ge-
schäftsführerin Digitalstadt Darmstadt GmbH

Joachim Fröhlich
*1962 in Darmstadt geboren, seit 1981 bei der Wis-
senschaftsstadt Darmstadt, seit 2012 als IT-Leiter 
und Beauftragter für die Datenverarbeitung tätig, 
seit November 2017 Geschäftsführer Digitalstadt 
Darmstadt GmbH

digitalstadt.vitae

d. Red.) zu intensivieren und neu aufzustel-
len um digitalsierte Verwaltungsprozesse 
umzusetzen und ich freue mich darauf, dass 
wir das jetzt den Bürger*innen sehr bald prä-
sentieren können. Dann der Bereich der Bil-
dung: Wir haben zum Beispiel mit der Bes-
sunger Schule eine Grundschule, die mit der 
Digitalisierung schon richtig weit ist. Wenn 
man sich dort mal anschaut, wie fasziniert 
die Kinder sind, und sich dann überlegt, wo 
wir hinkommen könnten, wenn wir 43 Schu-
len mit Medienplattformen und W-LAN aus-
statten können … (schwärmt).

Da Torre: Bei mir ist es der Mobilitätsbe-
reich. Ich bin viel mit dem Auto und dem 
Fahrrad unterwegs. Ich bin einfach ge-
spannt, dieses Zusammenspiel zwischen 
Smart Parking, Smart Lighting, Smart Traf-
fic zu sehen und wie sich das dann auch auf 
die Umweltbelastung auswirkt.
In einem Kommentar der lokalen Tages- 
zeitung wurde angemerkt, dass wir ja 
schon alle digitalisiert seien und es keinen 
wirklichen Quantensprung mehr 
geben werde. Wie sehen Sie das? 
Wann merken die Bürger*innen 
etwas von der Digitalstadt?

Fröhlich: In diesem Kommentar stand 
auch, dass es verschiedene Anwendungen ja 
schon da und dort gibt. Trotzdem wollen wir 
natürlich auch diese Anwendungen unseren 
Bürger*innen zur Verfügung stellen. Gleich-
zeitig reden wir mit der TU, der Hochschule 
und vielen anderen, da gibt es ganz neue Pro-
jektideen, die in neue Sphären hineinführen.

Da Torre: Und was heißt Quantensprung? 
Jeder erlebt Digitalisierung anders, viel-
leicht liegt der Quantensprung darin, dass 
wir diese Digitalisierung mitgestalten und 
ganzheitlich angehen. Wir versuchen, viele 
Bereiche gleichzeitig zu erschließen und 
als Gesamtidee umzusetzen. Das alleine ist 
schon ein Quantensprung.

Schlosser: Auch das Stichwort „Daten-
plattform” ist dabei ganz wichtig. Wir ma-
chen nicht hier mal eine App, da mal eine 
App, sondern wir machen das in Summe 
und stellen alles auf eine gemeinsame Platt-
form. Damit man nicht 25 Apps auf seinem 
Handy hat und völlig den Überblick verliert.
Herr Da Torre, sie sind Projektleiter 
der Datenplattform. Was kann 
man sich darunter vorstellen?

Da Torre: Ja, das ist das, was im Hinter-
grund arbeitet. Die Idee von der Datenplatt-
form ist nicht, dass wir eine riesige Daten-
bank schaffen, wo wir alle Daten sammeln. 
Wir reden bei der Digitalstadt von sehr vie-
len Daten, die an unterschiedlichen Stellen 
liegen und es braucht die Möglichkeit, diese 
Daten sicher und korrekt abzurufen - auch un-

ter den Aspekten des Datenschutzes. Außer-
dem findet man hier zukünftig den Open Data 
Bereich. Die Idee dahinter ist, einerseits dem 
Bürger Transparenz über Haushalts- und Um-
weltdaten zu geben, andererseits Start-Ups 
und Firmen zu ermöglichen, auf diesen Daten 
basierend neue Geschäftsmodelle zu schaffen.
Knapp ein Drittel der Darmstädter*innen 
sind über siebzig, die wollen vielleicht 
gar nicht digitalisiert werden. 
Was bleibt für sie die Alternative?

Da Torre: Das ist eine ethische Frage. 
Wieviel Digitalisierung können wir machen, 
wieviel wollen wir machen? Es gibt Men-
schen, die sich gegen die Digitalisierung 
entscheiden und sich damit nicht mehr aus-
einandersetzen wollen. Denen muss man 
weiterhin analoge Möglichkeit bieten.

Schlosser: Wir werden beispielsweise mit 
dem Stadtlabor (eine Art Präsentationsmobil, 
Anm. d. Red.) versuchen, die Digitalisierung 
anfassbar zu machen, begreifbar zu machen, 
Älteren wie auch Jüngeren ein Stück weit die 
Angst zu nehmen oder zumindest einzula-
den, sich die Dinge näher anzusehen.
Die Begriffe  „digital” und „Stadt” stehen 
auch für Entfremdung und Vereinsamung. 
Wie stehts dem Begriff „Digitalstadt”?

Da Torre: Ein Beispiel, was auch schon be-
müht worden ist, ist die Quatiersapp. Bei Fa-
cebook und WhatsApp gibt es bestimmt 
schon Nachbarschaftsgruppen, aber die sind 
oft nicht öffentlich sichtbar und man kommt 
nicht einfach rein. Mit der Quatiersapp schafft 
es die Digitalisierung, dass wir in unserer 
Nachbarschaft wieder ein bisschen näher und 
zusammenkommen - analog wie auch digital.
Danke für das Gespräch und viel Erfolg 
- digital und analog.
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Herkunftsgeschichte
eines Kunstwerks 
wissenschaftlich

erforschen

� Nicht erst seit der Entdeckung des 
„Schwabinger Kunstschatzes“ in der Woh-
nung von Cornelius Gurlitt, Sohn des 
Kunsthändlers Hildebrand Gurlitt, ist Pro-
venienzforschung ein Thema. Das spek-
takuläre Ereignis rückte es jedoch pro-
minent in den Fokus der Öffentlichkeit. 
Die systematische Erforschung der Her-
kunftsgeschichte eines Kunstwerks steht 
jedoch bereits länger auf der Agenda von 
Kunstmuseen oder Kunstsammlungen.

Seit Mai 2017 verstärkt Shammua Maria 
Mohr als Provenienzforscherin das Team 
des Instituts Mathildenhöhe Darmstadt. 
Auf die Frage, was sie eigentlich zur Prove-
nienzforscherin qualifiziert, lacht sie, und 
man weiß sofort, es gehört viel mehr dazu 
als nur fundiertes kunsthistorisches Fach-
wissen. In der Museologie zu Hause sein, 
Archivarbeit leisten, langwierige Recher-
chen durchstehen können – manchmal auch 
ohne sichtbares Ergebnis. Die Liste ist lang. 
„Aber“, so Mohr, „ebenso wichtig sind die 
persönlichen Eigenschaften“. Der sorgfäl-
tige Blick auf das Detail, ohne das Ganze aus 
dem Auge zu verlieren, Kreativität, viel Ge-

duld, eine hohe Frustrationstoleranz, kri-
tisches Hinterfragen oder Sensibilität im 
Umgang mit schwierigen Fragestellungen 
gehören mit zu dem Gesamtpaket. Und man 
nimmt es ihr nach kurzem Gespräch sofort 
ab, sie bringt diese Eigenschaften mit. Ei-
ne gute Netzwerkerin zu sein, ist hilfreich. 
Daher gehört sie auch dem Arbeitskreis 
Provenienzforschung an, der für wissen-
schaftlichen Austausch sorgt und in kom-
plizierten Fällen mit Rat zur Seite steht. In-
formationsnetze werden im Abgleich mit 
den Recherchen der anderen Beteiligten ge-
knüpft. Im Idealfall helfen sie der eigenen 
Forschungsarbeit weiter. 

Das Deutsche Zentrum Kulturgutverluste, 
eine 2015 von Bund und Ländern gegrün-
dete Stiftung, finanziert Mohrs Projektstel-
le – zunächst bis 2019. In dieser Zeit muss 
sie sich einer Sisyphusarbeit stellen. Rund 
550 bereits im Vorhinein ausgewählte Ge-
mälde der Städtischen Kunstsammlung 
Darmstadt, deren Entstehungszeit vor 1945 
liegt und die nach 1933 in die Sammlung 
gelangten, sind genau unter die Lupe zu 
nehmen und auf ihre Herkunft zu untersu-
chen. Ein Großteil davon wurde nach 1945 
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Die Rückseite eines Gemäldes verrät meistens mehr als die Vorderseite. 
Das weiß auch Shammua Maria Mohr, Provenienzforscherin am Institut 
Mathildenhöhe Darmstadt. Daher widmet sie auf der Suche nach der 
Herkunft eines Werkes Aufklebern und Signaturen auf der Rückseite 
ihre besondere Aufmerksamkeit.

erworben und stammt aus dem Kunsthan-
del. In vielen Fällen sind die Umstände des 
Erwerbs unklar und somit Bestandteil ihrer 
aufwendigen Forschungsarbeit.

Die dringende Notwendigkeit, diese Zeit-
spanne genauer zu betrachten, liegt nahe. 
Gibt es Gemälde, die in den Bestand der 
Städtischen Kunstsammlung Darmstadt 
gelangten, die den Besitzern während der 
NS-Zeit von 1933 bis 1945 unrechtmäßig 
entzogen wurden? Angesichts der drama-
tischen machtpolitischen Verhältnisse in 
der damaligen Zeit liegt der Verdacht oft-
mals nicht weit. Gemälde für Gemälde wird 
Mohr in nächster Zeit systematisch aufar-
beiten, von einer ersten Einschätzung zur 
Verdachtshypothese, über Vermutungen 
und Indizien sowie teils mühselige Recher-
chen bis hin zu einer – hoffentlich – lü-
ckenlosen Dokumentation der Erwerbungs-
geschichte.

„Es ist unsere gesellschaftliche und ethi-
sche Verpflichtung“, so Mohr, „Aufklärung 
zu leisten, Licht ins Dunkel der Vergangen-
heit zu bringen und einen Dialog mit den 
Geschädigten des NS-Regimes bzw. deren 
Erben aktiv zu fördern“.
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Zentrale Stelle für
Provenienzforschung in Hessen

Anfang 2015 hat das Land Hessen eine zentrale Stelle für Proveni-
enzforschung eingerichtet. Die zwei fest angestellten Wissenschaft-
lerinnen sind dabei, die Bestände in den Landesmuseen Darmstadt, 
Kassel und Wiesbaden systematisch nach NS-Raubgut zu untersu-
chen. Basis für die weitere Zusammenarbeit mit den Museen ist ei-
ne gemeinsam erstellte Verdachtsliste von potentiell NS-verfolgungs-
bedingt entzogenen Kunstwerken. Im Anschluss daran beginnt die 
eigentliche Arbeit der Provenienzforscherinnen, die aufwendige Re-
cherche zur Herkunftsgeschichte der Kunstwerke, die ein detail-
liertes Dossier dokumentiert. Anhand der Dossiers können Empfeh-
lungen gegeben werden: unbedenklich, kritisch oder verdächtig.

Wichtig für die konstruktive Zusammenarbeit und den Abgleich 
der Museen untereinander ist ein Beirat aus Vertretern der Landes-
museen, des Ministeriums und externer Fachkompetenz.

Verantwortliche Ansprechpartnerin im Hessischen Landesmuse-
um Darmstadt (HLMD) ist Dr. Mechthild Haas, Leiterin der Gra-
phischen Sammlung. Auch hier rückt die kritische Zeitspanne von 
1933 bis 1945 zunächst in den Fokus. „Die Zahl der Erwerbungen 
in dieser Zeit ist überschaubar“, so Haas. Die Provenienzforsche-
rinnen gehen anhand der Inventarlisten chronologisch vor. 

Etliche Gemälde im HLMD haben bereits eine genaue Prüfung 
überstanden. Die 1937 erworbene „Wormser Tafel“ wurde anhand 
des Dossiers als unbedenklich eingestuft. Das um 1260 entstandene 
Kunstwerk ist ein Glanzstück früher mittelalterlicher Tafelmalerei.

„Wormser Tafel“, 
Mittelrhein 1260: 
Das Detail zeigt den 
Heiligen Petrus auf 
der Innenseite des 
rechten Flügels.
(Foto: Wolfgang
Fuhrmannek, HLMD)

Neue Tanzkurse 
bei Tanzschule Bäulke

Tanzschule Bäulke
Dieburger Straße 234
64287 Darmstadt

Tel. 06151 - 74 251

www.baeulke.de

Tanzschule mit Tradition – seit 1787

Jetzt anmelden:

 

Heilerziehungspflegerin / -pfleger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Soziale Berufe mit Zukunft! 
 

 

 

Gehst du gern mit Menschen um? 

Mach´s zu deinem Beruf! 
 

 

Informationen findest du auf unserer 
homepage     www.alice-eleonoren-schule.de  

 

staatlich anerkannte Sozialassistentin 
staatlich anerkannter
staatlich anerkannte Sozialassistentin
staatlich anerkannterstaatlich anerkannter staatlich anerkannterstaatlich anerkannter Sozialassistent
staatlich anerkannte Sozialassistentin

SozialassistentSozialassistent 
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Linie Neun
Optimal feiern und genießen

Viele Paare haben mit ihren Gästen bereits in der Linie Neun ihren 
Bund fürs Leben gefeiert. In dem schmucken Gründerzeit-Bau, dem 
ehemaligen Straßenbahn-Wartesaal, vereinen sich alte und neue Ar-
chitektur auf harmonische Weise. Dies ergibt ein Ambiente, das alle 
Generationen anspricht. Die besondere Atmosphäre zeigt sich auch 
im Biergarten: Mit über hundert Sitzplätzen unter Platanen und 
einem kleinen Kinderspielplatz. Die Linie Neun ist räumlich geglie-
dert in Café/Restaurant, Bar und Saal. Daher ist es möglich, Gesell-
schaften bis 70 Personen parallel zum normalen Gastronomiebe-
trieb im Saal zu bewirten, oder man bucht die Linie Neun exklusiv, 
um alle Räumlichkeiten und den Biergarten individuell nutzen zu 
können. Hier sind Gesellschaften bis zu 120 Personen möglich. 
Für das leibliche Wohl der Gäste ist in der Linie Neun bestens ge-
sorgt. Neben einer großen Getränkeauswahl wird ein Buffet nach 
eigenen Wünschen zusammengestellt. Gerne ist man behilflich bei 
der Gestaltung des Rahmenprogramms mit DJs, Bands und anderen 
Künstlern. Viele unvergessliche Feste und zufriedene Gäste sind 
die Referenz der Linie Neun. MN

Café Bar Bühne Linie Neun, Wilhelm-Leuschner-Str. 58, Griesheim

Telefon: 06155 / 828866, E-Mail: anna@linieneun.de

� www.linieneun.de

Traut euch!
Hochzeiten fürs Feiern!

Die Hochzeitsfeier-Macher
Seit 1992 betreibt Günther Hamel „Schmackes Catering“

Von regionalen Spezialitäten über Fingerfood, individuellen Büfetts 
bis hin zu Gourmet-Menus, Günther Hamels Kunden können wäh-
len, womit ihre Hochzeit zu einem einmaligen Event werden soll. 
Und die Location gleich mit: Das Hofgut Hohenstein am Fuß des Fel-
senmeers bietet drei tolle Säle, den Heuboden, die Scheune und den 
Kuhstall, bis zu 500 Gäste können hier ausgelassen feiern. Das Alte 
Schalthaus in zentraler Lage am Darmstädter Hauptbahnhof und sei-
ne traditionelle, gutbürgerliche Küche hat zwei Säle und Platz für 250 
Personen. Die jüngste und aktuell „coolste Location” ist die Loge im 
Mollerhaus (neben dem Staatstheater) mit zwei repräsentativen Räu-
men (Foto) für bis zu 120 Personen und einer tollen Terrasse.
Schmackes Catering, Otto-Röhm-Straße 72a, Darmstadt

Tel.: 06151 / 3929600, Email: info@schmackes.de

� www.schmackes.de

Der Ponyhof
Gut essen - Gemütlich feiern

In den letzten Jahren hat sich der Ponyhof 
immer mehr zu einer sehr ansprechenden 
Event- und Hochzeitslocation gewandelt. 
Der schöne Holzboden, die Wohnzimmere-
lemente und der aufmerksame Service sor-
gen für eine angenehme Atmosphäre. Ab-
gerundet wird das Gesamtbild durch das 
leckere Essen und die professionelle Mu-
sikanlage. Das Restaurant „Rößler Eck“ ist 
die Produktionsstätte der Hochzeitsbuf-
fets und kann unter der Woche von 11.30 – 
14.00 Uhr ausgiebig getestet werden. Jeden 
Mittwoch während der „offenen Sprechstun-
de“ von 18 - 20 Uhr können sich Interes-
sierte ganz unverbindlich einen Eindruck 
verschaffen, ob der Ponyhof die richtige 
Location für den eigenen schönsten Tag des 
Lebens ist. Einen ersten Einblick gibt auch 
der Eventkatalog. Einfach per Mail anfordern 
unter info@ponyhof-darmstadt.de
Ponyhof, Mainzer Straße 106, Darmstadt

Rößler Eck, Landwehrstraße 64, Darmstadt

� www.ponyhof-darmstadt.de

www.FRIZZmag.de

Foto: Klaus Mai
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Von Disney bis zur Tattoo-Hochzeit
Crazy Little Wedding macht Heiraten individuell

„Anders? … ein bisschen. Verrückt? … manchmal. Authentisch?“ … 
auf jeden Fall immer!“, so beschreibt Inhaberin Eva Hildenbeutel die 
Arbeit von Crazy Little Wedding. Ganz egal ob freie Trauung, Planung 
oder Dekoration, die quirlige Eva ist mit vollem Einsatz und viel Herz-
blut bei der Sache. Wer eine einmalige und ganz persönliche Hoch-
zeit haben möchte, ist hier bestens aufgehoben. Denn, so Eva: „Wich-
tig ist nicht, wie man es macht, wichtig ist, wie Ihr es machen wollt!“. 
Eva verleiht auch Deko, hat viele schöne Einzelstücke in ihrem Fun-
dus und eine ganz besondere Vorliebe für Candy Bars. MN

Hermannstädter Weg 39, Darmstadt, Tel.: 06151 / 6084320 & 0176 / 22818122

Email: info@crazylittlewedding.de

� www.crazylittlewedding.de

Gesund, lecker und mit Liebe
CaterKati bietet Bio-Catering und Event-Locations

Wer seine Feier mit leckerem und gesundem Essen ausrich-
ten möchte, ist bei CaterKati bestens aufgehoben – dem einzigen 
Bio-Catering im Raum Darmstadt. Angeboten werden Fingerfood, 
Büffets oder mehrgängige Menüs – vegetarisch, vegan, mit Fisch 
oder Fleisch, deftig oder Haute Cuisine. Die Gerichte werden frisch 
mit Zutaten aus kontrolliert biologischem Anbau zubereitet – oh-
ne Einsatz von Geschmacksverstärkern oder künstlichen Aromen. 
Das Essen wird in zwei Locations serviert: im stilvollen Restau-
rant „Montana“ im Grünen in Bensheim, im Sommer auch auf einer 
schönen Holzterrasse neben der altehrwürdigen Obstwiese oder im 
Bio-Café Elim im Elisabethenstift in Darmstadt. Das Team von Ca-
terKati liefert die Köstlichkeiten auch nach Hause. MN

Katarina Metz: Tel.: 06251 / 8618053, Email: info@caterkati.de

� www.caterkati.de

Ja!
Und Ihrer Feier
steht nichts mehr im Wege.

Schmackes Catering | Otto-Röhm-Straße 72a | 64293 Darmstadt
0 61 51 / 39 296 00 | info@schmackes.de | www.schmackes.de

Heiner Arena 2013
NEU!!!  Auf dem Karolinenplatz  NEU !!!
Wo es am schönsten ist, die beste Musik spielt, Sie mit 
leckeren Cocktails, erlesenen Weinen, frisch gezapften 
Bierspezialitäten und natürlich auch kulinarisch verwöhnt 
werden. Wir wünschen viel Spaß auf dem Heinerfest!

Mehr Infos zum Programm: 
www.schmackes.de oder 
QR-Code abscannen:

Do. 04.07.

Fr. 05.07.

Sa. 06.07.

So. 07.07.

Mo. 08.07.

19:30
19:30 - 21:30
22:00 - 1:00

12:00 - 14:00
13:30 - 14:30

19:00 - 22:00
22:30 - 2:00

11:00 - 13:00
19:00 - 22:00
22:00 - 23:00
23:00 - 2:00

15:00 - 17:30
18:00 - 20:00
20:30 - 23:00

11:00
12:00 - 17:00
17:30 - 21:30
22:00 - 01:00

Bieranstich
Silver Balls
Roy Hammer

Senioren
Seniorenorchester
Keine Tontechnik
Gypsys
Boerney

Sportlerfrühschoppen
X-It
Dave Murrel & The Strand
Queen Kings

Gun Smoke
Get Ready
Papa´s Finest Boogie 
Band

Frühschoppen, Reden
Silver Balls
Studio No 1
Teresa Kästel

Das Programm 2013

Sagen
Sie einfach     

Foto: Klaus M
ai
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„Freiheit ist 
das höchste 

Gut!”

� Lisa Stallzus leitet das Tier- und 
Naturschutzprojekt „Die Feder“ in 
Kooperation mit dem Tierheim Darmstadt 
und versorgt vor allem Wildvögel, Christian
Zentgraf ist Tierarzt und Leiter des 
Tierheims.Wir sprachen mit beiden 
über ihr Wildtier-Projekt.

FRIZZmag: Frau Stallzus, wie lange 
arbeiten Sie schon mit Wildtieren?

Vor elf Jahren habe ich mit Wildtieren an-
gefangen, als ich einen Vogel gefunden habe, 
der Hilfe brauchte. Seitdem pflege ich ehren-
amtlich Wildtiere, aktuell kümmere ich mich 
um alles, was fliegt – Singvögel (insbesonde-
re Rabenvögel), Greifvögel, Mauersegler. Ich 
habe eine Ausbildung zur Tierheilpraktike-
rin, habe sehr viel gelesen, mich mit vielen 
ausgetauscht und besuche Seminare.
Was ist bei den Wildtieren anders 
als bei Haustieren?

Stallzus: Für die Pflege von Wildtieren 
braucht man sehr viel Sachkunde. Erst 
muss die Tierart bestimmt werden. Vorher 
wird nichts gefüttert – nicht ein Körnchen! 
Und das Futter bekommen die Tiere nie  
direkt aus der Hand. Ich kann ein Wildtier 
nicht dauerhaft in der Voliere halten. Sie ge-
hören einfach nach draußen, sobald sie wie-
der in der Lage sind, sich um sich selbst zu 
kümmern. Meine Wildtiere haben keine Na-
men und ich spreche auch nicht mit ihnen. 
Rabe Ole (s. Foto) ist eine Ausnahme, er 
wurde mir bereits handzahm gebracht.

TEXTE: MARTINA NOLTEMEIER  |  FOTOS: KLAUS MAI

Wildtiere gehören
nach draußen, sobald
sie sich um sich selbst 

kümmern können. 

Wenn Wildtiere zu Hause aufgezogen 
worden sind, können sie wieder in 
die Freiheit entlassen werden?

Zentgraf: Bei Rabenvögeln ist es praktisch 
unmöglich, denn sie lernen nur von ihren 
Eltern alles Wichtige, z.B., was Feinde sind. 
Meist haben sie ein kurzes Leben, wenn man 
sie nach draußen lässt, weil sie von Katzen 
oder Hunden geschnappt werden.

Stallzus: Bei Rabenvögeln kommt dazu, 
dass man sie sehr auf Menschen prägen 
kann, sodass sie keine Scheu mehr haben. 
Daraus wird dann ein Vogel, der nicht weiß, 
dass er ein Vogel ist und daher Menschen 
anfliegen würde. Deshalb gibt es vom Ge-
setzgeber Restriktionen, man darf Rabenvö-
gel nur in Gesellschaft aufziehen.
Was empfehlen Sie Menschen, die 
draußen verletzte Vögel finden?

Zentgraf: Die Leute sollten beim Tierheim 
anrufen, bevor sie etwas füttern oder zu 
trinken geben. Selbst Wasser kann für junge  
Vögel tödlich sein. Also, bei einem verletz-
ten oder bewusstlosen Tier, bitte nur si-
chern und uns melden.
Welche Fehler machen Menschen häufig, 
wenn sie Wildtiere einsammeln?
Stallzus: Zu Scharen werden Amseln und 
Krähen vermeintlich „gerettet“, weil sie über 
den Boden hüpfen und noch nicht fliegen 
können. Das ist in der Ästlingsphase aber 
völlig normal und sie haben Eltern, die sie 
versorgen. Leider werden auch im Internet 
viele falsche Informationen verbreitet. Wir 

Stationen versuchen mit Flyern oder auf un-
seren Websites sachgerecht zu informieren 
und gehen dazu Kooperationen ein z.B. mit 
dem NABU – Naturschutzbund Deutschland.
Was ist für Sie das Schönste 
an Ihrer Arbeit?

Stallzus: Die Auswilderung. Dazu muss 
alles stimmen: das Wetter, das Gewicht und 
dann muss alles ganz schnell gehen. Am 
schönsten ist die  Auswilderung mit den 
Mauerseglern. Sie sind schwer zu pflegen, 
sehr eigen, aber es ist ist unfassbar schön, 
wenn sie starten. Dann stehe ich draußen 
und oft kommen mir die Tränen.

Spendenkonto:

Bankverbindung TSV Darmstadt:

IBAN: DE10 5085 0150 0000 5694 53; BIC: HELADEF1DAS

Kennwort: „Die Feder“

Tierschutzverein und Tierheim Darmstadt und Umgebung e.V.

Alter Griesheimer Weg 199, Darmstadt

Tel.: 06151 / 891470

� www.tsv-darmstadt.de

Das Tier- und Naturschutzprojekt „Die Feder“ wur-
de vor einem Jahr ins Leben gerufen. Es ist eine 
staatliche zugelassene Wildtierauffangstation. In 
Hessen gibt es 43 offizielle dieser Stationen. Hier 
werden  hilfsbedürftige, verletzte oder verwaiste 
Vögel abgegeben.

special.tiere



Spezialist für alternative Heilbehandlungen
Tierheilpraxis Lothar Geißler

„Die Tiere sollen gerne zu mir kommen“, so Tierheilpraktiker
Lothar Geißler, dem eine stressfreie Behandlung seiner Patienten 
besonders am Herzen liegt. Seit 2007 führt er seine Tierheilpraxis 
und hat sich auf alternative Behandlungsmethoden spezialisiert: 
klassische Homöopathie, Blutegeltherapie, Biomolekulare vitOrg-
an-Therapie, mit denen nahezu alle Krankheiten behandelt werden 
können. Sowohl bei akuten Verletzungen als auch bei chronischen 
Erkrankungen ist er der kompetente Ansprechpartner. Besonderen 
Wert legt er auf die regelmäßige Reinigung der Zähne von Hunden, 
die er in der Regel ohne Narkose durchführt. Behandelt werden Kat-
zen, Hunde, Kleintiere und Pferde. Lothar Geißler ist zudem ausge-
bildeter Hundetrainer. 
Fabrikstraße 28, Pfungstadt, Tel.: 06157 / 919596 & 0175 / 15 20 425
Email: info@tierheilpraxis-geissler.de, Termine nach Vereinbarung

� www.tierheilpraxis-geissler.de

Würdiger Abschied vom Haustier
Pax Animalis Tierbestattung

Das Team von Pax Animalis ist für trauernde Menschen da, de-
ren geliebtes Haustier gestorben ist. Das Tier wird von zu Hause 
oder beim Tierarzt abgeholt. Nach der Kremierung erhalten die Be-
sitzer die Asche ihres Tieres, eine große Auswahl von Urnen steht 
dafür zur Verfügung. Das Pax Animalis Team zeigt den Besitzern 
den Weg, sich so zu verabschieden, dass ihr Haustier in liebevoller 
Erinnerung bleibt.
Pallaswiesenstraße 146, Darmstadt, Email: info@paxanimalis.de

� www.paxanimalis.de

Haustiere sind Familienmitglieder
Tierarztpraxis Dr. Dagmar K. Miltz

Haustiere sind meist mehr als einfache Tiere und sollten entspre-
chend behandelt werden - mit Einfühlungsvermögen und Geduld. 
Durch ständige Fortbildung und Kooperation mit Fachkliniken 
sowie eine hochwertige Praxisausstattung garantiert das Team 
um Dr. med. vet. Dagmar K. Miltz für eine kompetente Versor-
gung der Patienten. Vorsorge wird groß geschrieben, Internistik, 
Zahnheilkunde, Ernährungsberatung und Training für ängstliche 
Tiere tragen dazu bei. Eine kleine Leidenschaft der Inhaberin:
Die Frettchenmedizin.
Fiedlerweg 10, Darmstadt

Tel.: 06151 / 42 88 260, Email: mail@tierarzt-miltz.de

� www.tierarzt-miltz.de

Pallaswiesenstraße 146

64293 Darmstadt

Fax: 06151 - 800 2191

info@paxanimalis.de

www.paxanimalis.de

Wir sind jederzeit rund um die 

Uhr für Sie da...

Wenn ein Freund geht...
sind wir der Partner an Ihrer Seite

Wir bieten Ihnen als Tierbestatter in Ihrer Nähe einen 

rundum Service aus einer Hand. 

Wir begleiten Sie während Ihrer Trauer mit einer 

persönlichen Betreuung, damit Ihnen Ihr Haustier in

liebevoller Erinnerung bleibt und Sie sich würdevoll 

verabschieden können.

Tel.: 06151 - 154 1332

Pax Animalis Tierbestattung

und Tierkrematorium

www.FRIZZmag.de
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Unser Fachbetrieb bietet 
Ihnen alles aus einer Hand:

•
•

•
•

•
•

• www.FRIZZmag.de

farbenkrauth –

mehr als nur Farbe!

• Tapeten
• Stoffe + Kissen
• Bodenbeläge
• Gardinen
• Montage- und
    Verlegeservice

DARMSTADTS ERSTER BAUMARKT

RAUMAUSSTATTUNG

farbenkrauth Baumarkt • 64285 Darmstadt-Bessungen, Heidelberger Str. 195 • Tel: 06151-96 89-0 • www.farbenkrauth.de

Bei farbenkrauth gibt es neben dem breitge-
fächerten Sortiment an Farben, Baumarkt-Ar-
tikeln und alles für den Garten einen Kom-
plettservice im Bereich Raumausstattung. 
Angeboten wird das Verlegen von Boden-
belägen und Teppichen, Streich- und Tape-
zierarbeiten, die Montage von Gardinen in-
cl. Nähservice. Im 850 qm großen Studio für 
Raumdesign im hinteren Bereich des farben-
krauth fi ndet man hierzu eine große Auswahl 
an rund 4.000 Muster-Teppichen, Bodenbe-

„We do it for you!”

farbenkrauth bietet Komplettservice 
im Bereich Raumausstattung

lägen (Parkett, Laminat, Vinyl) namhafter 
deutscher Hersteller und 150 Tapeten-Kol-
lektionen z.B. von  Colani, Glööckler oder 
Ulf Moritz. Außerdem Wohnaccessoires wie 
Stoffe und Kissen. Neu im Sortiment: exklu-
sive Stoffe und Teppiche von JAB. Bilderrah-
men werden auf Wunsch individuell gefertigt. 
„Bei uns fi ndet man für jeden Geschmack und 
Geldbeutel das Richtige und vieles, was es wo-
anders nicht gibt“, so einer der Geschäftsfüh-
rer Alexander Labus-Lixfeld. 

Versierte Raumdesigner beraten von An-
fang an. Dann geht es ans Aussuchen: Bo-
denbelag, Wandfarbe, Gardinen, Tapeten, 
Sonnschutz, Bilderrahmen, Kissen, Deko. 
Nach einem Aufmaß bei den Kunden zu 
Hause wird nach dem Motto „We do it for 
you“ die komplette Neu- oder Umgestaltung 
übernommen. MN

Heidelberger Str. 195, 64285 Darmstadt

Tel: 06151 / 9 68 90, E-Mail: info@farbenkrauth.de

� www.farbenkrauth.de



Lang Küchen & Accessoires
Wohnaccessoires fürs schöne Zuhause und schicke, 
funktionale Einbauküchen.

Lang Küchen & Accessoires sorgen für frischen Wind in Küche und 
Heim. Zwei Geschäftsbereiche hat die Firma Lang Küchen & Acces-
soires mitten im Zentrum von Pfungstadt. Einmal bietet sie im La-
dengeschäft ein breites Sortiment von Küchenhelfern und schönen 
Accessoires fürs gepflegte Zuhause an und zum anderen individuell 
zugeschnittene Einbauküchen.

Dabei ist die Firma ein echter Familienbetrieb, der in Pfungstadt 
seit 1875 besteht.

Derzeit arbeiten hier zwei Generationen Hand in Hand und betreu-
en die beiden Geschäftsbereiche. Die Kunden im Ladengeschäft auf 
der Eberstädter Straße finden hier viele Erzeugnisse namhafter Her-
steller für die Gestaltung ihres Heims sowie interessante Helfer rund 
ums Kochen von bekannten Firmen.

Gerade wer gern kocht, schätzt wirklich gute Gewürze. Hobbykö-
che erhalten sie in einer guten Auswahl bei Lang Küchen aus dem 
Alten Gewürzamt von Ingo Holland in Klingenberg. Edle Brände, So-
ßen, Gewürzmischungen und exklusive Cremes und Aufstriche gibt 
es außerdem aus dem Haus Laux. Für die gute Beratung sorgt das 
Team um Christel und Stephanie Lang.

Im Bereich der Einbauküchen arbeitet Lang Küchen mit bekannten 
Marken wie EGGERSMANN, RATIONAL und Ballerina zusammen.

„Wir legen bei unseren Herstellern hohen Wert auf Flexibilität & 
Qualität, um die verschiedensten Wünsche unserer Kunden umzuset-

zen…“. Ein Pluspunkt ist bei Küchen-Lang neben der individuellen 
Beratung beim Kauf, dass Montage, Raumrenovierung, Beleuchtung 
und Elektroinstallation aus einer Hand kommen. „Unsere Mitarbeiter 
haben das Know-How und den Überblick, um für die verschiedenen 
Aufgabenbereiche bei der Raumrenovierung in der Küche das beste 
Ergebnis abzuliefern“, erklärt Manuel Lang.

Auch (Schiebe-) Türen und begehbare Kleiderschränke kann man 
bei Lang Küchen planen lassen.

Wer gern kocht und mit Gewürzen experimentiert, schätzt die 
Kochwerkstatt in den schicken Küchen im Laden. Die Kochwerkstatt 
wird von verschiedenen Köchen betreut, die bei den Themenabenden 
bei den Teilnehmern für Inspiration am Herd sorgen und Impulse für 
kreatives Kochen geben. Anmeldungen sind im Geschäft und auf der 
Homepage möglich.
Eberstädter Straße 48, 64319 Pfungstadt

Küchen: 06157 / 93755 - 20

Accessoires: 06157 / 93755 - 66, E-Mail: info@lang-kuechen.de

Mo-Fr: 9-13 und 14.30-18.30 sowie Sa: 9.30-13.30

� www.lang-kuechen.de

www.FRIZZmag.de
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Heilerziehungspfleger*in werden!
Ausbildung bei der Alice-Eleonoren-Schule

Heilerziehungspfleger*innen und Heilerziehungspfleger (HePs) 
werden fast überall gebraucht! Das Berufsfeld ist vielfältig und fa-
cettenreich. HePs assistieren Menschen mit besonderem Unterstüt-
zungsbedarf in verschiedenen Bereichen: Kinder- und Jugendarbeit, 
Erwachsenenarbeit, Arbeit im Assistenzbereich. Die Alice-Eleono-
ren-Schule bietet diese interessante Fachausbildung an, sie setzt 
Abitur oder einen mittleren Bildungsabschluss und eine Berufs-
ausbildung voraus. Die Ausbildung dauert 3 Jahre, wovon 2 Jahre 
vollschulisch und ein Jahr in der Praxis absolviert werden. Beruf-
spraktikant*innen verdienen während des Anerkennungsjahres 
ein Gehalt in Höhe von ca. 1.500 Euro brutto. Am 18. Januar und 7. 
Februar finden Info-Veranstaltungen statt.
Infotage und Unterricht HeP: Kyritzschule, Emilstraße 10, Darmstadt  

� www.alice-eleonoren-schule.de

Kürzeste Verbindung zwischen 
Theorie und Praxis
Duales Bachelor-Studium an der iba

Dass man Theorie und Berufspraxis auf kürzestem Weg sehr gut 
verbinden kann, zeigt das duale Studium an der Internationalen Be-
rufsakademie (iba): Im innovativen Modell der geteilten Woche wech-
seln sich Theorie- und Praxisphasen innerhalb einer Woche ab, wo-
bei die Studierenden jeweils 20 Stunden studieren und arbeiten. So 
kann das theoretische Wissen direkt zur Lösung von Fragestellungen 
in der Praxis angewendet werden. Durch die frühe Bindung ist die 
Chance, nach dem Abschluss übernommen zu werden, extrem hoch.

Die Internationale Berufsakademie (iba) ist mit 11 Studienor-
ten bundesweit Deutschlands größte staatlich anerkannte private 
Berufsakademie und hat ihren Sitz in Darmstadt.

Es werden die Bachelor-Studiengänge Betriebswirtschaftslehre, 
Sozialpädagogik & Management sowie Physiotherapie angebo-
ten, alle Studiengänge sind akkreditiert und schließen mit dem 
Bachelor ab.
Poststraße 4-6, Darmstadt, Tel: 06151 / 4924880, Email: info@iba-darmstadt.com 

� www.iba-darmstadt.com

Maßschneider*in 
Du schneiderst Bekleidung 
nach Maß für deine Kunden. 
du berätst diese, fertigst 
Entwürfe an, hilfst bei der 
Stoffauswahl, erstellst die 
Bekleidungsschnitte und 
nähst das komplette Outfit 
oder nimmst Änderungen an 
bereits bestehender 
Kleidung vor.

Um diesen Beruf ausüben zu 
können, solltest du in erster Li-
nie Freude an Mode und Gestal-
ten haben und ein sicheres Ge-
spür für Formen, Farben und aktuelle Modetrends. Die Ausbildung 
dauert drei Jahre und ist sowohl vollschulisch als auch in der dualen 
Ausbildung möglich. Vollschulisch bedeutet, dass du an drei Tagen in 
sog. Bekleidungswerkstätten an einer Schule, die mit Industrienäh-
maschinen ausgestattet sind, arbeitest und lernst. Dort wirst du von 
Praxislehrkräften betreut, die dir, wie in einem normalen Betrieb, al-
les beibringen, was du wissen musst um die Gesellenprüfung zu be-
stehen. Duale Ausbildung bedeutet, du suchst dir einen Ausbildungs-
betrieb, in dem du drei Tage in der Woche arbeitest und zweimal in 
der Woche in die Berufsschule gehst. Als Ausbildungsbetrieb könnte 
z.B. eine Änderungsschneiderei oder eine Maßschneiderei in Frage 
kommen, aber auch am Theater gibt es Kostümnähereien, die Aus-
zubildende in diesem Bereich ausbilden. In der Berufsschule lernst 
du dann alles, was in der Theorie wichtig ist, z.B. lernst du die unter-
schiedlichen Rohstoffe kennen, und wie diese hergestellt und weiter-
verarbeitet werden, bis daraus ein Bekleidungsstück wird. Du lernst 
natürlich auch, wie man einen Bekleidungsschnitt erstellt und die-
sen auf Wunsch der Kunden ändert. Des Weiteren wirst du im IT-Be-
reich am PC ausgebildet und dir wird gezeigt, wie du dort Schnitte 
erstellen kannst oder wie du eine sog. Technische Zeichnung von 
deinem Bekleidungsstück gestaltest. Im Fach Farbenlehre lernst du 
dann z.B. die unterschiedlichen Farbkontraste kennen und wie die-
se wirken, damit du später deine Kunden optimal beraten kannst. 
Du siehst, es ist eine sehr abwechslungsreiche und vielfältige Ausbil-
dung. Die schulische Voraussetzung für den Maßschneiderberuf ist 
der Hauptschulabschluss. Nach drei Jahren findet die Abschlussprü-
fung vor der Handwerkskammer statt und bei Bestehen bekommst 
du deinen Gesellenbrief. Ebenfalls ist ein Erwerb des mittleren Bil-
dungsabschlusses möglich. Falls du bereits über den Mittleren Bil-
dungsabschluss verfügst, kannst du im Anschluss an die Ausbildung 
die einjährige Fachoberschule für Textiltechnik und Bekleidung be-
suchen, in der du deine Allgemeine Fachhochschulreife erlangen 
kannst und damit die Studierfähigkeit an allen Fachhochschulen.  
Nach der Ausbildung zum Maßschneider kannst du z.B. in einer 
Änderungsmaßschneiderei arbeiten oder dich selbstständig ma-
chen. Auch das Arbeiten in einer Modenäherei oder im Einzelhandel 
im Verkauf von Bekleidung ist möglich.Wenn du dich weiterbilden 
möchtest, kannst du direkt im Anschluss an die Ausbildung deine 
Meisterprüfung ablegen oder eine Fachschule für Bekleidungstech-
nik besuchen. Falls du dich entscheidest, dein Fachabitur in diesem 
Bereich anzustreben, könntest du an einer Fachhochschule z.B. Mo-
dedesign studieren oder Textiltechnik und Bekleidung.Es gibt hier 
viele unterschiedliche Möglichkeiten der Weiterbildung für dich. BM

� Empfohlener Schulabschluss: Hauptschulabschluss
� Ausbildungsdauer: 3 Jahre
� Abschluss: Gesellenbrief vor der Handwerkskammer
� Voraussetzungen: Freude an Mode und Gestaltung und handwerkliches Geschick

special.karriere



Duales 
Bachelor-
Studium 
Jede Woche studieren
und arbeiten

Erst Abi dann iba

Internationale Berufsakademie
Poststraße 4 – 6
64293 Darmstadt

06151 492488-0
info@iba-darmstadt.com
www.iba-darmstadt.com

Bachelor-

Jede Woche studieren

Betriebswirtschaftslehre, B. A.

  Hotel- und Tourismus management
  Gastronomiemanagement
  Event-, Messe- und Kongress management
  Marketingkommunikation/PR
  Sportmanagement
  Industrie und Handel

  Financial Services
  Personalwirtschaft/Personaldienstleistungen
  Steuer- und Prüfungswesen
  Gesundheitsmanagement
  Immobilienwirtschaft
  IT-Management

in 12 Fachrichtungen:

  Keine überfüllten Hörsäle
  Keine festen Bewerbungsfristen
  Dein Studium zahlt in der Regel Dein Praxispartner

Sozialpädagogik & Management, B. A.

Physiotherapie, B. Sc.

by

Studienstart
1. April und 
1. Oktober 2018

Infoveran-
staltungen
jeden Monat
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Humorige Edelbrände
Frederic Hormuth im Heppenheimer 
„Halber Mond“ (13.)

Gibt es 
überhaupt 
noch genügend 
prominente 
Musiker, die 
versterben 

können? Und wem wird es gelingen, Donald Trump 
vom Twittern abzuhalten? Der in Heppenheim 
lebende Kabarettist Frederic Hormuth destilliert 
in seinem kabarettistischen Jahresrückblick 
wie immer die Essenz von zwölf Monaten und 
brennt daraus humorige Edelbrände, die für 
wohlige Wärme in allen Hirnwindungen sorgen. 
Mit dabei: eine Handvoll Songs, zwei Wagen-
ladungen Gags und drei Paletten Unsinn.
Das Tagungshotel wartet zudem mit zahlreichen 
Workshops rund ums Braugewerbe und um 
Hochprozentiges auf.

� www.halber-mond.com

Heißkalter Slapstick
Wintershow im Bensheimer Varieté Pegasus (bis 4.2.)

Heiß und kalt 
zeigt sich der 
Winter an der 
Bergstraße. 
Mit Vorliebe 
für Slapstick 
und außerge-

wöhnlichem Humor startet Conférencier Sammy  
Tavalis auch im zweiten Monat der Pegasus-Win-
tershow  ein Attentat auf das Zwerchfell. Zum 
Jubiläum erlebt man  gleich zwei Varieté-Talente: 
Inna, der menschliche Kreisel und Lea Roth, 
Deutsche Meisterin des Pole-Dances. Dazu 
zeigt sich Annika als Herrin brennender Ringe, 
schwingt sich Bianca aufs Vertikalseil und steppt 
Marcel Peneux (Foto) eine „heiße Sohle“.

� www.varietepegasus.de

Zupackender Nerd-Comedian
Maxi Gstettenbauer im Mannheimer Capitol (10.) 
und Bensheimer Parktheater (12.)

Einst kündigte 
ihn Stefan 
Raab mit den 
Worten an: „Ich 
glaube, er ist 
der kommende 
Stern am Co-

medy-Himmel“. Das sei bis heute sein „größtes 
Traumata“, erzählt der zum Perfektionsdrang 
neigende Nerd-Comedian, der längst zum subtilen 
Alltagsbeobachter gereift ist. Anfangs konnte 
Maxi Gstettenbauer kaum als Stand-up-Talent 
überleben, erst Komiker-Ikone Robin Williams 
gab ihm wichtige Ratschläge. Jetzt mögen ihn 
die Mädchen. Und er hat seine eigene TV-Show.
Daneben macht der Straubinger noch in Frankfurt 
(13.) und Mainz (14.) Station.

� www.s-promotion.de

Parodistischer Melancholiker
„Der Menschenfeind“ (ab 25.) im 
Darmstädter Staatstheater

Die Falschheit der Bussi-Bussi-Gesell-
schaft am Hof von Versailles ging Molière 
auf die Nerven. Deshalb ließ er vor dreiein-
halb Jahrhunderten in seinem „Menschen-
feind“ Aleceste, eine erhaben lächerliche 
Gestalt, gegen die Zeitläufte anrudern, ge-
gen Heuchelei und Korruption. Nur liebt 

Ewiger Lausbub
Kinderbühne Hopjes spielt „Immer 
dieser Michel“ (21. u. 28.) im 
Darmstädter hoffART-Theater

Eigentlich will Michel ja gar nichts anstel-
len, aber was er auch tut: immer wird ein 
Streich daraus. Ständig werden seine El-
tern und die Bewohner von Lönneberga in 
Schrecken versetzt. Ob sich der kleine Ra-
bauke eine Suppenschüssel über den Kopf 
stülpt, die er nicht mehr runter bekommt, 
oder kopfüber auf den Esstisch in die Blau-
beersuppe springt - stets hört man die Leu-
te schwatzen: „Immer dieser Michel“. Die 
Buchvorlage schrieb die zauberhafte As-
trid Lindgren, bis heute weckt die vor 45 
Jahren an Originalschauplätzen in der 
schwedischen Provinz Smaland gedrehte 
Fernsehserie den Lausbuben im Kinde. In 
Darmstadt hat der HoffArt-Mastermind und 
Pädagogtheater-Leiter Klaus Lavies (im Bild 
vorne) den Geschichtenzyklus um den sem-
melblonden Bauernsohn für sein Kinderthe-
ater Hopjes adaptiert. Weitere Vorstel-
lungen sind für den 4. und 11.2. terminiert.
� www.hoffart-theater.de
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Aleceste absurderweise ei-
ne Frau, die die Inkarnation 
all der schlechten Eigenschaf-
ten ist, die er bekämpft. Mit 
seinem Freund Philinte strei-
tet er in glanzvollen Rededu-
ellen darum, ob ein ehrliches 
Leben im falschen möglich ist. 
Und mit seinem eitlen Kon-
kurrenten Oronte ringt er um 
die Gunst der begehrten Wit-
we. Doch die kokette Dame 
legt Wert auf gesellschaftlichen 

Austausch und spielerische Selbsterfor-
schung, was den Absturz ihres Verehrers 
von der Misanthropie in die Melancholie 
beschleunigt. Maria Viktoria Linke (Re-
gie) hat für Darmstadt wohl auch Molières 
klügste Komödie gewählt, um beim Rin-
gen um Wahrheiten ein Ensemble aus neu-
en und alten Mitgliedern zusammenzufüh-
ren. Außerdem im Spielplan: „Ein Klotz 
am Bein“ (Foto).
� www.staatstheater-darmstadt.de

Mitreißende 
Mentalexperimente
Nicolai Friedrich (4.), „Phantom der 
Oper“ (6.) und „Sissi“ (15.) im 
Darmstädter Darmstadtium

Gedanken kann er lesen, aber übersinnliche 
Fähigkeiten besitzt er nicht. Der deutsche 
David Copperfield hat nie einen Zweifel da-
ran gelassen, dass seine Kunststücke auf 
Tricks beruhen, dennoch ist Nicolai Fried-
rich (Foto) der beste Mentalmagier der Welt. 
Sein Stil, „mit Charme und Methode“ Lotto-
zahlen vorauszusagen, könnte einmal mehr 
am Woog verfangen. Labyrinthische Kame-
rafahrten in die Pariser Oper und tränen-
triefende Legendenbildungen versprechen 
hingegen die großen Musical-Produktionen 
„Phantom der Oper“ und „Sissi“.
� www.darmstadtium.de
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Beschnittener 
Schniedel
Shahak Shapira in der 
Batschkapp Frankfurt (18.)

Stand-up, Lesung und schlech-
ter Gesang. So fasst Shahak 
Shapira, der wohl „deutsche-
ste Jude der Welt“, sein Co-
medy-Programm zusammen. 

Shahak, wie Schach und Hack, ist Satiriker, Bestseller-Autor, ein 
mieser Leser und ein noch mieserer Sänger. Seine Hobbies sind De-
ath Metal und Markus Söder. Mit 14 Jahren verließ er seine Heimat, 
um das zu tun, was jeder Israeli mit etwas Hirn niemals tun wür-
de: nach Sachsen-Anhalt ziehen. Doch wo Bernd Höcke oder Pie-
tro Lombardi die Szene dominieren wie Putin das Weiße Haus, kon-
trastieren Shapiras Judenwitze um seinen „beschnitten Schniedel“ 
zum deutschen Humorverständnis - alles Glücksache, wenn diese 
wandelnde Tretmine den Pfad der Ironie verlässt.
� www.batschkapp.tickets.de

Höhlenmann auf 
Rollensuche
„Caveman“ (16. u. 27.) und 
Mundstuhl (28.) in der 
Darmstädter Centralstation

Rob Beckers Broadway-Kult-Co-
medy „Caveman“ trat ihren welt-
weiten Siegeszug an, um mit dem 
Publikum über Liebe und Socken, 

die eine Ehe ruinieren können, zu philosophieren. Vor 16 Jahren hat 
Esther Schweins (Foto) den Blockbuster erstmals auf die Mannheimer 
Capitol-Bühne gehoben, wo der moderne Höhlenmann Tom noch heu-
te im Geschlechterrollen-Karussell rotiert. In der Centralstation be-
gibt sich Holger Dexne in Therapie. Unglaubliche 20 Jahre ist es außer-
dem her, dass zwei schlappmäulige Frankfurter wie ein Faustschlag 
ins Licht der Öffentlichkeit traten - und seither die erste Liga der deut-
schen Comedy-Landschaft bespielen. Mit ihrer Jubi-Show „Mütze-Glat-
ze! Simply the Pest“ wollen Mundstuhl nun Darmstadt rocken.
� www.centralstation-darmstadt.de

Gott sei Trump
Jelineks „Am Königsweg“ 
im Frankfurter Schauspiel 
(ab 12.)

Theater als Show. Mit Kabarettein-
lagen, Frosch Kermit  und einer 
bewaffneten Miss Piggy, mit Kas-
perlepuppen und Videogeflimmer. 
Ob Regisseur Milos Lolic, der sich 
am Main erstmals mit Jelineks 

„Am Königsweg“ vorstellt, genauso viel Überwältigung versprühen darf 
wie Falk Richter am Hamburger Schauspielhaus, bleibt abzuwarten. Ei-
ne Steilvorlage ist diese atemlose Nummernrevue um die Figur eines Kö-
nigs, der in immer neuen Konstellationen auftaucht, allemal. Natürlich 
geht es um Trump, wenn die Nobelpreisträgerin von zwei blinden Herr-
schern erzählt, von einem blonden mit Föhnfrisur und von König Ödi-
pus: Der eine will die Wahrheit nicht finden, der andere sucht sie verge-
bens. Weiter im Spielplan: „Rose Bernd“ (Foto).
� www.schauspielfrankfurt.de
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suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
M it a rb eit er/innen 
im mittleren Justiz dienst  
( L aufbahnz weig allgemeiner Vollz ugsdienst)  
 
 
Die Einstellung erfolgt zunächst in einem befristeten Beschäftigtenverhältnis. 
Bei Bewährung und Vorliegen der beamten- und haushaltsrechtlichen Vo-
raussetzungen werden Sie im Anschluss an das Beschäftigtenverhältnis den 
zweijährigen Vorbereitungsdienst absolvieren und sodann ist die Übernahme 
in ein Beamtenverhältnis (Eingangsamt Besoldungsgruppe A7 HBesG) 
vorgesehen. Nähere Informationen sowie die ausführliche Stellenausschrei-
bung finden Sie auf unserer Internetseite www.justizvollzughessen.de.  
 
Bewerbungen mit Lebenslauf, Zeugniskopien, Führungszeugnis und Beurtei-
lungen sind an die Leitung des Dienstleistungszentrums für den hessischen 
Justizvollzug – H.B.Wagnitz-Seminar –, Personalgewinnung AVD, Joseph-
Baum-Haus 1, 65199 Wiesbaden, zu senden.  

 

  

 

 

  
   

 
 
 
 

Wir bilden aus!
Lust auf Mode und Gestalten?

Bei uns kannst Du eine...

Maßschneiderausbildung
machen...

oder Dein Fachabitur 
im Bereich
Textiltechnik und Bekleidung

Alice-Eleonoren-Schule 
Darmstadt

Bewirb Dich jetzt!!!

www.alice-eleonoren-schule.de

ALICE-
ELEONOREN-
SCHULED
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Fallen und Raster
Alex Hanimann in der Kunsthalle

Die Ausstellung „Alex Hanimann. Trapped – Fallen 
und Raster“ bildet den Auftakt des Programms 
der Kunsthalle Darmstadt für 2018, das bis zum 
Sommer auf Tendenzen der Fotografie und damit 
das Sehen selbst fokussiert. Der 1955 geborene 
Schweizer Künstler Alex Hanimann arbeitet mit 
komplexen Bildsequenzen und Verweisstrukturen, 
die er herstellt, um sie anschließend wieder aufzu-
brechen. Gezeigt wird erstmals eine neue Serie, für 
die er mit Wildtierkameras entstandene Aufnahmen 
aus mehreren Forschungsprojekten gesammelt 
hat. Daneben wird eine Reihe großformatiger Ra-
ster-Arbeiten gezeigt.

� www.kunsthalle-darmstadt.de

Bilder und Skulpturen
Gerd Winter und Walter Schembs 
in der Galerie Netuschil

Vom 9.-20. Januar wird noch die Doppelausstellung 
mit neuen Bildern von Gerd Winter und Holz- und 
Bronzeskulpturen von Walter Schembs in der Galerie 
Netuschil gezeigt. Auch wenn die abstrakte, starkfar-
bige Malerei Gerd Winters scheinbar nichts mit der 
Figuration von Walter Schembs zu tun hat, entsteht 
dennoch eine sinnvolle Korrespondenz zweier künst-
lerischer Positionen. Hier trifft Malerei auf Figuration 
in Holz und Bronze.

� www.galerie-netuschil.net

Visage – Gesichter voll Leben
Ute Laucks im Prinz-Emil-Schlösschen

Ute Laucks zeigt noch bis 28. Februar im Prinz-Emil-
Schlösschen ihre Acrylarbeiten mit dem Thema Ge-
sicht, die im Laufe der letzten 1,5 Jahre entstanden 
sind. Jedes Gesicht erzählt eine Geschichte, die die 
Künstlerin aufgreift und in Farbe auf Alu, Holz oder 
Terane umsetzt. Dabei ist das Malen für Laucks 
eine Lebensart mit Kraft, Intensität und Schmerz, 
mit Leichtigkeit und der Freiheit des Denkens.

� www.kunst-stueck.org

Adelung 33
Neue Ateliergemeinschaft

In der Adelungstraße 33 in Darmstadt arbeiten seit 
Dezember 4 Künstler*innen zusammen: Zoya Sadri, 
Marita Damkröger, Hans Schlappa sowie Stefan 
Mayer-Twiehaus. Präsentationen und Happenings 
sind geplant.

kunst.shortcuts

 Von Martina Noltemeier | www.FRIZZmag.de

Das wohl bekannteste Schmuckensem-
ble des Mittelalters, das bis zum 11. März im 
Hessischen Landesmuseum gezeigt wird, 
hat eine abenteuerliche Geschichte hin-
ter sich. In der Ausstellung „Der Mainzer 
Goldschmuck“ – eine Kooperation mit dem 
Kunstgewerbemuseum Berlin und dem Lan-
desmuseum Mainz – wird ein „Kunstkrimi“ 
der deutschen Kaiserzeit des 19. Jahrhun-
derts erzählt. Aktuellere wissenschaftliche 
Untersuchungen bringen neue Erkennt-
nisse, Einiges bleibt nach wie vor rätsel-
haft. Sicher ist, dass 1880 im Stadtzentrum 
von Mainz bei Bauarbeiten eine einzigar-
tige goldene Fibel (Gewandnadel) aus dem 
Mittelalter gefunden wurde, die einen stili-
sierten Pfau zeigt und als „Adlerfibel“ be-
kannt wurde. Schon über den Fundort kur-
sieren unterschiedliche Angaben. „Es war 
von Anfang an eine verworrene Geschich-
te“, so Dr. Birgit Heide, Direktorin des Lan-
desmuseums Mainz. Sechs Jahre später 
tauchten weitere Schmuckstücke bei ei-
ner Wiesbadener Trödlerin auf. Dieser als 
„Wiesbadener Gruppe“ bezeichnete Teil 
des Schatzfundes wurde vom Kunstmak-
ler Friedrich Schneider für 10.000 Mark an 
den Darmstädter Millionär, Baron Maximili-
an von Heyl verkauft. 1896 entdeckte Fried-
rich Schneider höchstpersönlich in einer 
Baugrube am Mainzer Dom zwei gut erhal-
tene Mainzer Tasseln (paarweise getragene 
Fibeln), die heute im Darmstädter Landes-
museum aufbewahrt werden. 1904 wurden 
schließlich bei Bauarbeiten ein Ohrring und 
eine Goldmünze gefunden und dem Lan-
desmuseum Mainz übergeben. Eine einge-

hende technologische und kunsthistorische 
Untersuchung in den letzten Jahren erg-
ab, dass die Schmuckstücke, die als „Gise-
laschmuck“ (nach der Kaiserin Gisela von 
Schwaben) weder stilistisch noch technisch 
in einen unmittelbaren Zusammenhang ge-
hören. Sie stammen aus unterschiedlichen 
Zeiten und von verschiedenen Goldschmie-
den. Gerade die prominenten Schmuckket-
ten – vermeintlicher Kaiserinnenschmuck 
– sind vermutlich Konstrukte des 19. Jahr-
hunderts, bei denen antike Teile verwendet 
wurden. Eines ist sicher: „Es werden absolu-
te Spitzenstücke der mittelalterlichen Hand-
werkskunst gezeigt“, so Lothar Lambacher, 
stellvertretender Direktor des Kunstgewer-
bemuseums Berlin.

Ein umfangreiches Rahmenprogramm 
wird angeboten.
bis 11. März 
Hessisches Landesmuseum, Friedensplatz 1, Darmstadt

� www.hlmd.de

Die Grosse Adlerfiebel von Mainz / Landesmuseum Mainz. (Foto: Wolfgang Fuhrmannek / HLMD)

Kunstkrimi
Der Mainzer Goldschmuck im Hessischen Landesmuseum

licher Aktualität widmet er sich dem traditio-
nellen Genre der gemalten Straßenszene. Da-
bei übersetzt er das Motiv vom Leben in der 
Großstadt in die Bildsprache des 21. Jahrhun-
derts und offeriert ein lebendiges Bild, das 
auch die zunehmende Uniformität der Metro-
pole zeigt. Unterwegs in Europa und Japan 
wird er zum Erzähler, der mit großer Freude 
am Detail aus vielen Motiven urbane Lebens-
räume zusammenfügt. Bei Detlef Waschkau 
mutiert die Stadt zur Bühne für eine junge 
Generation, die schwerelos durch Architek-
tur und Topografie gleitet - ausgestattet mit 
zeitgemäßen Accessoires und immer verbun-
den mit elektronisch vermittelten Informati-
onen aus Mobiltelefon und ipod, so Elke von 
der Lieth.
� www.galerie-lattemann.de

Kleineres Ohrringpaar / Kunstgewerbemuseum Berlin (Foto: W. Fuhrmannek)

Alex Hanimann, 07-04-1977-0915 [Buback_3], 2011 
Tusche auf Papier, 200 x 280 cm, gerahmt, Paris, Bernard Jordan 
© VG Bild-Kunst, Bonn 2017
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Do., 4.1., 19.30 Uhr, Künstlerkeller im Schloss, DA

Ralf Schob: „Holbeinsteg“
Krimilesung

Sa., 6. 1., 20 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

Krone-Slam
Der Dichterwettstreit der Königsklasse

Mo., 15.1., 19 Uhr, Literaturhaus, Darmstadt

Nora Gomringer+Philipp Scholz:
„PENG, PENG, PENG“

Rezitation und Jazz. Philipp Scholz lauscht. Nora 
Gomringer atmet ein, Scholz holt aus, Gomringer 
setzt an, Scholz trommelt, Gomringer spricht und 
... PENG PENG PENG! Es entsteht alte Magie in 
neuem Gewand: Jazz & Rezitation. Die Mixtur: 
das Wort und der Takt, gleichermaßen Humor und 
Tiefsinn, ein Mikrofon, ein Schlagzeug und zwei 
begnadete Künstler.

Mo., 15.1., 20 Uhr, Theaterfoyer Staatstheater, DA

Andel Müller: „Rockin‘ Rausch“

Fr., 19.1., 20.30 Uhr, Centralstation, Darmstadt

50. Dichterschlacht
Es fl iegen die Wörter, es toben die Reime

Sa., 20.1., 21 Uhr, Künstlerkeller im Schloss, DA

Linus Volkmann: „Die Beatles sind
Idioten- Radiohead auch“
Eine Leseshow

So., 28.1., 11 Uhr, Das literarische Wohnzimmer, DA

Roland Benz: „Villa des Grauens“
Inszenierte Horrorlesung

Mi., 31.1., 19.30 Uhr, Centralstation, Darmstadt

Book-Release: Tintenfrische
Einblick in die neueste Edition des
Poetry-Slam-Sammelbands

Foto: Michael Petersohn

literatur.tipps

www.FRIZZmag.de  |  Von Michael Hüttenberger

Michael Opitz:
Wolfgang Hilbig
- Eine Biografie 
gebunden, 672 Seiten

S. Fischer Verlag 2017

ISBN 978310057607

28 €

… setzen die monatlichen Buchempfeh-
lungen aus Darmstadt. 

Aktuell gehören der Jury an: Peter Benz, 
Oliver Jungen, Hanne F. Juritz, Dagmar Leu-
pold, Adrienne Schneider, Dr. Wilfried Scho-
eller, Dr. Gerhard Stadelmaier, Dr. Hajo 
Steinert, Wolfgang Werth.

 empfiehlt!

Buch des Monats Jan. 2018
Maßstäbe in der Welt der Bücher ...

Begründung der Jury
Die erste Biografi e über Wolfgang Hilbig 
(1941 – 2007) wurde von der Darmstädter 
Jury zum „Buch des Monats“  im Januar er-
nannt. Der Literaturwissenschaftler Micha-
el Opitz zeichnet auf Basis einer profunden 
und detailbesessenen Recherche Leben und 
Werk eines Schriftstellers nach, der in keine 
Schublade der deutschen Literaturgeschich-
te passt. Geboren und ohne seinen verschol-
lenen Vater aufgewachsen im thüringischen 
Braunkohlerevier, jahrelang tätig als Werk-
zeugmacher, Erdbauarbeiter und Heizer in 
volkseigenen Betrieben, fi el Hilbig nicht nur 
als kräftiger Turner auf, sondern auch durch 
eine außergewöhnliche literarische und für 
alltägliche Verletzungen der Seele empfäng-
liche, hochsensible Kreativität. Von frühen 
Geschichten in Wildwestmanier entwickelte 
sich sein Schreiben, quer zum kruden Rea-
lismus seines Broterwerbs, in eine dunkle, 
rätselhafte, illusionsfreie, sprachmagische, 
surreale Richtung, die mit literarischer Ge-
sellschaftskritik nur unzureichend beschrie-
ben wäre. Wolfgang Hilbig wurde im Jahre 
2002 mit dem Georg-Büchner-Preis ausge-
zeichnet. Michael Opitz hat in Archiven, Bi-
bliotheken, Stasiunterlagen gewühlt, un-
bekannte Fragmente und Briefe zu Tage 
gefördert, mit Weggefährten des Autors ge-
sprochen und darüber hinaus seiner eige-
nen emphatischen Lesart der Lyrik und Pro-
sa Wolfgang Hilbigs vertraut, die er im engen 
Kontext mit Lebensdaten des Dichters veror-
tet. Entstanden ist das spannende Lebensbild 
eines Schriftstellers, dessen Werk auch künf-
tige Generationen in Atem hält.
 HAJO STEINERT

12. - 21. Januar 2018

daz�
JAZZ
WINTER
DARMSTADT

EINE STADT. EIN FESTIVAL. VIELE SOUNDS. 
17 Veranstaltungen in 10 Tagen an 12 Orten:
Centralstation, Achteckiges Haus Jazzclub, 
HoffArt Theater, Bessunger Knabenschule,
Staatstheater, programmkinorex, Oetinger Villa,
Restaurant Belleville, Jazzinstitut Darmstadt, 
Literaturhaus, Jagdhofkeller, vinocentral.

Weitere Informationen: www.dazz-festival.de

 
17.01. MI ICED EARTH  
23.01. DI PERSISTENCE TOUR 2018 
23.01. DI KOLEKTIF ISTANBUL 
24.01. MI FLASH FORWARD
25.01. DO DAS LUMPENPACK
28.01. SO NICO SEMSROTT
29.01. MO GISBERT ZU KNYP-
   HAUSEN
04.02. SO DEXTER 
06.02. DI ARCH ENEMY 
09.02. FR KAKKMADDAFAKKA 
10.02. SA IRON & WINE
16.02. FR BAUSA
17.02. SA FEINE SAHNE FISCHFILET
18.02. SO K.FLAY 
23.02. FR DEINE FREUNDE 
25.02. SO AT THE DRIVE IN
27.02. DI RAINALD GREBE
05.03. MO YANN TIERSEN (SOLO)
08.03. DO HEAVEN SHALL BURN 
10.03. SA TAPEFABRIK 2018 
12.03. MO TOCOTRONIC 
13.03. DI WANDA 
17.03. SA UNTER MEINEM BETT - IN 
   DEINER STADT 
16.06. SA  QUEENS OF THE STONE 
   AGE
04.08. SA BEGINNER & FRIENDS
08.09. SA FREUNDESKREIS 

SCHLACHTHOF WIESBADEN   MURNAUSTR.1   65189 WIESBADEN

schlachthof-wiesbaden.de
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  CD des Monats

Sharon Jones 
& The Dap Kings
Soul Of A Woman 
(Daptone/Groove Attack)

Sharon Jones war die Köni-
gin des Neo-Soul-Revivals. 

Nachdem Sie in ihrer Jugend harte Zeiten und ste-
te Ablehnung („zu klein“, „zu dick“, „zu schwarz“) 
erleben musste, strahlte ihr Stern ab ihrer Zusam-
menarbeit mit den kongenialen Dap Kings Anfang der 
00er Jahre umso heller! 2016 endete diese großar-
tige Karriere tragischerweise mit dem Krebstod der 
Künstlerin. Das nun vorliegende „Soul Of A Woman“ 
ist allerdings kein trauriger Abgesang einer Todge-
weihten, sondern eine Hymne auf das Leben. Positiv, 
kraftvoll und Dankbar. [ [ [ [ [

U2
  Songs Of Experience 

(Universal)

Was ist nur mit U2 los? Was 
bereits ihr vergurktes letztes 
Machwerk „Songs of Innocen-

ce“ vermuten ließ, wird nun auf der neuen CD „Songs of 
Experience“ zu traurigen Gewissheit: der größten Band 
der Welt gehen so langsam die Ideen aus. Man konnte 
U2 (und speziell Frontmann Bono) in all den Jahren vieles 
vorwerfen, aber eines nie: Ideenlosigkeit. Die Iren hatten 
sich mutig immer wieder neu erfunden (man denke nur 
an das 97er Gigantoprojekt „Popmart“). Doch die letzten 
beiden Alben sind leider nur bräsige (und schlechte) Zi-
tate vergangener Großtaten. [ [ [ [ [

Charlotte Gainsbourg
Rest (Because/Warner)

Künstlerkinder tun sich nicht 
selten schwer damit, in die 
Fußstapfen ihrer berühmten 
Eltern zu treten. Dankens-

werterweise hat Charlotte, die Tochter des großen 
Serge Gainsbourg, ihr Background nie sonderlich 
tangiert. Die Französin hat eine beachtliche Karriere 
als Schauspielerin hingelegt und auch als Musikerin 
macht Madame Gainsbourg eine wunderbare Figur. 
Nach der sensationellen Kollaboration mit Beck („IRM, 
2009) hat sie nun mit „Rest“ erstmals ein Album mit 
eigenen Songs vorgelegt, das Indie-Pop und Chanson 
wunderbar vereint! [ [ [ [ [

Taylor Swift
Reputation (Universal)

Ein interessanter Albumti-
tel, den die US-Sängerin für 
ihr neues Album gewählt 
hat, denn wohl kaum einer 

der jungen Megastars verfügt über mehr „Reputati-
on“ als die 10-fache Grammy-Preisträgerin. Dumm 
nur, dass dieses Album besagte Reputation ganz 
massiv in Frage stellt. Wie aus dem Pop-Lehrbuch 
wirken die 15 Songs, jeden Trend aufgreifend, auf 
Hochglanz poliert und… absolut seelenlos. Wie ein 
Kollege unlängst sehr treffend formuliert hat: Viel 
Lärm um ein bisschen Nichts.

  [ [ [ [ [

a-ha
Mi., 24.1., 20 Uhr, Festhalle, Frankfurt

Seit seinem Start im Jahre 1989 konnte 
„MTV Unplugged “ mit legendären Auftritten 
von Bands und Künstlern wie Nirvana, Eric 
Clapton oder The Cure aufwarten. Nun ha-
ben auch die drei ewig jungen 80s Popper 
von a-ha den unplugged-Sound erklingen las-
sen: Im Rahmen der bekannten Konzertreihe 
MTV Unplugged gab die Band auf einer In-
sel vor der Küste Norwegens zwei exklusi-
ve Akustik-Konzerte, die vor einem kleinen 
Publikum aufgezeichnet wurden - eine Pre-
miere, denn a-ha spielten zum ersten Mal 
vollkommen akustisch. Anfang 2018 wird 
das Trio nun sein MTV Unplugged Konzert 
auch auf große Tour bringen.
Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de

The Boomtown Rats
Mo. 22.1., 20 Uhr, Batschkapp, Frankfurt

Anfang 2013 verkündete Bob Geldof die Reu-
nion der legendären Boomtown Rats. Was 
folgte, war ein Auftritt beim Isle of Wight-Fe-
stival und einer im Vorprogramm der To-
ten Hosen im Sommer 2013 in Hoyerswer-
da. Nicht viel, könnte man sagen. Doch nun 
kommen die einstigen Punkrock-Heroen 
Bob Geldof, Gerry Roberts, Gerry Cott, John-
ny Fingers, Pete Briquette und Simon Crowe 
nach Deutschland, um ihre Welthits wie „I 
Don´t Like Mondays“ und „Banana Republic“ 
live und in Originalbesetzung zu präsentie-
ren! Hierbei wird die Band auch Station in 
der Frankfurter Batschkapp machen.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
deinem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff 
„Boomtown Rats“ bis 19.1. an verlosung@frizzmag.de 
� www.eventim.de
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Gisbert zu Knyphausen
Mo., 29.1., 20 Uhr, Schlachthof, Wiesbaden

Sieben Jahre! Das muss man sich mal vor-
stellen, was das in Stunden, Nächten, 
Atemzügen ist. Auf jeden Fall eine Menge 
Zeit ohne neue Lieder von Gisbert zu Knyp- 
hausen. Nun erschien im Herbst das neue 
Album „Das Licht dieser Welt“ und wurde 
von Fans und Kritik gleichermaßen gefei-
ert. In der Zwischenzeit ist viel passiert – 
nicht nur Schönes. Jetzt aber erstmal Freu-
de, dass er wieder da ist, denn einen wie 
ihn gibt‘s da draußen nicht, wo seit Jah-
ren immer mehr Musiker auf Deutsch sin-
gen, aber eben nicht wie Herr zu Knyphau-
sen. Ende Januar ist er live mit Band im 
Schlachthof zu Gast.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
deinem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff 
„Gisbert zu Knyphausen“ bis 26.1. an verlosung@frizzmag.de 
� tickets.frizzmag.de

musik | party | film | bühne | kunst | literatur

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter 

Käptn Peng 
& Die Tentakel von Delphi
Di., 30.1., 20 Uhr, Batschkapp, Frankfurt

Käptn Peng & Die Tentakel von Delphi melden 
sich nach „Expedition ins O“ (2013) endlich 
mit ihrem zweiten Band-Studioalbum zurück! 
Und es hat sich einiges getan: galten die Tenta-
kel mit ihrem musikalischen Kuriositätenka-
binett aus Bürsten, Töpfen, Fahrradklingeln, 
Betonkübeln, brummelnden Kontrabässen 
und präparierten Gitarren lange Jahre als die 
HipHop-Band mit den baufälligsten Instru-
menten, haben sich auf der neuen Platte ein 
paar Synthesizerklänge eingeschlichen, die 
dem maroden Charme des Bandsounds eine 
abgespacte Note geben. Ordentlich rumpeln 
tut es natürlich nach wie vor.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
deinem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff 
„Käptn Peng“ bis 26.1. an verlosung@frizzmag.de 
� www.eventim.de

 präsentiert!
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Wolf Alice
Di., 9.1., 20 Uhr
Zoom, Frankfurt

Eine der hoffnungsvollsten Bands 
der vergangenen Jahre kommt 
im Januar mit ihrem zweiten Al-
bum „Visions Of A Life“ zurück 
auf Tour. Wolf Alice haben es er-
neut geschafft, nach ihrem Debüt 
„My Love Is Cool“ eine hammer-
gute Brit-Rock Platte vorzulegen, 
die vor allem in ihren ruhigen 
Momenten ihre wahre Größe 
entfaltet. Auf der Bühne ist sind 
die Londoner eh eine absolu-
te Wucht, das hat auch der NME 
festgestellt und kürte sie 2015 zur 
besten Live Band des Jahres.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen 
und Kontakt mit dem Betreff „Wolf Alice“ bis 
5.1. an verlosung@frizzmag.de

� www.eventim.de

Ennio Morricone
So., 7.1., 20 Uhr
Jahrhunderthalle, Frankfurt

Der Komponist Ennio Morri-
cone hat legendäre Filmmusik 
geschaffen. Über 500 Filmmu-
siken stammen aus der Feder 
des Italieners, darunter Scores 
für Klassiker wie „Spiel mir das 
Lied vom Tod“ und „Zwei glor-
reiche Halunken“. Seinen neu-
esten Oscar bekam er im Febru-
ar 2016 für Quentin Tarantinos  
„The Hateful 8“. Im Januar kön-
nen seine Fans endlich auch 
hierzulande wieder die unver-
gesslichen Werke Morricones 
nun live erleben.
Infos & Tickets: 01806 / 570070

� www.eventim.de

Johnossi
So., 28.1., 20 Uhr
Colos-Saal, Aschaffenburg

John Engelbert und Oskar Bonde – 
Spitzname: Ossi – machen auch auf 
ihrem sechsten Album „Blood Jun-
gle“ keine Gefangenen. Großartige 
Songs voller Wucht und Sexappeal, 
fein austariert zwischen Pop und 
Rock. Und immer fragt man sich, 
wie es zwei Typen hinbekommen, 
so sehr nach einer fünfköpfi gen 
Band zu klingen. Allerdings nur 
so lange, bis man sie live gesehen 
hat: Da strahlt ihr Charisma förm-
lich von der Bühne und die beiden 
Schweden rocken wie Hölle!

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen 
und Kontakt mit dem Betreff „Johnossi“ bis 
24.1. an verlosung@frizzmag.de
� tickets.frizzmag.de

Egotronic
Sa., 27.1., 20 Uhr
Schlachthof, Wiesbaden

Nachdem Egotronic im Mai ihr 
achtes Studioalbum „Keine Ar-
gumente!“ veröffentlicht hatten, 
ging es direkt auf Tour. Festivals 
wurden gespielt und auch ein 
paar schwitzige Clubshows wa-
ren dazwischen. Es wurde ge-
sungen, geschrien, getrunken 
und getanzt - dem Hedonismus 
gefrönt, sagen wir mal. Und di-
es nicht zu knapp! Pünktlich 
zum Jahresbeginn heißt es nun: 
Neue Clubshows, neuer Abriss! 
Assistiert von Bondage Fairies.

 verlost 2 x 2 Tickets. Bitte sende 
eine E-Mail mit deinem vollständigen Namen 
und Kontakt mit dem Betreff „Egotronic“ bis 
23.1. an verlosung@frizzmag.de
� tickets.frizzmag.de

Möchten Sie Ihre Immobilie 
professionell verkaufen / vermieten?

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Erfolgreiche Immobilienvermittlung seit 40 Jahren.

Heidelberger Straße 32 • 64285 Darmstadt
Telefon: 06151 - 951 07 91 • Telefax: 06151 - 29 45 91

E-Mail: immo-umminger@t-online.de

IMMO 
UMMINGER

 

Heilerziehungspflegerin / -pfleger 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Soziale Berufe mit Zukunft! 
 

 

 

Du möchtest dein soziales 

Engagement zum 

Beruf machen? 
 

Wir bilden aus ! 
  

Informationen findest du auf unserer 
homepage     www.alice-eleonoren-schule.de  

 

Ausbildung Heilerziehungspflege 
 

 

Weil es schön ist, füreinander da zu sein! 
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+++ Seit über 20 Jahren feiern die Herren von 
Nuthin‘ But nun schon den bluesigen Start ins neue Jahr. 
Und auch zum „Darmstädter Bluesfest 2018“ werden 
die Darmstädter Blueshelden in der Knabenschule ein 
feines Bluesbrett hinlegen. Als Special Guest wurden 
Pickup the Harp eingeladen - ein facettenreicher Abend, 
mit allem was der Blues zu bieten hat. +++

Sa., 6.1., 20 Uhr, Bessunger Knabenschule, Darmstadt
� www.knabenschule.de

+++ 2017 jährte sich der Todestag der US-Folk-
Ikone Woody Guthrie zum 50. Mal. Und im Januar 
1968 fand das erste Tribute-Konzert für den Vater 
des politischen Folksongs statt. Zur Erinnerung 
an den großen Musiker findet daher in der Reihe 
„Americana im Pädagog“ im Januar ein großes 
Tribute-Konzert statt. +++

Sa., 13.1., 20 Uhr, Pädagogtheater, Darmstadt
� www.paedagogtheater.de

+++ „Culturas Hermanas“ (Verwandte Kulturen, 
Foto) heißt das Projekt des griechisch-kubanischen 
Musikers Thanassis Avlianos. Dabei geht Thanassis 
Avlianos seinen und den gemeinsamen kulturellen 
Wurzeln Griechenlands, Kubas und Argentiniens 
nach und bringt die Musik aus seinen beiden Her-
kunftsländern authentisch auf die Bühne. +++

 Do., 18.1. + Fr., 19.1., 20 Uhr, Pädagogtheater, Darmstadt

� www.paedagogtheater.de

+++ Mit einem furiosen Abend startet die Oetin-
ger Villa ins neue Jahr: Darmstadts „Finest Arsch-
tritt-Punk`n`Roller“ (Eigenwerbung) von Wolftown Shee-
ps sind zu Gast und werden die Villa zum Beben bringen! 
Mit dabei sind The Love Dictators mit ihrem überaus tanz-
baren „Soviet-Space-Techno-Was-Auch-Immer-Punk“ 
und die Blutjungs aus Aschaffenburg. +++

Sa., 20.1., 20 Uhr, Oetinger Villa, Darmstadt

� www.oetingervilla.de

+++ Freestylerei ist die Partyreihe im Rhein Main 
Gebiet rund um HipHop, Soul und Classics. Der Name 
ist Programm und so kommt es gerne auch zu Abste-
chern in Genres wie House, Funk oder Artverwandtem. 
Am 26. Januar ist Readymix Dave mit den Perlen der 
Black Music fürs kollektive Bouncen zuständig. +++

Fr., 26.1., 22 Uhr, Goldene Krone, Darmstadt

� www.goldene-krone.de

>> An alle Kulturschaffenden aus der Region: Wenn 
ihr Veranstaltungstipps aus der Region habt oder 
auf dieser Seite mit eurer Band / Location / Projekt 
vorgestellt werden möchtet, schreibt einfach eine 
E-Mail an: b.metz@frizzmag.de

� Kultur, Konzerte, Kulinarik – mit dieser 
Formel haben Andi Balles und Seb Giebeler 
aka Animalistics in den vergangenen Jah-
ren so großartige wie ungewöhnliche 
Events veranstaltet, die immer mehr 
Zulauf finden. Im Februar gibt‘s das 
nächste Konzert im Staatstheater.

FRIZZmag: In den vergangenen Jahren 
haben die Animalistics bereits zahlreiche 
eigene Veranstaltungen auf die Beine 
gestellt. Was waren die Beweggründe, 
selbst Veranstalter zu werden? 

Andi: Das fing schon beim Blumen e.V. 
an. Ich hatte mich damals sofort in die Loca-
tion verliebt und wollte dort unbedingt eige-
ne Veranstaltungen organisieren. Zunächst 
hatte niemand einen Plan. Wir haben einfach 
gemacht. Mit Konzerten von lokalen Bands 
wie Ninos Santos fing das dann an, einige 
Zeit später kam Seb, der gegenüber wohnte 
dazu und mit der Zeit wurde das Ganze im-
mer größer. Nachdem das Blumen dann das 
alte Venue in der Nieder-Ramstädter-Straße 
aufgeben musste, haben Seb und ich dann 
später mit den Animalistics begonnen, eige-
ne Veranstaltungen zu organisieren. 
Neben Konzerten und anderen Kulturver-
anstaltungen spielt auch die Kulinarik 
eine wichtige Rolle in eurem Schaffen. 
Wie darf man sich das vorstellen?

Seb: Ich koche leidenschaftlich gerne und 
habe immer schon für die Bands, die bei uns 
auftreten, gekocht. Irgendwann kam die Idee 
auf, einfach mehr zu kochen und dem Pu-
blikum vor den Konzerten ein Abendessen 
anzubieten und so das Essen für die Bands 
mitzufinanzieren. Mittlerweile gibt es bei 
unseren Abenden im Hoffart-Theater vorab 
ein leckeres Drei-Gänge-Menü in netter At-
mosphäre, aber ohne ChiChi, dann ein tol-
les Konzert und zum Abschluss eine Party. 
Die Kombitickets für Essen und Konzert sind 
momentan auf 40 Plätze limitiert. Natürlich 
kann man auch nur das Konzert besuchen.

„Wir haben einfach gemacht.“
Die Animalistics mit „Leyya“ im Staatstheater

Von Benjamin Metz | Fotos: Veranstalter | www.FRIZZmag.de 

Bedroomdisco, die gute Stube, das blumen 
e.v., das Golden Leaves Festival – in den 
vergangenen Jahren sind immer mehr 
freie Veranstalter auf den Plan getreten 
und organisieren auf eigene Faust Kultur-
programm. Was sind die Beweggründe 
hierfür eurer Meinung nach?

Andi: Die Leute haben einfach Bock auf 
gute Konzerte. Und die sind hier eher rar 
gesät, daher wird das selbst organisiert. 
Wenn ich mir anschaue, was manche da auf 
den Weg bringen – da steckt enorm viel Lei-
denschaft drin. 

Seb: Wir haben einfach auch ganz eige-
ne Vorstellungen vom Booking und davon, 
wie unser Veranstaltungsort aussehen soll.  
Also ist es naheliegend, eigene Events auf 
den Weg zu bringen.
Was sieht es eigentlich mit dem 
Engagement der Stadt in Sachen 
(Sub-)Kulturförderung aus?

Seb: Geeignete Räumlichkeiten sind ziem-
lich rar. Hier könnte die Stadt sicher etwas 
mehr Support bieten. Da würde ja schon ein 
verranzter Schuppen reichen. Wir würden 
da schon etwas draus machen. Und monetär 
würden wir uns natürlich auch über etwas 
Zuwendung freuen. 
Am 3.2. werdet ihr Leyya ins Foyer der Kam-
merspiele des Staatstheaters holen. Wa-
rum dieser Ausflug in eine neue Location? 

Seb: Das Foyer ist einfach eine großartige 
Location! Da unsere Freunde vom Blumen 
dort immer noch veranstalten, haben wir ein-
fach mal nach einem freien Slot gefragt und 
sind froh, dass wir den Raum nun gemein-
sam mit diesem schönen Konzert bespielen 
können. In Zukunft wird es aber natürlich 
auch wieder Konzerte in unserer angestamm-
ten Location, dem Hoffart-Theater geben. Das 
nächste findet voraussichtlich im Mai statt. 

Nächstes Event: Leyya

Sa. 3.2., 21 Uhr, Staatstheater, Darmstadt

� www.animalistics.de
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Die Crew von Fuckin Darmstadt ist be-
kannt für fetten Techno, Electro und Bass-
Sound. Wer öfter genau hinschaut, hat 
ihre Sticker in der ganzen Stadt sicher 
schon entdeckt, wer genau hingehört hat, 
war sicher auch schon auf einem ihrer 
Open-Air-Raves. Schon von Beginn an hat 
es sich die Mannschaft von Fuckin Darm-
stadt mit ihren „Mind The Gap“-Events 
zur Aufgabe gemacht, fernab vom Mainst-

Über 30 und samstags trotzdem keine 
Lust auf ein gemütliches Kochdate mit 
den Nachbarn und Hochzeit-Kinder-Eigen-
heim-Plauderei? Dann raus aus den Pan-
toffeln und rein in den Partyspaß! 29 up! 
ist die Party für alle Thirtysomethings, die 
nicht mehr grün hinter den Ohren, aber da-
für topfit auf beiden Tanzbeinen sind, mit 
DJ Peter Gräber und der Two-Men-Show.  
Hier ist es egal, wer ein Auto, Haus oder 

Luc Le Truc ist ein musikalischer Tausend-
sassa! Seit seiner Jugend schwirrt der Halb-
franzose durch den unendlichen Kosmos 
francophoner Musik - sei es mit seiner ju-
venilen Boygroup „Les Frères Checkolade“, 
musikalischer Beschallung südfranzösischer 
Weinerntefeiern oder in der monatlichen 
Radiosendung „Multiplication de l´Amuse-
ment“. Das Flagschiff ist dabei ganz klar die 
2004 in Hamburg gegründete Partyreihe „Je 
Danse Donc Je Suis“ (Ich tanze, also bin ich). 

Boot hat, wie‘s im Job läuft und was mit der 
Rente ist. Es geht um Spaß, darum, zu den 
Ohrwürmern von damals und den Chart-
hits von heute ordentlich einen drauf- 
zumachen – als ob‘s kein Morgen gäbe. 

 verlost 3 x 2 Tickets. Bitte sende eine E-Mail mit 
deinem vollständigen Namen und Kontakt mit dem Betreff 
„29 up!“ bis 2.1. an verlosung@frizzmag.de

Infos & Tickets: 06151 / 7806999

� www.centralstation-darmstadt.de

ream musikalische Lücken zu schlie-
ßen. Auch im Januar bieten bietet Fuckin 
Darmstadt im Schlosskeller, diesmal auf 
zwei Floors, ein breites Spektrum an Tur-
bomukke zum Abgehen! Eine Nacht, die 
jede/n mitreißen wird! Keine Zeit für Pau-
sen, Abriss garantiert, ein Bass-Grinsen 
im Gesicht!
Infos & Tickets: 06151 / 16 31 17

� www.schlosskeller-darmstadt.de

Dort - wie auch auf Festivals (Fusion), Film-
premieren (Ziemlich beste Freunde) oder 
zum 14 Juillet vor dem Brandenburger Tor 
- feiert er mit seiner bunten Gästeschar die 
Leichtigkeit des Leichtsinns oder: Tanzex-
zess mit Stil! Nach dem Erfolg der „Je dan-
se, donc je suis“-Sause in den vergangenen 
Jahren wurde Luc jetzt erneut in die Knaben-
schule eingeladen.
Infos & Tickets: 06151 / 61 65 0

� www.knabenschule.de

Je Danse - Donc Je Suis
Sa., 27.1., 20.30 Uhr, Bessunger Knabenschule, Darmstadt

Mind The Gap feat. Fuckin Darmstadt
Fr., 12.1., 23 Uhr, Schlosskeller, Darmstadt

29 up!
Sa., 6.1., 22 Uhr, Centralstation, Darmstadt

 präsentiert!

CLUB HUCKEBEIN  ▪  Heidelberger Str. 89a 
64285 Darmstadt  ▪  www.huckebein.de

Willkommen in 
2018JEDEN FREITAG

UND SAMSTAG

DARMSTADTS
BESTE
PARTYS!
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Immer heißer.

galileo-sauna.de

  01. MONTAG 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  16:00   Die rote Zora und ihre 
Bande   Fassung von Ulf Goerke 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KLASSIK 
  DARMSTADT 

  Staatstheater Darmstadt 
  18:00   Neujahrskonzert   Werke 

u.a. von Johann Strauß 

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

      PARTY 
  MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Vintage - Neujahrsemp-
fang   Oldies & Goldies mit Big Ede 

       02. DIENSTAG 

  BÜHNE 
  DARMSTADT 

  darmstadtium 
  20:00   St. Petersburger Staats-
ballett On Ice mit Nusskna-
cker On Ice    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  19:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

      LIVE 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Elias "Fuzzy" Dahlhaus  

 Jazz Jam Session 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Nachtdienst   Mit Marian 

       03. MITTWOCH 

  BÜHNE 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  19:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     NEU-ISENBURG 

  Hugenottenhalle 
  16:00   Moscow Circus on Ice  

 Triumph 
   20:00   Moscow Circus on Ice  

 Triumph 

      KIDS & FAMILY 
  DARMSTADT 

  Jagdschloss Kranichstein 
  14:00   Schönheit aus der Natur  

 Naturkosmetik selbst gemacht 

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

      LESUNG 
  FRANKFURT AM MAIN 

  Palmengarten Frankfurt 
  15:00   Wie uns ayurvedische 
Pflanzen fit und jung halten  
 Im Siesmayersaal 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   ABtown Houzeband feat.: 
Dimi Rompos   Mit Pom Tetty & 
the Breakhearters 

     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   Mitten unter der Woche 
Konzert   Mit Delta Danny 

       04. DONNERSTAG 

  BÜHNE 
  BENSHEIM 

  Varieté Pegasus 
  20:30   Wintershow Varieté   Fire 

and Ice 

     DARMSTADT 

  darmstadtium 
  19:00   NICOLAI FRIEDRICH: 
Magie - mit Stil, Charme und 
Methode    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  19:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
    Jahrhunderthalle Frankfurt 
  20:00   Urban Priol   Jahresrückblick 

2017 - Tilt 
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KIDS & FAMILY 
  DARMSTADT 

  Jagdschloss Kranichstein 
  14:30   Wohnung frei   Wir bauen 

einen Nistkasten 

      KUNST 
  BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

     DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  0:00   „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen"   Designaus-
stellung 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   WellBad   The Rotten Tour 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  19:00   Barock   The true sound of 

AC/DC 
    Das Bett 
  19:30   Joe Bowie & Defunkt  

 Feat: Kelvyn Bell, Kim Clarke, John 
Mulkerin, Garry "Gman" Sullivan 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Indieclub   Mit DJ Kai 

      STADTLEBEN 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  18:30   Krone-Dyp   Tischfussball-

turnier 

       05. FREITAG 

  BÜHNE 
  BENSHEIM 

  Varieté Pegasus 
  20:30   Wintershow Varieté   Fire 

and Ice 
     DARMSTADT 

  Hotel/Restaurant Bockshaut 
  19:00   Dine & Crime: Rache um 
Mitternacht   Schauspiel 

     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  19:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 
     MANNHEIM 

  Capitol 
  20:00   Nicolai Friedrich   Magie - 

mit Stil, Charme und Methode 
     WIESBADEN 

  Theater im Pariser Hof 
  19:30   Philipp Weber   WEBER N°5: 

Ich liebe ihn! 

      KIDS & FAMILY 
  DARMSTADT 

  Jagdschloss Kranichstein 
  14:00   Wärmender Filz für kalte 
Wintertage   Warum halten Wolle 
& Winterpelz so schön warm? 

      KUNST 
  ALSBACH-HÄHNLEIN 

  Museum Alsbach-Hähnlein 
  16:30   Greser & Lenz "Das ist ja 
wohl ein Witz!"   Karikatur-Kabi-
nett-Ausstellung 

     BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

     DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  0:00   „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen"   Designaus-
stellung 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Side by Side   Benefizkonzert 

mit Soulfire 
     BENSHEIM 

  Musiktheater Rex Bensheim 
  20:30   Jessy Martens & Band  

 Tricky Thing Tour 
     DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  19:00   René Moreno   Songwriter 

& Latin 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  19:00   Standrock   Auf in die zweite 

Runde 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Goldene Krone 
  22:00   Straight from the 
U.N.D.R.G.R.N.D.   Mit Rrari Paapi 
& Lil Raf 

   22:00   Neunzigerdisko   Mit DJ 
D-Zero 

   22:00   Garage Sabotage   Garage, 
Wave & Indie mit The Jan 

    Huckebein 
  22:00   Ü30 Party    

     FRANKFURT AM MAIN 

  Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt 

  20:00   Así es mi Cuba   Salsa 
Tanz Party 

    Zoom Frankfurt 
  23:00   25 Years of Hip Hop and 
R&B   Back to the Hip Hop und RnB 
from 1980 to 2005 

     HEIDELBERG 

  halle02 
  22:00   90er vs. 2000er Party   Mit 

DJ D-K-Dance & DJ Phil La Folie 
     MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   House of Wolves   DJ Paul 

Blackrain 

       06. SAMSTAG 

  BÜHNE 
  BENSHEIM 

  Varieté Pegasus 
  20:30   Wintershow Varieté   Fire 

and Ice 
     DARMSTADT 

  Theater Moller Haus 
  20:30   73. Mollerkoller   Theater 

Rainer Bauer 
    darmstadtium 
  20:00   Das Phantom der Oper  

 Mit Deborah Sasson & großem Live 
Orchester 

   20:00   Das Phantom der Oper    
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  14:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
   19:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 

    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KUNST 
  ALSBACH-HÄHNLEIN 

  Museum Alsbach-Hähnlein 
  13:30   Greser & Lenz "Das ist ja 
wohl ein Witz!"   Karikatur-Kabi-
nett-Ausstellung 

     BENSHEIM 

  Herrenhaus, Fürstenlager 
  12:00   Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“   Stilleben 

     DARMSTADT 

  Designhaus Darmstadt 
  0:00   „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen"   Designaus-
stellung 

      LESUNG 
  BENSHEIM 

  Musiktheater Rex Bensheim 
  20:30   Wladimir Kaminer   Mit 

anschließender Russendisco 

      LIVE 
  ASCHAFFENBURG 

  Colos-Saal 
  20:00   Titans Of Metal   Mit Cervet, 

Thornbridge & Metal Attack 
     BENSHEIM 

  Parktheater Bensheim 
  20:00   Auftakt 2018 Geschich-
ten aus dem Wienerwald   Ge-
schichten aus dem Wienerwald 

     DARMSTADT 

  Bessunger Knabenschule 
  20:00   Darmstädter Bluesfest 
2018   Die BluesNasen & Pickup 
the Harp 

    Goldene Krone 
  19:00   Urban Fox   Singer-Songwriter 
   19:00   KroneSlam   Darmstadts 

monatlicher Poetry-Slam 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Das Bett 
  20:00   1. Frankfurter Treffen   Mit 

Seelensturm, Extramensch, Schat-
tenmann & Vlad in Tears 

     MÜHLTAL 

  Steinbruch Theater 
  21:00   Classic Rock Night   Mit 

Big Ede 

      PARTY 
  DARMSTADT 

  Centralstation Darmstadt 
  22:00   29 up! - Die Party für 
alle ab 30   Mit DJ Peter Gräber & 
der Two-Men-Show 

    Goldene Krone 
  22:00   Come as you are   Alterna-

tive, Grunge & X-over mit Dj Kai 
   22:00   Black is Beatiful   Hip Hop 

mit Steazy90 

    Huckebein 
  22:00   Saturdays finest   House, 

R'n'B & Classics 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Batschkapp Frankfurt 
  23:00   Alles 90iger   Mit Buffalo 

Bude & Wallace Love! 
    Zoom Frankfurt 
  23:00   Hit Happens   Best of Classic 

     GRIESHEIM 

  Linie Neun 
  21:00   Tanzsalon Ü30   Fetenhits, 

Charts, Rock 
     HEIDELBERG 

  halle02 
  22:00   Frosch sucht Prinzessin  

 Die große Heidelberger Single Party 
   23:30   HD Bass   Welcome 2k18 

     MANNHEIM 

  Galileo City Sauna 
     NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna    

      STADTLEBEN 
  LANGEN 

  Neue Stadthalle Langen 
  19:11   Karneval: Garderevue  

 Eröffnung der Narrensaison mit der 
Präsentation der Garden 

       07. SONNTAG 

  BÜHNE 
  BENSHEIM 

  Varieté Pegasus 
  16:00   Wintershow Varieté   Fire 

and Ice 
     FRANKFURT AM MAIN 

  Alte Oper Frankfurt 
  14:30   Dirty Dancing   Das Original 

Live On Tour 
    Schauspiel Frankfurt 
  20:00   Zerreißproben ums Geld  

 Ersan Mondtag 
    Titania 
  19:30   Monologflipper   Cornelius 

Schwalm 

      KIDS & FAMILY 
  DARMSTADT 

  Jagdschloss Kranichstein 
  14:00   Kletterkünstler Efeu   Dem 

Erfolgsgeheimnis der Kletterpflanze 
auf der Spur 

   15:30   Kletterkünstler Efeu   Dem 
Erfolgsgeheimnis der Kletterpflanze 
auf der Spur 

3.1. | 21 Uhr musik.blues 

Delta Danny | Goldene Krone, Darmstadt

Delta Danny alias Danny Schumacher hat den Blues im Blut und 
in der Stimme. Die virtuose Gitarristin blättert in der frühen 
Bluesgeschichte: von den Roots des Country Blues zu den tradi-
tionellen Blues Songs zwischen Memphis und Chicago.

Infos: 06151 / 213 52

� www.goldene-krone.de

Sa 06.01. // 20:30 
THEATER RAINER BAUER  
73. Mollerkoller

Sa 13.01. PREMIERE // 
Mi 17.01. // jew. 20:00
THEATERLABOR INC.   
HAndycapped HAmletHAndycapped HAmlet

Fr 19.01 und Fr 19.01 und Sa 20.01. // Sa 20.01. // 
jew. 20:00jew. 20:00
THEATER CURIOSO  
Venedig im SchneeVenedig im Schnee

Fr 26.01. // 20:00Fr 26.01. // 20:00
THEATERLABOR INC.   
HAndycapped HAmletHAndycapped HAmletHAndycapped HAmlet

Sa 27.01. // 20:00Sa 27.01. // 20:00Sa 27.01. // 20:00
KURZFORMCHAOS  
ImproShow ImproShow ImproShow mit Claudia mit Claudia 
Behlendorf und Paul ZiehmerBehlendorf und Paul ZiehmerBehlendorf und Paul Ziehmer

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

JANUAR 2018

Das vollständige  
Programm �nden Sie 
immer aktuell auf 
unserer Homepage!
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9.1. | 20 Uhr musik.songwriter

Suzan Köcher | Schlosskeller, Darmstadt

In ihrer Musik verbindet die Songwriterin Suzan Köcher knar-
zigen Folk-Rock mit melancholischem Country und unwider-
stehlichen Melodien, die mit ihrem bittersüßen Charme sowohl 
geheimnisvoll als auch tröstend zugleich klingen.

Infos: 06151 / 167 50 15

� www.schlosskeller-darmstadt.de

KUNST
ALSBACH-HÄHNLEIN

Museum Alsbach-Hähnlein
13:30 Greser & Lenz "Das ist ja 
wohl ein Witz!" Karikatur-Kabi-
nett-Ausstellung

BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
11:30 Der Mainzer Gold-
schmuck Ein Kunstkrimi aus der 
deutschen Kaiserzeit

15:00 Nachdenken über Kunst 
und Natur Kleine Reise zu den 
Paradiesvögeln

Kunsthalle Darmstadt
15:00 Lokale Gruppe Letzte 

öffentliche Führung

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
20:00 Vogelfrey In Ekstase. Gäste: 

Reliquiae
Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 Ennio Morricone Tribute 

Tour
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
11:00 Red Hot Hottentots 

Jazz-Frühschoppen
MÜNSTER

Arthaus
17:00 Klangwolke offene Mu-

siksession
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
18:00 Neujahrskonzert Mund Art 

Theater mit dem Mainhattan Pops 
Orchester

STADTLEBEN
GRIESHEIM

Linie Neun
15:00 Tangobrunch Mit Musik 

begleiteter Brunch
MÜNSTER

Arthaus
17:00 Sonntag mit Hut geselliger 

Treff mit Hut

08. MONTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag

Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
9:00 Winterwoche im Biover-
sum und im Jagdschloss 
Kinder Ferienprogramm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
BENSHEIM

Varieté Theater Pegasus
 SoulFoodSuperjam Music-

Monday
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Phoenix Street Punk

FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Giovanni Gulino's West-
Coast-Jazz-Quartett Fabrik 
Jam Session

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Savas & Sido Royal Bun-

ker Tour

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies mit 

Dr. Beat / Big Ede

STADTLEBEN
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
15:00 Blutspendedienst Blut 

spenden, Leben retten!

09. DIENSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 Schwanensee Der belieb-

teste Ballettklassiker aller Zeiten
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Fledermaus Operette in 

drei Aufzügen
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz & Evergreens

Schlosskeller
20:00 laut und leise: Suzan 
Köcher Tour Bordeaux

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
21:00 Wolf Alice Präsentiert 

von Vevo, Intro, Herzmukke & 
Musikblog

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Mit Björn

10. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
20:00 Cie Nicole Seiler: The 
Wanderers Peace Das Hes-
sische Staatsballett lädt ein

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
14:00 Klauen, Pfoten, Krallen 

Auf Spurensuche

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Atelier Trautmann Werkhof
18:00 Mittwochskultur Moderne 

in der Kunst
Hessisches Landesmuseum
18:30 Bildwerke des Wissens 

Ein Querschnitt durch 450 Jahre 
Uni- & Landesbibliothek Darmstadt

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Oscar Ackermann & The 
Apes Mitten unter der Woche 
Konzert

FRANKFURT AM MAIN

Nachtleben
20:00 Jaya the Cat A good day for 

the damned
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
20:00 The Original USA 
Gospel Singers & Band Eine 
schwungvolle und atemberaubende 
Gospelshow

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Beats, 

Snacks & Spielen

Ticket-Hotline: 
069 13 40 400  ·  www.frankfurt-ticket.de

Kensington „Control“
Feine Rockmusik aus den
Niederlanden
18.04.18
Centralstation Darmstadt

ONAIR: Illuminate
Beeindruckende Vokal-
Arrangements großer Hits und
mitreißende Bühnenshow
04.03.18
Centralstation Darmstadt

YANNIS KOTSIRAS 
& BAND
Leidenschaft, Energie und eine 
unvergessliche Stimme
07.03.18
Hugenottenhalle Neu-Isenburg

60388 Frankfurt/Main | Gwinnerstraße 5
Telefon: 069 95218410 | email: info@batschkapp.de
Kartenservice: 069 9443660 + 296929
Tickets bequem zu Hause ausdrucken: www.batschkapp.de

60313 Frankfurt am Main | Kurt-Schumacher-Str. 45
Telefon 069 20650 | internet: www.konstabler.com

Do 04.01. BAROCK AC/DC-Tribute-Show
Do 11.01. WLADIMIR KAMINER Neues Programm: Einige Dinge, die ich über meine Frau weiß
Mi 17.01. GREEN DAYS "AMERICAN IDIOT" 

präsentiert von Off-Musical Frankfurt • Deutschsprachige Erstaufführung
Do 18.01. SHAHAK SHAPIRA German Humor
Fr 19.01. RAF CAMORA Anthrazit Tour 2018
Sa 20.01. KOLLEGAH & FARID BANG "JBG 3" Tour 2018
So 21.01. FELIX LOBRECHT "kenn ick."
Di 23.01. GÖTZ WIDMANN Solo
Do 25.01. GLASHAUS KRAFT live & akustisch
So 28.01. GREEN DAYS "AMERICAN IDIOT" 

präsentiert von Off-Musical Frankfurt • Deutschsprachige Erstaufführung
Mo 29.01. Kikeriki Theater auf Tour: FAUST - Ein teuflisches Jahrmarktsspiel
Di 30.01. KÄPTN PENG & DIE TENTAKEL VON DELPHI & Support: wælder
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 06.01. ALLES 90ER (Rock, HipHop, Grunge, Crossover, Pop Trash) mit Buffalo Bude & Wallace Love
Sa 13.01. BATSCHKAPP XL - 1 NACHT, 10 PARTYS Jede halbe Stunde ein neues Motto 
Fr 19.01. BEST OF 2000er Party Mit allen Hits von 2000-2009
Sa 20.01. OHRWÜRMER HITMIX – 80er90er00er Party 
Sa 27.01. MEGA SINGLE PARTY - Winter Edition - Frankfurts größte Single Party 80er, 90er, 00er, Hip Hop
A N D E R E  V E R A N S T A L T U N G S O R T E

Sa 10.02. KHALID American Teen – European Tour • Stadthalle Offenbach 
Sa 17.02. DEINE LAKAIEN "XXX – The 30 Years Retrospective" • Rosengarten Musensaal Mannheim 
Sa 17.03. 187 STRASSENBANDE live in Offenbach • Stadthalle Offenbach
17. - 18.03. WALKER STALKER CON GERMANY 2018 Weltweit größte Zombie, Horror und Sci-Fi Convention

mit Schauspielern aus der TV-Serie "THE WALKING DEAD" • Maimarkthalle Mannheim
Mi 11.04. BEATSTEAKS Yours Tour 2018 • Jahrhunderthalle Frankfurt 
Mi 18.04. ARCADE FIRE "Performing In The Round" & Support: Preservation Hall Jazz Band 

Festhalle Frankfurt
Sa 08.09. DIE TOTEN HOSEN "Laune der Natour 2018" • Maimarktgelände Mannheim 
Mi 07.11. TIM BENDZKO Wohnzimmerkonzerte 2018 • Alte Oper Frankfurt 
Di 18.12. WITHIN TEMPTATION • Jahrhunderthalle Frankfurt 

So 07.01. VOGELFREY "In Ekstase" Gäste: Reliquiae
Mi 10.01. JAYA THE CAT
Do 11.01. PSYCHO VILLAGE + special guests
Mi 17.01. THE KOLORS
So 21.01. AUDREY HORNE + special guest
Di 23.01. CR7Z Ult7MA TOUR 2017
Do 25.01. RHINO BUCKET
So 28.01. CHE SUDAKA "Almas Rebeldes" Tour 2018
Di 30.01. OLYMPIQUE Chron Tour 2018 & Gast: Simon Lewis
D I S C O S  &  S P E C I A L  P A R T Y S

Sa 06.01. IbetULookGood Indie Rock Hits der 2000er mit DJ xALTed (MTW Rocks, Idiot Ballroom)
Fr 12.01. ATOMIC PARTY Nuclear Powered Indie-Pop for Queers and Folks 

DJs: Alex Reitinger & Trust.The.Girl
Sa 20.01. Settka’s TANZCLUB Ü30 * 80er, 90er, Charts mit DJ Tom Settka
Fr 26.01. THE DEAD KENNYS PARTY (Batcave, Postpunk, Gothrock, Minimal, 80s, Deathrock) 

mit DJ Dead-Stefan & Dj Dead-Torso
Sa 27.01. Xtremeties presents: 29 GRAD für lesbische Frauen und ihre Freunde auf 2 Floors

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT
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11. DONNERSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Ein Klotz am Bein Von 

Georges Feydeau
20:00 Cie Nicole Seiler: The 
Wanderers Peace Das Hes-
sische Staatsballett lädt ein

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Gräfin Mariza Operette von 

Emmerich Kálmán
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
14:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
19:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
Jahrhunderthalle Frankfurt
16:00 Schwanensee Staatliches 

Russisches Ballett Moskau
20:00 Schwanensee Staatliches 

Russisches Ballett Moskau
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
14:30 Startklar für den Frühling 

Wir bauen ein Bienenhotel

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Wladimir Kaminer Einige 

Dinge, die ich über meine Frau weiß

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Café Del Mundo Dance 

Of Joy

FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Daniel Guggenheim 
Quartett The Hip

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 Forever Queen Performed 

by QueenMania

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-Dyp Tischfussball-

turnier
Staatstheater Darmstadt
16:00 Theaterführungen für 
Familien Blick hinter die Kulissen

12. FREITAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Indien Von Josef Hader & 

Alfred Dorfer
19:30 Footloose Bühnenfassung 

von Dean Pitchford & Walter Bobbie
19:30 Footloose Nach dem Origi-

naldrehbuch von Dean Pitchford
Theater im Pädagog
20:00 Aurora Royal Comedy
halbNeun Theater
20:30 Frank Luedecke Über die 

Verhältnisse
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
14:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
19:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Night of the Dance Irish 

Dance Reloaded
20:00 Night of the Dance Musical
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

WIESBADEN

Theater im Pariser Hof
19:30 Reiner Kröhnert // 
Kröhnert XXL 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
14:00 Muscheln und Schnecken 

Gepanzerte Schönheiten

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
11:00 Bildwerke des Wissens 

Ein Querschnitt durch 450 Jahre 
Uni- & Landesbibliothek Darmstadt

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Brothers In Arms A tribute 

to Dire Straits
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Mark Gillespie`s Kings of 
Floyd Kulturdenkmal Güterhalle

DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Mama Limón Septeto 

Farewell Konzert für Nira
Centralstation Darmstadt
20:00 Pussy Riot Theatre 

Inszenierung des Buchs: Tage des 
Aufstands

Goldene Krone
22:00 Remember Tomorrow, 
Elusive. & Elephant Messiah 
Prog & Alternative

Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Das Kondensat YEAH!-

BANDS! Energien des Zwischen-
zustandes

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 Bad Manners Davor & 

danach: DJs Frank Sturm, Martin 
McFly & Lord Gergel

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Magnolia Music from the 

american South

PARTY
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
23:30 What Is Love? – die 90s 
Party Feat.: The Big Easy Residents 
Torsten & Jens

DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
23:00 Deep & Dirty Mit DJs Tim 

Gray & Alex Ackermann
Goldene Krone
19:00 The Hot Spuds Pop & Rock
22:00 Singleshingaling Mit DJ 

Shock Travolta
22:00 Kommerzdisko Mit DJ 

D-Zero
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Schlosskeller
20:00 Mind the Gap Fuckin 

Darmstadt
Staatstheater Darmstadt
22:00 Loose your Blues Die 

Footloose-Party
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Funk & Soulparty Mit DJ 
Tom Settka

Zoom Frankfurt
23:00 Gong mit DJ Razé

HEIDELBERG

halle02
22:00 Die 2010er Party Enjoy the 

best of the last 7 years

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Rammstein-Party mit 

DJ Doom

STADTLEBEN
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
18:00 Nachtflohmarkt Flohmarkt, 

Musik, Speis und Trank

13. SAMSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Hoffart Theater
20:00 Botox de Luxe Wenn Frauen 

sich entfalten
Staatstheater Darmstadt
11:00 Raus aus dem Haus Von 

Ingeborg von Zadow
19:30 Eine Winterreise Ballett 

von Tim Plegge
Theater Moller Haus
20:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.
Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
20:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
halbNeun Theater
20:30 Es muss mehr als alles 
geben! – Geld, Gerechtigkeit 
und Glück Kabbaratz

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
13:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
18:30 Die Schöne und das Biest 

Theaterstück von Disney
Jahrhunderthalle Frankfurt
19:00 Der kleine Prinz Von Debo-

rah Sasson & Jochen Sautter
20:00 Maxi Gstettenbauer Lieber 

Maxi als normal
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
MAINZ

Frankfurter Hof Mainz
20:00 Django Asül Ein satirischer 

Jahresrückblick
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Nicolas Schmidt Dem 

Herrn Schmied sein Tagebuch

KLASSIK
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Judith Tragödie von Friedrich 

Hebbel

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 The Busters Straight 

Ahead Tour
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Nursery Cryme Kulturdenk-

mal Güterhalle

12.1. | 21 Uhr musik.latin

Mama Limón Septeto | Bess. Knabenschule, DA

Mama Limón-Frontfrau Nira Pumahualca verlässt Deutschland 
für ein Jahr. Aus diesem Grund gibt es in der Knabenschule im 
Januar noch einmal eine Fiesta Peruana mit ihrer Band und Gä-
sten, DJs und peruanischen Tapas.

Infos: 06151 / 61 65 0

� www.knabenschule.de

DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Klangcraft Trio feat. 
Heinz Dieter Sauerborn Kon-
zert im Rahmen des DAzz-Festivals

Goldene Krone
19:00 One Minus One One-Person 

Shoegaze
20:00 Verveine, Klub Erika & 
Blockhelden Indie & Rock

Oetinger Villa
21:00 Die Selektion & Velvet 
Coat EBM, Cold Wave & Shoegaze

Theater im Pädagog
20:00 Woody Guthrie Tribute

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Neujahrsjazz 20 Jahre 

Echoes of Swing
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 Die Liga Der gewöhn-
lichen Gentlemen It’s OK to 
love DLDGG

HEIDELBERG

halle02
19:00 Weekend Keiner ist gestor-

ben Tour
HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
20:30 Epicedium, Cervet & 
Bloodgoat Keller Metal Massaker

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
22:00 Very Best of: 90s & Today 

Mit Leo Yamane & D-Zero
Goldene Krone
22:00 Das Beste aus 25 Jahren 

Mit DJ Chris
22:00 Strictly British Mit DJ Kai
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Schlosskeller
23:00 Reggae Allstar Yard Dance-

hall & HipHop
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Best of Classic

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Steinbruch meets 
Schwarzes Heidelberg DJ 
Jochen spielt Dark & Electro

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Sommermukke Ausgabe 2

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Palmengarten Frankfurt
13:00 Ananas mit Kakerlaken 

Maria Sibylla Merian - Führung

14. SONNTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
16:00 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
11:00 Die rote Zora und ihre 
Bande Fassung von Ulf Goerke

Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Patric Heizmann Essen 

erlaubt! Verboten war gestern
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
18:00 Drei Männer im Schnee 

Komödie von Erich Kästner

FÜHRUNG
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
 Allgemeine Schlossführung 

Überblick über das Museum

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
11:00 Rund um den Schnee 

Waldemars Waldgeschichten
13:00 Rund um den Schnee 

Waldemars Waldgeschichten
14:00 Winterschlaf und Frost-
schutzmittel Was machen Pflan-
zen eigentlich im Winter

15:30 Winterschlaf und Frost-
schutzmittel Was machen Pflan-
zen eigentlich im Winter

Theater Moller Haus
15:00 Die Bremer Stadtmusi-
kanten Puppentheater Kolibri

KLASSIK
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
16:00 Der fliegende Holländer 

Romantische Oper
19:30 Faust Oper von Charles 

Gounod
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
18:00 1822 - Neujahreskonzert 

Junge Deutsche Philharmonie

11.1. | 20 Uhr literatur.lesung

Wladimir Kaminer | Batschkapp, Frankfurt

Wladimir Kaminers Präsenz ist ungebrochen: Neben Kinolein-
wand, Bücherregal steht er weiter auf deutschen Bühnen. Bei-
spielsweise in der Batschkapp, wo er am 11.1. aus seinem neuen 
Werk „Einige Dinge, die ich über meine Frau weiß“ lesen wird.

Infos: 01806 / 57 00 70

� www.eventim.de

volunta.de
DRK IN HESSEN VOLUNTA
0611 95 24 90 00

SCHÜLERAUSTAUSCH

KANADA
FAIRE PREISE 
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KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Wilderness Bodypainting
10:00 Webe Dein Jahr Kreatives 

Visualisieren/Vorausschau auf 2018

LIVE
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
20:00 I'm old fashioned Lie-

derabend
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:30 Appice Sinister Tour

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Kneipe

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
9:30 Trödelmarkt BHS BWS Ver-

anstaltungsservice
FRANKFURT AM MAIN

Palmengarten Frankfurt
11:00 Tropischer Regenwald 

Führung zum Thema

KEIN TAG
MANNHEIM, UNIVERSITÄTSSTADT

Maimarktclub
18:30 Kollegah & Farid Bang 

Verlegt von der Halle02 in den 
Maimarkt-Club

15. MONTAG

BÜHNE
DARMSTADT

darmstadtium
20:00 Sissi Musical
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Theater Moller Haus
10:00 Die Bremer Stadtmusi-
kanten Puppentheater Kolibri

KLASSIK
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Jan Lisiecki Junger kana-

discher Pianist

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 I am Korny Songwriter

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies mit 

Dr. Beat / Big Ede

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 Wissenschaftstag - Ener-
gie für die Zukunft Moderation: 
Prof. Dr. Lothar Petry

DIEBURG

Mediencampus der Hoch-
schule Darmstadt

17:45 MediaMonday – Das Pro-
gramm Im CampusKino

16. DIENSTAG

BÜHNE
DARMSTADT

Theater Moller Haus
11:30 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
16:00 Feuerwehrmann Sam 
rettet den Zirkus Nach der Ani-
mationsserie von Rob Lee

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Goitse Irische Folkband

DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Elias "Fuzzy" Dahlhaus 

Jazz Jam Session
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
21:00 Zugezogen Maskulin Alle 

Gegen Alle Live

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Mit Steazy90
Schlosskeller
20:30 Reizend: Mashup Jam 
Session DJs, MPC, LIVEmusik 
& Visuals

STADTLEBEN
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
10:00 Deutscher Medienkon-
gress 2018 Der Jahresauftakt 
für die Werbe & Medienbranche in 
Deutschland

18:00 Horizont Award Feierliche 
Auszeichnung der Männer & Frauen 
des Jahres 2017

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Milde Sorte Vier-Gang Menü 

im Kesselhaus

17. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Theater Moller Haus
20:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.
halbNeun Theater
20:30 Judas hätte sich auf-
gehängt Das Erste Allgemeine 
Babenhäuser Pfarrerkabarett

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Green Days „American 
Idiot“ Deutschsprachige Erstauf-
führung. Musical

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag

Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
19:30 König Lear Tragödie von 

William Shakespeare

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Weihnachtsmarkt Darmstadt
16:00 Tobi Vorwerk singt mit 
einem Kinderchor Für die CFI 
Kinderhilfe

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum
18:00 Themenführung der Re-
staurierung Der lange Weg des 
Almòro Barbaro in das HLMD

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Frischzelle Die Live Band 

wird noch bekanntgegeben
Goldene Krone
19:00 Syzter Morphine Mitten 

unter der Woche Konzert
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 The Kolors 2018 erstmals 

auch hierzulande
Das Bett
20:30 O.R.K. & Lizzard Turning 

Wild Tour
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Mit Herz & Seele Roman 
Kuperschmidt Quartett

Jahrhunderthalle Frankfurt
19:30 The Voice of Germany Live 

in Concert
HEIDELBERG

Karlstorbahnhof
20:00 GlasBasSing Carambolage 

2018
HEIDELBERG

halle02
19:00 Gisbert zu Knyphausen 

Das Licht dieser Welt - Tour
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Iced Earth,Freedom Call 
& Metaprism Incorruptible 
Tour 2018

19:30 Belgrad & Dikloud Post-
punk, New Wave & 80er Pop

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Beats, 

Snacks & Spielen
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
10:00 Deutscher Medienkon-
gress 2018 Der Jahresauftakt 
für die Werbe & Medienbranche in 
Deutschland

18. DONNERSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:00 Schillers gesammelte 
Werke in 90 Minuten Eine 
komödiantische-literarische 
RevueRegie

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 HG. Butzko Menschliche 

Intelligenz oder: Wie blöd kann 
man sein?

Tel. 06103 / 60000

BÜRGERHÄUSER
DREIEICH

Sa. 24.2.2018, 20 Uhr
GERD KNEBEL  Weggugge

Fr. 19.1.2018, 20 Uhr
ER IST WIEDER DA
Mediensatire

Sa. 13.1.2018, 20 Uhr
20 Jahre ECHOES OF SWING
Neujahrsjazz

Fr. 16.2.2018, 20 Uhr 
TINA TEUBNER
Wenn Du mich verlässt, ...

BURGFESTSPIELE 
DREIEICHENHAIN
5.7. - 19.8.2018
Frühbucherrabatt bis 31.1.

Fr. 23.2.2018, 20 Uhr
STEFAN GWILDIS 
liest   
Der Schimmelreiter 
von Th. Storm

VORSCHAU  

Sa. 17.2.2018, 19 Uhr 
CORNWALL  Multivision  
Hartmut Pönitz

Do. 18.1.2018, 20 Uhr 
HG. BUTZKO  
Menschliche 
Intelligenz oder: 
Wie blöd kann man sein?...

Sa. 20.1.2018, 20 Uhr
PERSIEN   
Multivision - Reiner Harscher

HUGENOTTEN
HALLE

VVK: www.frankfurt-ticket.de 
Tel. 069 1340400
www.hugenottenhalle.de

Neu-Isenburg

3.1. Moscow Circus on Ice

20.1. Feuerwehrmann Sam

25.1. Jörg Knör

14.1. Drei Männer im 
Schnee 
Komödie mit Michael Schanze

18.1. Schwanensee
Klassisches Russisches Ballett 

VVK: www.frankfurt-ticket.de VVK: www.frankfurt-ticket.de 

31.1. Räuber Hotzenplotz 
Kindertheater ab 5 Jahren

25.1. Jörg Knör

31.1. Räuber Hotzenplotz 

20.1. Feuerwehrmann Sam

Klassisches Russisches Ballett 

20.1. Feuerwehrmann Sam

25.1. Jörg Knör

3.1. Moscow Circus on Ice

14.1. Drei Männer im 

Komödie mit Michael Schanze

18.1. Schwanensee

17.1. König Lear Theater

28.1. Duo Borissova-Lupu 
Serenade (Haus zum Löwen) 

19.1. Der Vogelhändler  
Operette

7.1. Neujahrskonzert

20.1. Witz vom Olli

rz_kbni_huha_az_45x100_0118.indd   1 05.12.17   11:41
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FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Shahak Shapira Das Mekka 

des Humors
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Der große Loriot Abend 

Die besten musikalischen & sze-
nischen Sketche

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Schwanensee Klassisches 

Russisches Ballett aus Moskau
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Andy Strauß Der Metzger 

des Humors

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
15:30 Theaterspielplatz Alter-

sempfehlung 6 bis 10 Jahre

KLASSIK
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
20:00 5. Kammerkonzert Werke 

von Haydn, Dutilleux und Beethoven

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

FRANKFURT AM MAIN

Palmengarten Frankfurt
 Kamelien In der Galerie am 

Palmenhaus

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Ten Years After A Sting In 

The Tail Tour

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Wishbone Ash Open Road 

Tour 2018
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Vocaldente: keep rollin 

A-Cappella Export
Hoffart Theater
20:15 Gute Stube: The Informal 
Thief & Salon Erika Alterna-
tive-Folk & Shanty-Pop

Theater im Pädagog
19:00 Culturas Hermanas Ver-

wandte Kulturen
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Aris Quartett Klassiker in 

jungen Händen
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Black & white Beau Silver 
& Ben Smith

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 House on Wax Mit Team 

Molle International

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
18:30 Krone-Dyp Tischfussball-

turnier

19. FREITAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:30 50. Dichterschlacht Mit 

2damenohnenamen
Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Fledermaus Operette in 

drei Aufzügen
19:30 Ein Klotz am Bein Von 

Georges Feydeau
20:00 Dies ist kein Liebeslied 

Coming of Age Abend
Theater Moller Haus
20:00 Venedig im Schnee Thea-

ter Curioso
Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
20:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
20:00 Er ist wieder da Eine 

Mediensatire nach dem Buch von 
Timur Vernes

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Bodo Bach Pech gehabt
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Das Phantom der Oper 

Neuinszenierung mit Weltstar De-
borah Sasson

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
19:30 Der Vogelhändler Operette 

von Carl Zeller
WIESBADEN

Theater im Pariser Hof
19:30 Anja S. Gläser Ego ist in

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
11:00 Bildwerke des Wissens 

Ein Querschnitt durch 450 Jahre 
Uni- & Landesbibliothek Darmstadt

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
19:00 Fates Warning Special 

guests: Long Distance Calling
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Blassportgruppe Schwarz 

auf weiss
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Omer Klein Trio Mit Haggai 

Cohen-Milo & Amir Bresler
Goldene Krone
19:00 Schüchtern Indie Pop
Jagdhofkeller
20:30 En Haufe Leit 2018 Swing, 

Dixieland & Karibisches
Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Joëlle Léandre & Seba-
stian Gramss Double the Double 
Bass VII

Oetinger Villa
21:00 Kuf & Triorität Jazz, Techno 

& Fusion
Theater im Pädagog
20:00 Culturas Hermanas Ver-

wandte Kulturen
halbNeun Theater
20:30 An Cat Dubh What the Folk

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 Krayenzeit Special Guest: 

Harpyie

RÜSSELSHEIM

Das Rind
20:00 Heroes David Bowie Tribute

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Männer ohne Nerven A 

Cappella Männergeschichten

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
22:00 Vlisstragen 2 Reggae & 

Dancehall
Goldene Krone
22:00 Emma´s Casual Friday 

Mit DJ Alaa
22:00 Rock(y) Eskalation Mit 

DJ Axl
22:00 Corona Negra Mit DJs Para-

bol & Dead Stefan
Huckebein
22:00 Ü30 Party 
Schlosskeller
22:00 Schrill + Laut Queers & 

Friends
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 25 Years of Hip Hop and 
R&B Back to the Hip Hop und RnB 
from 1980 to 2005

HEIDELBERG

halle02
22:00 90er Party & Party Clas-
sics Mit D-K-DANCE, DJ Phil La 
Folie, DJ Björn & DJ Fabi

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Casual Rock-Friday Metal, 

NDH, Rock
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
23:00 Knietief in Beats 

Drum’n’Bass

20. SAMSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Noch'n Gedicht Der große 

Heinz Erhardt Abend mit Hans-Joa-
chim Heist

Künstlerkeller
21:00 Linus Volkmann Die Beatles 

sind Idioten - Radiohead auch
Staatstheater Darmstadt
11:00 Raus aus dem Haus Von 

Ingeborg von Zadow
19:30 Indien Von Josef Hader & 

Alfred Dorfer
19:30 Footloose Bühnenfassung 

von Dean Pitchford & Walter Bobbie

20:00 Made in Germania - Ein 
Verbindungsprojekt Urauf-
führung

Theater Moller Haus
20:00 Venedig im Schnee Thea-

ter Curioso
Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
20:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
halbNeun Theater
20:30 Nachrufe- Kabaretti-
stische Würdigungen Sven 
Kemmler

FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
LANGEN

Neue Stadthalle Langen
20:00 Mirandolina Komödie von 

Carlo Goldoni
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Witz vom Olli Die live Show

RÜSSELSHEIM

Das Rind
20:00 Frankfurter Klasse Geh ma 

bitte nach Hause
WIESBADEN

Theater im Pariser Hof
19:30 Olaf Bossi Harmoniesüchtig

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Stefan Reusch Reusch 

rettet 2017

KIDS & FAMILY
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
16:00 Feuerwehrmann Sam 
rettet den Zirkus Kommt verklei-
det als Feuerwehrmann/Frau

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Hot'lanta Still hot after 

40 years

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
18:00 Neujahrskonzert des Col-
legium Musicum Bergstrasse 
Neujahrsgrüße vom Broadway

20:30 Rebel Monster Die Volbeat 
Cover Band

DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Lauder Rock Cover
Oetinger Villa
20:00 Blutjungs, Wolftown 
Sheeps & Love Dictators 
Rock'n'Roll, Splatterpop & So-
viet-Techno

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 L'Âme Immortelle Support: 

Exfeind & Versus
Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Stahlzeit Die spektakulärste 

Rammstein Tribute Show
Zoom Frankfurt
20:00 Witt Lowry Hip-Hop & Rap

HOFHEIM AM TAUNUS

Jazzkeller Hofheim
20:00 Spacedelic Odyssey 

WEINHEIM

Weinhof Reinheim
21:00 Garden of Delight 

Deutschlands erfolgreichste Celtic 
Rock Form

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Animal Bizarre,Rogue 
Result & The Wiring Grunge, 
Doom Metal, Hard & Stoner-Rock

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:00 Die neue Tanzalternative 

Die 30+xx Disco im Keller
Centralstation Darmstadt
22:00 Megahits: 80er 90er 00er 
& Charts Mit Paul MG & Da Silva

Goldene Krone
22:00 Trashpop Party Mit DJ 

D-Zero
22:00 Rehab Back to the 50s & 60s
22:00 Kontakt Techno
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Schlosskeller
23:00 Soulfood Club mit Phi-
lipp Schultheis Deep House und 
soulful Techno

Staatstheater Darmstadt
22:00 Loose your Blues Die 

Footloose-Party
Theater im Pädagog
20:00 Come to the Dance Mit 

DJ  Markos
FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Best of Classic

18.1. | 20.30 Uhr musik.dixie&more

En Haufe Leit
Jagdhofkeller, Darmstadt

Auch im 42. (!) Jahr ihres Bestehens ist die Spielfreude der 
Darmsätdter Swing- & Dixie-Institution En Haufe Leit ungebro-
chen - nachzuhören live im Janaur im Jagdhofkeller!

Infos: 06151 / 66 40 91

� www.jagdhofkeller.com

20.1. | 20 Uhr literatur.lesung

Linus Volkmann
Künstlerkeller, Darmstadt

In seiner fulminanten Lese-Show „Die Beatles sind Idioten - 
Radiohead auch“ demoliert der Journalist Linus Volkmann die 
Popkultur nach allen Regeln der Kunst!

� www.klangwerker.net

volunta.de

IN GUTEN HÄNDEN

DRK IN HESSEN VOLUNTA
0611 95 24 90 00

SCHÜLERAUSTAUSCH

KANADA

TICKETS
kaufen!

tickets.FRIZZmag.de

ONLINE!
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27.01. Frankfurt | 06.02. Wiesbaden
03.03. Hanau

ALAIN FREI

25.01. Wiesbaden | 10.04. Frankfurt
26.04. Darmstadt | 27.04. Mannheim

01.02. Bad Homburg
05.04. Wiesbaden
19.10. Darmstadt

Frankfurter Str. 44
64293 Darmstadt

Produktrelaunch, Unternehmensportrait, Key Visual oder 
Firmenevent – Ihre Herausforderungen sind unser Job.
Im professionellen Foto-
Studio, on location oder wo 
immer Sie wollen schießen 
wir ausdrucksstarke Fotos 
mit kreativer Hand. 

fon 0177- 4207284
www.klausmai.de

Der erste Eindruck ist entscheidend
Vertrauen Sie Ihrem Bauchgefühl
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23.1. | 20 Uhr musik.liedermaching

Götz Widmann | Batschkapp, Frankfurt

Frei von jedem „Correctnesskrampf“ rockt sich der Liederma-
cher Götz Widmann durch sein Programm, ausgestattet mit 
allem, was einen guten Songschreiber ausmacht: freier Geist, 
kühne Gedankenflüge, Humor, Leidenschaft und bei aller Bos-
heit eine aus der tiefsten Seele kommende Menschenliebe.

� www.eventim.de

MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Guitar Mashup Mit DJ 

Möhrchen

STADTLEBEN
DARMSTADT

Atelier Trautmann Werkhof
15:00 Reisebericht über die 
Heimat von Amasiko in 
Uganda Von Entebbe zum Kibale 
Forest

Staatstheater Darmstadt
10:30 Antanzen Offenes Training 

für erwachsene
Wilderness Bodypainting
16:00 Info-Nachmittag Über Wil-

derness BodyPainting - Workshops 
mit Film & Zeit für Fragen

21. SONNTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
16:00 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
18:00 Die Hochzeit des Figaro 

Oper in vier Akten von Wolfgang 
Amadeus Mozart

18:00 Pension Schöller Lustspiel 
von Wilhelm Jacoby & Carl Laufs

Theater Moller Haus
15:00 Komischer Vogel theater 

die stromer
Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
halbNeun Theater
19:30 Halleluja Simon & Jan

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
18:00 Felix Lobrecht kenn ick
Jahrhunderthalle Frankfurt
15:00 Pinocchio Das Musical
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Mobile´s Matinee 

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
14:00 miniMAX Tanzend werden 

Gegensätze erforscht. Ab 2 Jahren
16:00 miniMAX Tanzend werden 

Gegensätze erforscht. Ab 2 Jahren
Jagdschloss Kranichstein
14:00 Lebenswichtige Hülle 

Schmucke Baumrinde unter der 
Lupe

15:00 Akrobaten der Lüfte 
Falknervorführung

15:30 Lebenswichtige Hülle 
Schmucke Baumrinde unter der 
Lupe

KLASSIK
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
11:00 Soli Fan Tutti Jubiläums-

konzert

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
11:30 Der Mainzer Gold-
schmuck Ein Kunstkrimi aus der 
deutschen Kaiserzeit

15:00 Wilde Löwen – zahme 
Katzen! Tiere im Alten Ägypten

Wilderness Bodypainting
9:00 Tupfeltag Ein Tag für mich, 

um Farben und Neues an sich zu 
entdecken

LIVE
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Jürgen Wuchner's colors 
of Bessungen Das Geburts-
tags-Konzert zum Abschluss des 
DAzz-Festivals

Centralstation Darmstadt
20:00 Cristina Branco Quartet 

Alten, folkloristischen Musikstil, 
Fado

Pauluskirche Darmstadt
19:00 Feidman Plays Beatles

DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
17:00 Dreieicher Neujahrskon-
zert Musik & Gesangsvereine

FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
11:00 Frankfurter Opern & 
Museumsorchester Märchen & 
Winterträume

Batschkapp Frankfurt
19:00 Audrey Horne Plus special 

guest

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:30 Neujahrskonzert Kunst- 

und Kulturgemeinde Langen e.V.
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Meat Wave Lo-Fi-Punk, 

Garage Punk & Noiserock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Kneipe
Orangerie Darmstadt
16:00 Benefiz Neujahrskonzert 
des Lionsclub Darmstadt 
Sinfonietta Darmstadt Leitung 
Michael Nündel

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Insectophobie Riesenspin-

nen & Insekten Ausstellung

22. MONTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:00 Night of the Dance Perfek-

tion, Leidenschaft & pure Energie
BENSHEIM

Parktheater Bensheim
20:00 Night of the Dance Musical

DARMSTADT

Theater Moller Haus
9:00 Komischer Vogel theater 

die stromer
11:00 Komischer Vogel theater 

die stromer
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
10:30 Das kleine Gespenst 

Kitas ab 4
16:00 Das kleine Gespenst 

Kitas ab 4

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Luise Weidehaas Song-

writer
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Frankfurter Opern & 
Museumsorchester Märchen & 
Winterträume

Batschkapp Frankfurt
19:00 The Boomtown Rats Plus 

special guest
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Wang Wen & Dana.Plan 

European Tour

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies mit 

Dr. Beat / Big Ede

23. DIENSTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
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Alle Termine tagesaktuell auf www.FRIZZmag.de 

Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
10:00 Das Lied der Grille - Fie-
deln oder vorsorgen? Theater 
mit Puppen, Licht & Schatten

16:00 Das Lied der Grille - Fie-
deln oder vorsorgen? Theater 
mit Puppen, Licht & Schatten

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
15:00 Rotkäppchen Figurenthea-

ter für Kinder ab 3 Jahren

KLASSIK
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 HR-Sinfonieorchester 

Spotlight

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Krone Old Stars Orche-
stra Jazz & Evergreens

Schlosskeller
20:00 Laut und Leise: David 
Beckingham Internationaler 
Künstler

FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Götz Widmann Rambazam-

ba – Unanständige Abendunterhal-
tung seit 1992

19:00 CR7Z Ult7MA Tour
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Mudibu & Band Afropop, 
Soul & Reggae

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
17:30 Persistence Tour 2018 

Mit Hatebreed, Madball, Terror uvm.
19:30 Kolektif Istanbul Balkanlar 

Müzik, Turkish Beats & Psyche-
delic Folk

PARTY
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 DJ Chromos Alphabet 
des guten Songs vol. 14 Der 
Buchstabe N

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Mit Björn

24. MITTWOCH

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Maxis Comedy Mix am 
Mittwoch Feinste Stand-up 
Comedy

20:00 Torsten Sträter Es ist nie zu 
spät, unpünktlich zu sein

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
11:00 Spog - Spiel ohne Gren-
zen Eine theatrale Spielshow

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum
11:00 Nicht ausstellen! Ab-
stellen! Führung durch den Block 
Beuys

18:30 Was soll ich fressen? 
Interaktion zwischen Insekten und 
Pflanzen

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Cara Irish-Folk

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Blues Caravan 2018 Ber-

nard Allison, Mike Zito & Vanja Sky
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Scott Kelly with John 
Judkins Support: Peter Wolff

Centralstation Darmstadt
20:00 Fredda Land
Goldene Krone
19:00 Wayward Inc. Mitten unter 

der Woche Konzert
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 HR-Sinfonieorchester 

Opium & Hexensabbat
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Gernot Dechert & Fri-
ends NY State of mind

Festhalle Frankfurt
20:00 a-ha Pop

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Flash Forward, Temple-
ton Pek & Scherf & Band 
Alternative Rock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Beats, 

Snacks & Spielen

25. DONNERSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Der Menschenfeind Komö-

die von Molière
Theater Moller Haus
11:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Das Traumpaar des Musi-
cals Uwe Kröger & Pia Douwes

Festhalle Frankfurt
20:00 Luke Mockridge Lucky 

Man Tour
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
MAINZ

Frankfurter Hof Mainz
20:00 Gayle Tufts Superwoman

NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
20:00 Jörg Knör Das wars mit 

Stars 2017
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 Das Lumpenpack Support: 

Tino Bomelino

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LESUNG
DARMSTADT

WBG-Literarium
19:00 WBG-AbendLese "Napo-

leons Sohn"

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Mulo Francel & Friends 

Mocca Swing
FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
19:30 Weekend Keiner ist ge-

storben
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Ann Doka & Band New 
Country Pop

Nachtleben
20:00 Rhino Bucket Konzert

HEIDELBERG

halle02
19:00 Che Sudaka Almas Rebeldes 

Tour 2018

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Klassentanz Semester-

party FB2
22:00 Indieclub Mit Dave Knife

STADTLEBEN
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:00 Faszination Tibet Live 
Multivisions Show Auf dem 
Dach der Welt zum heiligen Berg 
Kailash

Goldene Krone
19:30 Krone-Dyp Tischfussball-

turnier
Staatstheater Darmstadt
16:00 Theaterführungen für 
Familien Blick hinter die Kulissen

26. FREITAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Caveman Du sammeln, 

ich jagen
Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Hochzeit des Figaro 

Oper in vier Akten von Wolfgang 
Amadeus Mozart

19:30 Der Menschenfeind Komö-
die von Molière

20:00 Wer wollen wir gewesen 
sein? Audio-visuelle Installation

Theater Moller Haus
20:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.
Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
20:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer

halbNeun Theater
20:30 Mit Volldampf Jens Neutag

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Dieter Nuhr Nur Nuhr – Das 

neue Programm
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
HEIDELBERG

Karlstorbahnhof
20:00 Lars Reichow Ein Sturm 

der Gefühle und nur echt mit dem 
Flügel der Leidenschaft.

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Clajo Herrmann Älter wer-

den ohne den Unmut zu verlieren

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Thunder Rip It Up Part 2

BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:30 Mothers Finest Tour 2018

DARMSTADT

Jazzinstitut Darmstadt
20:30 Bessunger Jam Session 

Opener Band: Mathieu Bech Q'tett
Oetinger Villa
21:00 Die Deislers, Red Eye & 
Büchse Punkrock

Schlosskeller
21:00 Radaudisko: 8kids Denen 

die wir sind Tour
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Orchestra dell'accademia 
nazionale di santa cecilia 
Packend, leidenschaftlich, farbig 
& vital

Das Bett
21:00 Eisfabrik Support: Alienare 

& Proyce
Zoom Frankfurt
19:30 Falling in Reverse Sup-

port von Word Alive & Dead Girls 
Academy

RÜSSELSHEIM

Das Rind
20:30 Odium & Souldrinker 

Trash & Heavy-Metal Doppelpack

PARTY
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
23:00 The Soulknights Expe-
rience Mit DJs Weige & Marcus K

Goldene Krone
19:00 Karaoke Mit Stritti
22:00 Phony Franchise Hip Hop 

mit Breitseite
22:00 Kronegewummer Mit Tom 

Wax & Alex Mantillia
22:00 Freestylerei: 100% Black 
& Dance Mit Readymix Dave

Huckebein
22:00 Ü30 Party 

FRANKFURT AM MAIN

Zoom Frankfurt
23:00 DJ Kitsune & Friends Hip 

Hop, R&B & Trap etc.
GRIESHEIM

Linie Neun
21:00 Latin Dance Night Aufge-

legt von Salsa-Susanne
HEIDELBERG

halle02
22:00 2000er Party das Beste 

der 00er
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 80s Party Mit DJ D-Zero

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
22:00 80-90-00 Das Tschernobyl 

der Tanzabende

27. SAMSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:00 Des Teufels General von 

Carl Zuckmayer Regie
Varieté Pegasus
20:30 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
20:00 Caveman Du sammeln, 

ich jagen
Staatstheater Darmstadt
18:00 Auerhaus Von Bov Bjerg
19:30 Indien Von Josef Hader & 

Alfred Dorfer
19:30 Simon Boccanegra Oper in 

einem Vorspiel und drei Akten von 
Giuseppe Verdi

Theater Moller Haus
20:00 ImproShow mit Claudia 
Behlendorf & Paul Ziehmer 
KurzFormChaos

Theater Neue Bühne
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
18:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer
20:00 Die Fastnachtsbeichte 

Von Carl Zuckmayer

26.1. | 21 Uhr party.post-hardcore

8Kids | Schlosskeller, Darmstadt

Mit ihrem dem Debütalbum „Denen die wir waren“ legten die 
Darmstädter 8Kids im vergangenen Mai gleich ein sehr reifes Mei-
sterwerk vor und zeigten: an der Band kommt im Moment niemand 
vorbei, der sich für breitwandigen Post-Hardcore begeistert!

Infos: 06151 / 167 50 15

� www.schlosskeller-darmstadt.de

27.1. | 20.30 Uhr musik.chansons

Lydie Auvray | halbneun Theater, Darmstadt

Anlässlich ihres 40-jährigen Bühnenjubiläums gastiert die 
„Grande Dame“ des Akkordeons, Lydie Auvray am 27.1. im 
HalbNeun Theater und lädt ein zu einem Abend mit Weltmusik, 
Elementen des Jazz, der Klassik und, natürlich, des Chansons.

Infos: 06151 / 2 33 30

� www.halbneuntheater.de

TICKETS
kaufen!

tickets.FRIZZmag.de

ONLINE!
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FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 Johannes Scherer Kein-

angsthase
20:00 Die Nacht der Musicals 

Das Original
20:00 Die Nacht der Musicals 

Musical
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
MAINZ

Frankfurter Hof Mainz
20:00 Mundstuhl Comedy

MANNHEIM

SAP Arena
20:00 Martin Rütter Comedy

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 12. Wiesbadener Science 
Slam Die Themen? Vielseitig & 
interessant

Theater im Pariser Hof
19:30 Frank Golischewski Upp-

sala! Oder Trau keinem Lied über 30

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum
 Großelterntag 

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
15:00 Rundgang mit Muse-
umsdirektor Dinkeltaler Von 
sehr weit weg – ganz nah heran? 
Tierdioramen

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Metakilla A tribute to 

Metallica
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 JohnZ Rock'n'Roll in der 

Kneipe
Jagdhofkeller
19:30 Whiskytasting mit Le 
Cairde Whiskys, Speisen & Musik

halbNeun Theater
20:30 Lydie Auvray Jubiläumstour-

nee 40 Jahre Bühne
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Neujahrskonzert Mit Anna 

Maria Kaufmann
Das Bett
20:30 Love Songs for freedom 
& equality Die Erlöse des 
Abends werden an playground.ev. 
gespendet

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
20:00 Egotronic & Bondage 
Fairies Keine Argumente

ZWINGENBERG

Theater Mobile Zwingenberg
20:00 Travellers Musik vom Balkan 

bis Hawaii

PARTY
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
21:00 Touch the 90s Mit DJ Peter 

Henninge
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
20:30 Je Danse Donc Je Suis 

Deutsch-französische Disco
20:30 Je danse - Donce je suis 

Deutsch-Französische Disco

Centralstation Darmstadt
22:00 HipHop to Oldschool Mit 

Shamir Liberg & Sonix
Goldene Krone
22:00 Monkey Business & Fri-
ends Ska, Northern Soul & Punk

22:00 Nick Geist Releaseparty
22:00 Indieclub Mit DJ Kai
Huckebein
22:00 Saturdays finest House, 

R'n'B & Classics
Schlosskeller
22:00 70er80er Party mit DJ 

Lars Vegas
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
23:00 Die mega Single Party 

Winter Edition
Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Danceffm tanzen am 
Main Disco für Leute ab 40

Zoom Frankfurt
23:00 Hit Happens Best of Classic

HEIDELBERG

halle02
22:00 Hospitality Heidelberg Mit 

London Elektricity uva
22:00 Ü30 Club & Bar Night Mit 

DJ H2O-Lee & DJane E-Star
MANNHEIM

Galileo City Sauna
 NO LIMITS NIGHT: Non-Stop-
Sauna 

MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Gothic Club 2000 Mit 

DJ Jochen

STADTLEBEN
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
23:00 Läd Naid Sürpries Nächt-

liches Überraschungsprogramm
FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
11:00 Edelsteinbörse Im Kasino 1

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
19:31 Karneval: Große Sitzung 

LKG am Baggersee

28. SONNTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Varieté Pegasus
16:00 Wintershow Varieté Fire 

and Ice
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:00 50 Jahre Mundstuhl Müt-

ze-Glatze! Simply the Pest
Staatstheater Darmstadt
20:00 Der Erste Mensch Die 

unglaubliche Geschichte einer Kind-
heit nach Albert Camus

20:00 Caligula Von Albert Camus
Stadtkirche Darmstadt
15:00 Klassengeflüster Kurrende 

der Darmstädter Singschule
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
13:00 Green Days „American 
Idiot“ Deutschsprachige Erstauf-
führung. Musical

18:00 Green Days „American 
Idiot“ Deutschsprachige Erstauf-
führung. Musical

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm
WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Nico Semsrott Freude ist 

nur ein Mangel an Information 3.0

FÜHRUNG
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
 Allgemeine Schlossführung 

Überblick über das Museum

KIDS & FAMILY
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
15:00 Peter Pan - das Musical 

Ab 4 Jahre
DARMSTADT

Jagdschloss Kranichstein
14:00 Mütze, Fleece und Win-
terfell Was im Winter alles warm 
hält und warum

15:30 Mütze, Fleece und Win-
terfell Was im Winter alles warm 
hält und warum

Theater Moller Haus
15:00 Der Wünscheerfüller 

Puppentheater Silberfaden
halbNeun Theater
15:00 Der kleine Muck Kinderthe-

ater Sindelfinger Puppenbühne
DREIEICH

Bürgerhäuser Dreieich
14:10 Kindermaskenball Kinder-

faschingsparty
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

16:00 Winnetou - Wo wohnst 
denn Du? Puppentheater für 
Kinder

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Designhaus Darmstadt
0:00 „Erste Klasse – Gutes 
Design auf Reisen" Designaus-
stellung

Hessisches Landesmuseum
11:30 Instrumente aus dem 
Physikalischen Kabinett Öf-
fentliche Führung

14:00 Bildwerke des Wissens 
Ein Querschnitt durch 450 Jahre 
Uni- & Landesbibliothek Darmstadt

15:00 Jugendliche als Kultur-
vermittler Museumsguides

LIVE
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Kit Armstrong Klavier, Cem-

balo & Leitung
20:00 Piotr Anderszewski 

Mozart Saal
Batschkapp Frankfurt
20:00 Che Sudaka Almas Rebeldes 

Record Release Tour
Das Bett
20:00 Mother's Finest Support: 

Emmi King

STADTLEBEN
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Tatort Krone Kneipe

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
10:00 Insectophobie Riesenspin-

nen & Insekten Ausstellung
11:00 Edelsteinbörse Im Kasino 1

LANGEN

Neue Stadthalle Langen
15:31 Karneval: Kappensitzung 

LKG am Baggersee

29. MONTAG

BÜHNE
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Faust - ein teuflisches 
Jahrmarktsspiel Kikeriki Theater 
auf Tour

Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
DARMSTADT

Theater Moller Haus
10:00 Der Wünscheerfüller 

Puppentheater Silberfaden

KLASSIK
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
20:00 Glenn Miller Orchestra 

Directed by Wil Salden

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LESUNG
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

19:30 Monika Held Der Schrecken 
verliert sich vor Ort

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Amenra Special guest: 

Syndrome
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Paisley Tree Montagsmusik

FRANKFURT AM MAIN

Das Bett
20:00 Drab Majesty Mit Kaelan 

Mikla
Zoom Frankfurt
21:00 Razz Nocturnal Tour

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:00 Dr. Living Dead, Comani-
ac &Rezet Thrash Metal

19:00 Gisbert zu Knyphausen 
& Mark Berube Liedermacher, 
Singer-Songwriter

PARTY
MÜHLTAL

Steinbruch Theater
21:00 Vintage Oldies & Goldies mit 

Dr. Beat / Big Ede

STADTLEBEN
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
11:00 Gedenktag an die Opfer 
des Nationalsozialismus 
Begrüßung: Oberbürgermeister 
Jochen Partsch

Staatstheater Darmstadt
20:00 Foyergespräch Der Freunde 

des Staatstheaters
DIEBURG

Mediencampus der Hoch-
schule Darmstadt

17:45 MediaMonday – Das Pro-
gramm Im CampusKino

30. DIENSTAG

BÜHNE
BENSHEIM

Musiktheater Rex Bensheim
20:00 Göttinnen weißblau Lust-

spiel in drei Akten
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Faust. Der Tragödie 1. Teil 

von Johann Wolfgang von Goethe
Theater Moller Haus
11:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.

31.1. | 20 Uhr musik.garage-rock

The Sonics | Schlachthof, Wiesbaden

The Sonics, gegründet 1960, sind sie die vielleicht beste, stil-
prägendste, einflussreichste Proto-Punk/Garagerock-Band 
aller Zeiten. Bis heute. „Psycho“, „Strychnine“, „The Wich“ und 
allen voran „Have Love Will Travel“ sind ikonische Songs, die 
sich tief ins Unterbewusstsein unzähliger Fans gebrannt haben.

� tickets.frizzmag.de

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 The Nutcracker Reloaded 

Tchaikovsky meets Streetdance
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
9:30 Rabauken on Tour Kinder-

gartenkonzert für Kinder von 3 bis 
6 Jahren

11:00 Rabauken on Tour Kinder-
gartenkonzert für Kinder von 3 bis 
6 Jahren

KLASSIK
DARMSTADT

Staatstheater Darmstadt
19:30 Faust Oper von Charles 

Gounod

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

LIVE
DARMSTADT

Goldene Krone
19:00 Elias "Fuzzy" Dahlhaus 

Jazz Jam Session
FRANKFURT AM MAIN

Batschkapp Frankfurt
19:00 Käptn Peng & Die Tenta-
kel von Delphi Support: waelder

20:00 Olympique Chron Tour
Das Bett
19:30 Saliva, Crazy Town, Davey 
Suicide & Griever Ultimatives 
Tourpackage

PARTY
DARMSTADT

Goldene Krone
22:00 Nachtdienst Mit Alaa

31. MITTWOCH

BÜHNE
DARMSTADT

Centralstation Darmstadt
19:30 Book-Release: Tintenfri-
sche Mit Live Performances von 
Lyrik bis Prosa

Staatstheater Darmstadt
19:30 Die Räuber Altersempfeh-

lung ab 16 Jahren
Theater Moller Haus
11:00 HAndicapped HAmlet 

Theaterlabor INC.

FRANKFURT AM MAIN

Jahrhunderthalle Frankfurt
20:00 The Nutcracker Reloaded 

Tchaikovsky meets Streetdance
Schauspiel Frankfurt
20:00 Zerreißproben ums Geld 

Ersan Mondtag
Titania
19:30 Monologflipper Cornelius 

Schwalm

KIDS & FAMILY
NEU-ISENBURG

Hugenottenhalle
16:00 Der Räuber Hotzenplotz 

Ab 5 Jahren

KLASSIK
FRANKFURT AM MAIN

Alte Oper Frankfurt
19:00 HR-Sinfonieorchester 

Junge Konzerte

KUNST
BENSHEIM

Herrenhaus, Fürstenlager
12:00 Ausstellung „Hors 
d’Oeuvre“ Stilleben

DARMSTADT

Hessisches Landesmuseum
17:00 Evolution des Menschen 

Öffentliche Führung
18:30 Der Mainzer Gold-
schmuck Ein Kunstkrimi aus der 
deutschen Kaiserzeit

LIVE
ASCHAFFENBURG

Colos-Saal
20:00 Wishbone Ash Support: 

Doris Brendel
DARMSTADT

Bessunger Knabenschule
21:30 Frischzelle Jazz against 

the Machine
Goldene Krone
19:00 Colbinger Mitten unter der 

Woche Konzert
FRANKFURT AM MAIN

Die Fabrik, Kulturwerk 
Frankfurt

20:00 Miss Zippy & The Blues 
Wail Swing, Blues & Jazz

HEIDELBERG

halle02
19:00 Razz Nocturnal Tour

WIESBADEN

Schlachthof Wiesbaden
19:30 The Sonics Garage Rock

STADTLEBEN
DARMSTADT

Schlosskeller
19:00 Der Feierabend Beats, 

Snacks & Spielen
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Sie sucht Ihn

Du hast wenig Erfolg bei 
Frauen oder traust dich 
nicht? „Du hältst dich auf dem 
Gebiet für unbegabt? Du hältst 
dich für unsexy, uninteressant... 
oder uncharmant - und bist es 
gar nicht? Was ist COOL, was 
ist UNCOOL? Weiblicher „“Date 
Doctor““, 44, erfahren, mit viel 
Geduld, coacht dich - 18 bis 98 
Jahre - bis ins (fast) letzte Detail, 
macht dich rendezvoustauglich und 
fit für deine nächsten Versuche, 
eine Frau anzusprechen! Das gibt 
es zwar nicht ganz umsonst - ist 
aber immernoch effektiver, als die 
nächste Videokabine aufzusuchen 
oder wieder mal etliche Drinks ver-
gebens zu spendieren! Du brauchst 
jetzt einfach nur noch den Mut, an 
deinen Coach zu schreiben... an: 
dein-date-doctor@gmx.de“

W/25/1,65, echt nett,  um-
gängl., ordentl., hübsch, aber 
beinamputiert (Krückengeherin), 
doch lebensfroh, su. ehrl., lieben 
Partner. Chiffre GI 01181

Er sucht Sie

Jugendlicher Single, 40 
J./1.78 m, schlank, hellblaue 
Augen, süßer Knackpo sucht eine 
Frau für eine zärtliche Freund-
schaft! Sympathie entscheidet! 
jugendlichersingle@web.de oder 
0152-29802677 (SMS). Melde Dich.

60 - er, F, sucht Frau für 
gemeinsame Zukunft. Interesse 
an Kultur + Natur. Gemeinsam ist 
alles viel schöner. Bis bald. BmB + 
Ortsangabe. Chiffre10020

Schmusekater, 54J., 
180/70kg pflegeleicht sucht  
attraktive, schlanke Sie zum 
verwöhnen. Beziehung mögl. (falls 
erwünscht) Tel.: 0176-66178592

Er, 36, aus Bad Nauheim, sucht 
schlanke oder mollige bis sehr 
mollige Mädchen ab 18 (bis 40) mit 
großen Popos für erotische Treffen 
oder mehr. 0176-41895455, UNer-
hoertes@t-online.de

Golden Shower! Welche neu-
gierige Sie sucht den verständnis-
vollen Partner für anregende nasse 
Spiele, gerne auch in einer dauer-
haften Affäre ? Niveau und Diskre-
tion sind selbstverständlich! - ich 
warte auf Dich...!summerwine01@
yahoo.com od. Chiffre10044

Gentleman, 69, NR, kultiviert,-
vital, sucht intime Freundin 60 - 80. 
im Raum FFM,  Tel.: 0152-23575765

Attraktives Paar mit bi 
Freundin sucht Paar/Sie od. 
jungen Mann für Freundschaft u.a. 
0177-4562435

Zwei hetero Männer, Er bestim-
ment, 60 J., Er devot, 55 J. suchen 
eine devote Sie oder Paar für 
einfühlsame Rollenspiele. Nur SMS, 
Tel.: 0157-59129954

Schmusekater, 47, sucht Schmu-
sekatze, 40 - 48. Interessen: Kino, 
Reisen Chiffre GI 01182

Welche Frau ist mit sich im 
Reinen, hat keine Berührungs-
ängste und ist bereit für etwas 
Neues. RM: FFM, FB, HG, MTK. 
WhatsAPP 0178-6690505

Warme Freundin, 58 - 78 im 
Raum FFM gesucht von Mann, 68 
Jahre, vital und sympatisch. Tel.: 
0163-2768221

Suche eine symp., diskr., 
reife Sie die es gerne mag wenn 
man ihr die Füsse verwöhnt und 
massiert. KfI. nur SMS, Raum FFM  
0152-23420502

Nochm. eine schöne Zeit 
erleben mit Ihr ab 45, zierl. 
bis groß, üppig. Er, Mitte 60, schl. 
sportl, nett auss, lieb, treu. 0152-
26767702

Er sucht Ihn

Wünsche Parnterschaft mit 
entsprechender Transe. Er, 
188, schlank, ledig, bitte mit Foto, 
ohne e-mail.

Reisen

Griechenland - Segeln, 6. - 
21.4 od. 27.4 - 12.5.18. Athen, 
Saronischer Golf, Pelepones. Sege-
lerfahrung nicht erforderlich. Tel.: 
06172-939516

Job

Attraktive, schlanke Mitarbei-
terin für Tantra-Massagen 
in FB/BN bei guter Bezahlung 
gesucht (kein Sex)! Info unter 
0176-52197760 

Examens-, Bachelor-, Ma-
ster- und Doktorarbeiten: Ich 
lese und korrigiere Ihre Werke. 1 
Euro pro Seite. 0177-7372626 oder 
ingrid.e.weissmann@t-online.de

Koch gesucht für ein Restau-
rant in Offenbachs Stadtmitte 
(Wilhelmplatz). Deutsche/ interna-
tionale Küche. 069/ 56997020

Attrak., schlanke Mädels 
b.25 J. gesucht f. Dessous -, 
Akt- und Erotikaunahmen. Keine 
Veröffentlichung, nur Hobby. 
Tel.:0162-4307428. Männeranrufe 
& SMS zwecklos.

Für die Erweiterung und 
Stabilisierung unseres 
Werbe-Kundenstamms für 
verschiedene Produkte suchen 
wir neben- oder hauptberuflich 
im Außendienst oder Inhouse an 
Telefon und PC Mediaberater / 
Anzeigenverkäufer (m/w). Mehr 
Informationen? Bitte senden Sie 
Ihre aussagefähige, vertraulich 
behandelte Kurzbewerbung an per-
sonal@frizz-mittelhessen.de 

Außendienstmitarbeiter bzw. 
Repräsentantensucht FRIZZ 
Das Magazin für Offenbach und 
Umgebung. Wir erweitern unser 
Team um zwei weitere Mitarbeiter 
und wollen zukünftig noch kunden-
orientierter arbeiten. Wir bieten 
ein Fixum und sehr gute Provision. 
Auch eine Festeinstellung ist 
möglich. Wenn Sie Erfahrungen im 
Anzeigenverkauf haben, sich in un-
serem Erscheinungsgebiet ausken-
nen und Lust haben für  FRIZZ Das 
Magazin tätig zu werden, senden 
Sie bitte eine Kurzbewerbung an 
FRIZZ Das Magazin, z. Hd. Thomas 
Bullmann, Waldstraße 226, 63065 
Offenbach oder mailen Sie an bull-
mann@frizz-offenbach.de.

Freundliche Bedienung 
(m/w) für LeBelge, das 
belgische Spezialitätenrestaurant 
in OF-City gesucht. Telefon: 0172 
422 0603

Aushilfen w/m für Service 
per sofort gesucht Restaurant 
Bürgerhaus Obertshausen/Hau-
sen, Tel.: 06104-71760

Für Promotionaktionen in 
Mittelhessen suchen wir noch 
kontaktfreudige, offene Menschen 
bis ca. 30 Jahre, möglichst mit 
eigenem Kfz. Schwerpunkt Uni-Um-
feld, kein Verkauf, angenehmes 
Produkt. Bei Interesse bitte Mail 
mit Rückrufnummer, Name, Alter, 
Wohnort an personal@frizz-mit-
telhessen.de

Studenten/innen gesucht 
mit verschiedenen Spra-
chen auf Messe in FFM 9. - 12.1, 
für Assistenz + Service: www.
fairservice-messepersonal.de, Tel.: 
0172-2618971

FRIZZ Das Magazin sucht 
dich! Du gehst gerne aus, liebst 
Frankfurts Nachtleben ? Und du 
hast eine lockere, rechtschreibsi-
chere Schreibe ? Dann bewirb dich 
! FRIZZ sucht eine*n Texter*in für 
unsere Clubseiten. Aussagekräf-
tige Bewerbung an: zehentner@
frizz-frankfurt.de

Kurse

GOLDSCHMIEDEKURSE 
kleine Gruppen, persönl. 
Atmosphäre, profession. Anleitung. 
Auch ohne Vorkenntnisse! Info: 
06257/64327 oder  
www.die-schmuck-werkstatt.de 

TROMMELWORKSHOP 2018 
Anfänger: 27. + 28.1. und 03. + 
04.3.2018. Fortlaufende Kurse und 
Konzerte. Info: Katharina Merkel: 
069-7074379, www.myspace.com/
powerofdrumming

Schlagzeug- und Klavierun-
terricht: Klassik, Pop, Jazz für 
Anfänger und Fortgeschrittene. 
Außerdem theoretische und prak-
tische Lehre im Bereich Rhythmus 
für Instrumentalisten, Sänger, 
Schauspieler und Tänzer. Einzel- 
und Gruppenunterricht. Kursleiter 
ist Profimusiker und Dozent an 
der Uni Mainz, Fachbereich Jazz 
und Popularmusik. Träger des 
Hessischen Jazzpreis 2003, Janusz 
Stefanski, Tel.: (069) 68 97 79 39

TANTRA - Massagen, Kurse 
und Ausbildung, Tantra - Ur-
laubsseminar in der Toscana 16. 
- 23. Juni 2018, Atem - Seminar 
Tantric Breath 9. - 11. Februar, 
Tantra - Massage - Seminar 22. 
- 25. März 2018, alle Infos und 
Anmeldung jetzt an www.pravahi.
de. Tel.: 06036-904023

Erfolgreiche Raucherent-
wöhnung mit Hypnose 
und mehr... Oberursel, Nidda, 
Gießen (neu). www.hypnothera-
pie-und-coaching.de. Infos auch 
unter: 0177 542 96 04

ABI & REAL GESCHENKT !? 
Schule für Erwachsene Dreieich 
- Jetzt Abschluss kostenlos nach-
holen ! www.sfe3e.de

KFZ

Ankauf hochwertiger KFZ: 
Porsche, Mercedes, BMW, Ferrari, 
Lamborghini usw. sowie Oldtimer 
und Youngtimer! Sofortige Barzah-
lung! 0171-4870831

Allerlei

Er massiert IHN - Feel the 
Different. Sündig gut, göttlich 
entspannend. Die etwas andere 
Massage....0177-2634196

Bewerbungscoach bietet Un-
terstützung rund um die Bewer-
bung an: B. Leukel 06406-8307582 
– www.neue-wege-sehen.de

Gehst du mit mir raus? Be a 
part of it -1000 nette Rausgeher 
aus dem Rhein - Main - Gebiet - 
Out door, Kultur, Sport, Spaß....! 
Mach mehr aus deiner Freizeit.  
www.rausgeher.de - Dein Freizeit-
partner - Portal

Erotische Massagen - und 
noch mehr.... Vollbusige Sie 
erfüllt Ihnen gerne Ihre Wünsche, 
in privatem, stilvollem Ambiente. 
0170-9616195

Ganzheitliche Massagen von 
Mann zu Mann: Wellness, Tan-
tra, 4-Hand, Genital, Anal, Zentral, 
U5, Parkplätze, Niveau und Quali-
tät. massagetom@gmx.de

FRIZZ Das Magazin sucht 
dich! Du gehst gerne aus, liebst 
Frankfurts Nachtleben ? Und du 
hast eine lockere, rechtschreibsi-
chere Schreibe ? Dann bewirb dich 
! FRIZZ sucht eine*n Texter*in für 
unsere Clubseiten. Aussagekräf-
tige Bewerbung an: zehentner@
frizz-frankfurt.de

„YOUNG BALLET OF THE 
WORLD“  Erstmals in Deutsch-
land: Die Nachwuchselite von 
Bolschoi und Mariinsky. 23.02. 
Kurtheater Bad Homburg.  
www.ballettgala.de

Masseur Thomas (in FB/BN) 
verwöhnt mit zarten Zauberhänden 
Dich (Ihn/Sie) mit sinnlichen 
Tantra-Massagen (kein Sex) – auf 
Wunsch auch mit netter Kollegin 
(auch einzeln buchbar!). Telefon 
0176-52197760

Biete Umzüge + Entrümpe-
lung, Umzugshilfe „mit“ Trans-
porter. Studententarife!!! Angebote 
anfordern unter 06462-9167949 o. 
0171-9970242, www.moebelmo-
ving.de (gewerbl.)

KLEINANZEIGEN
ANNAHMESCHLUSS

FEBRUAR: 26.1.

LILIEN-SPIELE
IM JANUAR

Mi, 24.01., 18:30 Uhr
SV Darmstadt 98  

1. FC Kaiserslautern

So, 28.01., 13:30 Uhr
FC St. Pauli 

SV Darmstadt 98
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GASTHAUS KIRCHMÜHLE 
FRÄNKISCH | HESSISCH

Sowohl Schäufele und saure Zipfel als auch 
hessische Klassiker wie Kochkässchnitzel 
und Handkäs sind Bestandteil der modern 
inspirierten Küche. Diese setzt großen Wert 
auf frische und saisonale Zutaten, möglichst 
aus der Region. Der urige Gastraum mit 
dem historischen Mühlrad und der idyllische 
Biergarten machen die Kirchmühle zu einer 
wunderschönen Location, die auch für Feste 
wie Geburtstage, Hochzeiten und Firmenver-
anstaltungen zum Wohlfühlen einlädt.

Kirchstraße 31, 64319 Pfungstadt
Tel.: 06157 / 9139115
www.kirchmuehle-pfungstadt.de
Mi-So, 11:30- 4:30 & 17:30-22

SHIRAZ
ORIENTALISCH | PERSISCH

Das Restaurant Shiraz, welches von Nima 
Ghamari seit 2004 betrieben wird, ist einer 
der Hotspots in Darmstadt, wenn es um ori-
entalische und persische Küche geht. Egal ob 
leckere Vorspeisen wie z.B Auberginenzube-
reitungen, gefüllte Weinblätter oder deftige 
Hauptgerichte wie z.B Lammhaxe bis hin zu 
leckeren Desserts. Im Shiraz wird nicht nur 
dem Gaumen viel geboten, sondern auch die 
Räumlichkeiten laden mit viel Glitzer und schö-
ner Dekoration zu einem tollen Erlebnis ein. 

Dieburger Straße 73, 64287 Darmstadt
Tel. 06151 / 6011640
www.shiraz-restaurant.de
täglich 11.30-24

MALTBAR
BAR | WHISKYBAR  

Die MALTbar versteht sich als Gentlemen`s 
Club und Bar im zeitlosen Ambiente. Geboten 
wird eine große Getränkeauswahl  - allein 
315 Whisk(e)ys, daneben Edelspirituosen 
und Craft Beer. Das abendliche Highlight 
sind die ausgesuchten und feinen Cocktails, 
neben Klassikern sind ausgefeilte Eigenkre-
ationen im Repertoire. In der Cigar Lounge 
können edle Zigarren aus dem eigenen Hu-
midor genossen werden. Es werden regel-
mäßige Whisky, Spirituosen & Bier Tastings 
angeboten.

Rheinstraße 41, 64283 Darmstadt
www.maltbar.de, bar@maltbar.de
Di-Do 19-1, Fr-Sa 19-3, So-Mo: Ruhetag

DARMSTÄDTER WAFFEL OASE
WAFFELN | CRÉPES | CAFÉ

Waffelburger, Schmetterling am Stiel oder die 
große Herzwaffel? Egal. Denn in der Darm-
städter Waffel Oase an der Eleonorenschule, 
nähe Klinikum, kannst Du dir deine ganz per-
sönliche Waffel- und Crépes-Kreation zusam-
menstellen und sie mit über 30 verschiedenen 
Toppings wie z.B. heißen Kirschen, frischer 
Sahne, Nutella, Apfelmus, Streuseln und ver-
schiedene Süßigkeiten an der Sweet-Bar ganz 
nach deinen Wünschen dekorieren. Das alles 
gibt es natürlich auch zum Mitnehmen. 

Julius-Reiber-Str. 2, 64293 Darmstadt
Tel. 06151 / 10 10 791
www.darmstaedter-waffel-oase.de
Di-Fr 11-19, Sa 12-19

ASIAPALAST DARMSTADT 
SUSHI | GRILL | BUFFET

Das Beste der asiatischen Küche verspricht 
der neu eröffnete „Asiapalast Darmstadt“. 
Das stilvolle Ambiente, der Stilmix von Ein-
richtungsgegenständen und die moderaten 
Preise runden das Konzept ab. Ein opulentes 
chinesisches Buffet sowie die mongolischen 
Teppanyaki-Grillspezialitäten, japanisches 
Sushi und thailändische Küche lassen sich 
nach Belieben kombinieren und mischen. So 
erhält jeder Gast die Möglichkeit, sich sein 
ganz persönliches Menü zusammenzustellen.  

Eschollbrücker Straße 42, 64295 Darmstadt
Tel. 06151 / 62 87 999
www.asiapalast-darmstadt.de
täglich 11-23

SW BRAZILIAN WAXING STUDIO
HAARENTFERNUNG

Die Chef-Depiladora Samyria Waldschmidt 
stammt aus Brasilien und hat von dort die haut-
schonende und gründliche Methode der Haa-
rentfernung „Brazilian Waxing“ mitgebracht. 
Im freundlich gestalteten Studio - exklusiv für 
Frauen - werden Waxing-Behandlungen für 
(fast) alle Körperpartien, vom Gesicht, Achseln, 
Intimzone bis hin zu den Beinen angeboten. Es 
werden ausschließlich hochwertige und für die 
Haut gut verträgliche Produkte verwendet.

Grafenstraße 26, 64283 Darmstadt
(im Friseursalon Salvatore Castello)
Tel. 06151 / 1529753
www.swbrazilianwaxing.de
Di-Fr 10.30-19, Sa 10.30-16.30

GESUND
& SCHÖN
€ < 20 | €€ 20-30 | €€€ 20-40 | €€€€ > 40
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ENTSCHLEUNIGUNG. 
Aber schnell.

Es sollten besinnliche Tage werden, die letzten Tage 

des Jahres; wir wollen uns nichts schenken, hatte mein 

Mann gesagt, er müsse etwas zur Ruhe kommen. Wie-

der ist es ihm nicht gelungen. „Entschleunigen“ sagt 

man in Deutschland. Und ist doch auf dem falschen Weg 

damit.

Der britische Neurologe und Autor Oliver Sachs 

beschrieb wie keiner zuvor die Eskapaden des 

menschlichen Hirns. Als junger Arzt hatte er in den 

Sechzigerjahren entdeckt, dass die Europäische Schlaf-

krankheit nicht im eigentlichen Sinne zu einer Erstar-

rung der Patienten führte, sondern das Parkinsonsche 

Zittern nur derart hoch frequentieren ließ, dass es ei-

ner Erstarrung glich, äußerlich. Stillstand durch die Be-

schleunigung ins Ultimo also, Tempo bis in die Entspan-

nung, Besinnungslosigkeit bis zur Besinnung; das sollte 

uns doch ein Beispiel sein.

Schauen wir nach Bern, meiner Mutterstadt. Hier 

siehst du keine Entschleunigung, denn eine Beschleu-

nigung hat niemals stattgefunden. Das Klischee der 

Schweizer Langsamkeit kann nur von hier stammen. 

Wir nennen es Höflichkeit. Beispielsweise ein Brot zu 

ordern in einer Bäckerei, das dauert im Schnitt zwanzig 

Minuten - wenn wir es eilig haben: „Es tut mir wirklich 

sehr leid und verzeihen Sie bitte, dass ich solch Aufhe-

bens mache. Aber falls es nicht allzu große Umstände 

für Sie bedeutete, würde es mich freuen, im Fall, es ist 

grad Zeit und macht Ihnen nicht zu große Mühe, wenn 

Sie mir eines Ihrer Dreikornbrote verkaufen könnten.“ 

Und das ist nur die Eröffnung.

Schauen wir nach Zürich. Eigentlich ist er immer 

schnell unterwegs, der Zürcher; weniger gewandt, eher 

hektisch, hysterisch, aber selbst für deutsche Verhält-

nisse immer in einem außerordentlichen Tempo. Für den 

Zürcher mutete der Darmstädter Cityring wie ein Kin-

derkarussell an, nur dass sich auf dem Karussell Fahr-

rad und Lastwagen eben nicht in die Quere kommen. 

Zürich versucht auch einen Cityring. Bloß gelingt dieser 

Stadt lediglich eine Art Aneinanderreihung von Tacke-

Knoten; in etwa so effektiv, als würde man den gesam-

ten Berufsverkehr Darmstadts durch die Schustergasse 

leiten. Bei meinem letzten Besuch brauchte das Taxi von 

Hauptbahnhof bis auf den Zollikerberg zum Haus meines 

Vaters gute anderthalb Stunden - für etwa vier Kilome-

ter Luftlinie. Der Chauffeur erzählte mir sein Leben so-

lange und es ist gut, in Zürich einen Freund zu haben.

Mein Mann ist jetzt zumindest sprachlich soweit, we-

nigstens das. Unseren allabendlichen Dialog lässt er in-

zwischen in einem einzigen, letzten, erschöpften Laut 

implodieren: „Wie war dein Tag, Liebling? Hattest du 

Freude? War es stressig? Magst du ein Kissen für die 

Füße?“ - „Jau.“

Ein guter Anfang, oder nicht?

*

Grad hatte ich die letzte Zeile getippt, da ging ich 

noch zum „Stier“, dem Reformhaus hier, die Kräuter-

bonbons zu holen, die mein Mann so sehr mag. An der 

Kasse drängelte eine junge Frau von hinten, sie habe es 

eilig. Im Arm ein unentspanntes Baby, in der Hand den 

Nimm-Dir-mehr-Zeit-für-Dich-Tee.

Ich ließ sie vor. VICTOR TANNER

www.FRIZZmag.de
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Victor Tanner 

wuchs in den 90ern bei seiner Mutter in Bern auf, monatsweise auch
bei seinem Vater in Zürich, zog vor zehn Jahren zu seinem Mann 
nach Bessungen und lebt jetzt, wie er selbst schreibt „in meinem 
ganz persönlichen Bermuda-Dreieck zwischen Zürich, Bern und 
Bessungen, in dem ich eines Tages auch verschwinden möchte.“

v.tanner@frizzmag.de

Vorschau
Was macht eigentlich eine Regierungspräsidentin? Wir stellen Brigitte Lindscheid und 

ihre Behörde vor. Mit Willy Nachdenklich (14.2. in der CS) führn wir 1 lustigem Gespräch 
vong Humohr her. Und wir informieren euch über das erfolgreiche Start-Up Wingcopter.

Café Fräulein Mondschein

Leckerer Kaffee, selbst gebackene Kuchen, 
liebevolle Bedienung: bei den Geschwi-
stern Katharina und Tobias Wenz macht die 
FRIZZ-Redaktion gerne mal ne Denkpause.
Wilhelminenstr. 17a, Darmstadt, Tel.: 06151 / 7872976

Di-Fr 9-19, Sa 10-19. Mo, So, Feiertage: geschlossen

� www.frizzmag.de/locations/cafe-fraeulein-mondschein
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Rhein-Main-Zentrum für Diagnostik
DieRadiologen
Gutenbergstraße 23 (neben Loop 5)
64331 Weiterstadt
Fon 0 61 51. 78 04-0
Fax 0 61 51. 78 04-200
www.dieradiologen-da.de
info@dieradiologen-da.de
Privatsprechstunde: Fon 0 61 51. 78 04-100
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